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1 Gent (10 Seiten) 


Oeſterr. Verteidigung hült 


Franzoſen abgeſchlagen. 
Und die Briten bis auf einen 
Punkt ebenfalls. 


Mlliirten-2esarten. 


Gelieſert von ver „Üffostirten Breile* und den „United Breg Altoctationd“,) 


Berlin, 18. Nunuft. (Meber Yondon.) Das dentihe Hauptquartier | 


meldete am Nadhmittag: 
„Britiihen Truppen gelang es, die erite deutiche Linie ſüdweſtlich von 
Martinpnic in dem nejtrinen Aampie an einer jdmalen ront etwas zurüd- 
sudrängen, — aber jie wurden bei Angriffen nördlih von Pozieres und 
weſtlich vom Foureauxwalde vollſtändig zurückgeſchlagen. 
franzöſiſche 
des 


„Zwiſchen Guillemont und Maurepas wurden Vor⸗ 


ückungsverſuche mit ſchweren Verluſten 
bgeſchlagen. 

„Nordöſtlich von Hardecourt gab es einen bitteren Kampf ohne eine 

cheidung.“ 

Berlin, 18. Auguſt. Das deutſche Kriegshauptquartier berichtete des 

eiteren über den Verlauf der Feindſeligkeiten auf dem weſtlichen Kriegs— 
chauplatz, wie folgt: Nördlich von der Somme ſetzt der Feind trotz ſchwerer 
Verluſte ſeine Angriffe fort, und die Briten haben dazu mehrere friſche Di— 
viſionen herbeigeholt. Südlich von Martinpuich gelang es ihnen, auf einer 
ſchmalen Front unſere erſte Linie auf eine ſehr nahe dahinterliegende zu— 
rückzudrängen. Sonſt wurde ſie nördlich von Pozieres und weſtlich vom Fou— 
raux-Wäldchen vollſtändig zurückgeworfen. 

„Die Franzoſen warteten mit ihren Angriffen wieder, bis es dunkel 
wurde, und gingen ungefähr um Mitternacht gegen unſere Stellungen zwi— 
ſchen Guillemont und Maurepas vor; ſie wurden jedoch unter ſchweren Ver— 
luſten zurückgeſchlagen. 

„Auf dem Teil unſerer Linie nordöſtlich von Hardecourt iſt ein ſchwerer 
Kampf im Gange, bisher noch ohne Entſcheidung, und das Geſchützfeuer iſt 
anf beiden Seiten ſehr bedeutend. 

Berlin, 18. Auguſt. (Ueber London.) Spät Nachmittags berich— 
tete das Deutſche Hauptquartier noch von der öſtlichen Front: 

„Abgeſehen von einem kleinen, aber lebhaften Gefechte weſtlich vom 
Nobelſee (60 Meilen nordöſtlich von Kowel), das noch nicht zum Ab— 
ſchluß gelangt iſt, fanden nur unwichtige Vorpoſtenzuſammenſtöße ſtatt.“ 

Vondon, 18. Auguſt. General Haig berichtet: 

Verwichene Nacht zeigte die Artillerie des Feindes erhöhte Tätigkeit. 
Nordiweitlih von Bazentin-le-Petit dehnten wir durch ein kleines örtliches 
Unternehmen unſere Gewinne in der Linie des Feindes weiter aus. Man 
fand deutſche Schützengräben in dieſem Gebiete ſtark beſchädigt und voll 
von Leichen des Feindes. 

„Ein weiterer feindlicher Angriff von Martinpuiſh her, vergangene 
Nacht, wurde ſo vollſtändig abgeſchlagen, wie die geſtrigen.“ 

Paris, 18. Auguſt. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete am Mittag: 
Die Franzoſen machten vergangene Nacht ſtarke Angriffe an der Verduner 
Front. Nach heftigem Kampfe zu Fleury, öſtlich der Maas, vertrieben ſie die 
Deutſchen aus einem Teil des Städtchens, das von ihnen genommen wor— 
den war. 

Mehrere deutſche Gegenangriffe an der Sommefront 
Waurebas, wurden zurüdaeidhlagen. 

Paris, 18. Anguft. Das franzöftiche Siriegsamt meldet ferner, daf die 
Srangojen in der Gegend von Thraumont, im Verdimer MAbichnitt, „be- 
trächtlihe Kortichritte” gemadt und 50 Teutiche gefangen aenonmten hätten. 


„Deutichland” wohlbehalten in Bremen? 

Senf, 18. Augnit. (Mleber Paris, 5:40 Uhr.) Ein Privattelegramm, 
weldjes der „Neuen Züridier Zeitung” aus Berlin zuging, meldet, daf das 
dentihe Handelstaudboot „Dentihland” neitern wohlbehalten aus den 
Bremen eingetroffen it! 


ſüdöftlich von 


Ver. Staaten in 

Boſton, 18. Auguſt. Der britiſche Dampfer „Sachem“ bringt die Mel— 
dung, daß er am Samstag nahe den Großen Bänken ein großes U-Boot ge— 
ſichtet habe, vermutlich „Deutſchland“. Dasſelbe habe bei mäßiger Schnel— 
ligkeit einen nordöſtlichen Kurs eingehalten und ſei verſchwunden, als 
„Sachem“ auf es losſteuerte, in der urſprünglichen Vermutung, ein Wrack 
vor ſich zu haben. 


Norwegen ſperrt bewaffnete Schiffe. 

Berlin, 18. Auguſt. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Norwegen hat amtlich Stellung betreffes bewaffneter Handels— 
ſchiffe genommen. Der norwegiſche Juſtizminiſter hat die Polizei in norwe— 
giſchen Häfen angewieſen, zu ermitteln, ob einlaufende Handelsſchiffe be— 
waffnt ſind, — und wenn ja, ſo ſollen die Militärbehörden eine Unterſu— 
chung anordnen, ehe ſie ſolchen Fahrzeugen die Erlaubniß geben, wieder ab— 


zufahren.“ 
Macht den Kohl auch nicht fetter! 

Liſſaben, 18. Auguſt. (Ueber Paris.) Der portugieſiſche Kriegsmini— 
er, Major Norton Mattos, verkündete, daßz Portugal bald tatſächlich in 
en Krieg eintreten und auf Seiten der Alliirten kämpfen werde. 

(Der portugieſiſche Kongreß ſtimmte im November 1914 dafür, ſich 
den Alliirten im Krieg anzuſchließen. Ein portugieſiſcher Flottenbefehls— 
haber beſchlagnahmte im Februar 1916 36 deutſche und öſterreichiſche Fahr— 
zeuge im Tajofluß, und im März darauf erklärte Deutſchland dieſerhalb 
Krieg an Portugal. Die portugieſiſchen Truppen wurden am 16. März zu 
den Bahnen gerufen.) 


σ σ ι[XI.—æ ———— — — 


Zzüdameritaniſche Streitigkeiten. en das Recht von Nicaragua kauften, 

San Salvador, Republit Salvador, eine Marineftation an der Fonſeca 
18. Auguft. Die Regierung Salbabors | Ba einzurichten, erhoben — 
hat die Verhandlungen Nicaraguas Coſta Rica und Honduras Proteſt in 
wegen * ne mit — —— — 
Br. 2 ö "leinträchtigt fahen, und weil dadurch die 
Staaten geſchloſſenen Vertrages abge⸗ Reutralitat Honduras in der Fonſeca 
* 2 ee — Bah verletzt wurde. Die drei Republi— 
amerikaniſchen Geri of geimanbt. y hobe : : i 
Vor einigen Monaten erhob Eofta Rica !  hanagprn dr Ben Ansuchen 


. 8 ier i 
Aſ gi ung bon Nicaragua, jedoch vergeb 


Ehe der Vertrag beitätiat worden 
war, unter dem bie Bereiniaten Staa-ies fih an das Gericht wandie. 


' 


Chicago, Freitag, den 18. Auguit 


an der ganzen italienifchen Front ſeſt 


aeier 


Feindes 


-/j VSENBENG . 
Tesantset 


SHE ABCHNOPOSET CO CH LAGO - 


Oeſt'reich Ungarn fernher grüßen 
Wir dich, Frau mit heller Stirn, 
Deinen Fuß beſpülen Meere 
Deinen Scheitel krönt der Firn. 


GT ET EEE — —— —————————— 


aleine Kriegsnachrichten 


Türken ſtudiren in Deutſchland. 

Berlin, 18. Aug. (Funkende— 
peſche nach Sacville.) 
ſeeiſche Nachrichtenagentur meldet: 

Zweihundert junge Türken haben 
ſich zum Studium an deutſchen 
telſchulen und Univerſitäten für 
tommende Winterſemeſter angemeldet. 

Diejenigen, welche die Aufnahme— 
prüfung mit Erfolg beſtanden haben, 
ſind bereits nach ihren Beſtimmungs— 
orten unterwegs. Unter ihnen befin— 
det ſich auch eine junge Türkin, die 
nach Bremen reiſt, um ſich an dem 
dortigen Seminar zur Lehrerin aus— 
zubilden. 

Deutſch-ſchweizeriſcher Handelsverrehr. 

Berlin, 18. Aug. (Funkenmel— 
dung nad Sacville.) Die Schweizer 
Regierung wird die Verhandlungen 
über den Austaufch von Hanbelsarti= 
feln mit der deutfchen Regierung heute 
wieder aufnehmen, da die Stonferenzen 
in Paris fehlgeichlagen find. 

(m Juni forderte die deutjche Re— 
gierung, daß die Schweiz die Aus— 
fuhr von Baummolle und Nahrungs= 
mitteln, die bon beutfchen Agenten 
angefauft worden waren, geitatte, und 
drohte mit einem Verbot der Aus— 
fuhr von Kohle, Eifen und anderen 
für die Schweizer Anduftrie nötigen 
Urtiteln. Die alliirten Mächte prote- 
ftirten, und die Schweiz jandte in dem 
Bemühen, die Meinungsverjchiedenheis 
ten zu fchlichten, Vertreter nach Paris. 
Auf den Fehlichlag diefer Bemühungen 
bezieht Tich diefe Depejche.) 

Lorbeeren waren wohlfeil. 

Hapre, Frankreich, 18. Aug. Eine 
fogenannte amtliche belgifche Meldung 
befagt, eine Brigade belgilcher Trup- 
pen habe den Hafen Karema, am dft- 
lichen Ufer des Tanganejkaſees in 
Deutſch-Oſtafrika, genommen. 

Karema liegt etwa 125 Meilen ſüd— 
lich von Udſchidſchi. 

Warnt vor Entfremdung Amerikas. 


London, 18. Aug. 


einigten Staaten Verdacht und Miß- bis dahin bereit zu 
ſchreibt der „Man- wurde 
in einem heutigen Nachmittags verlegt. 


ftimmung erregt, 
heiter Guardian“ 
Leitartifel. Diefe Tatfache darf man 


nicht zu leicht nehmen, fchreibt bie Lienjteten traten heute Vormittag zur 
Zeitung meiter, denn die Mithilfe ber | Gcheimfitung 
Vereinigten Staaten wird notwendig | fheinlich nehmen jie Prüf. Wilfons 


fein, wenn ein bauernder Triebe bon 
den freifinnigen frieblihen Mächten 
geichaffen werden Joll. 


Der britifhe Kronratsbefehl, die j 


„Schwarze Lifte“ und die Beichlag- 
nahme der neutralen PBoft hätten bi3 
zum gemwiffen Grabe die amerifanifchen 
Spmpathien beeinträchtigt. Derartige: 
märe zimar gegenwärtig nit bon 
großer Wichtigkeit, und menn nichts 
Underes überlegt werden müßte, bürf- 
tem: mir zu ber Annahme berechtigt 
fein, daß feine ernftlihen Störungen 
in den englifchsamerifanifchen Be- 
ziehungen eintreten werden. 
nee ee 


— Zu New Haven, Konn., droht 
ein Streit ver Mafchiniften der „Win- 


(ih. Galvabor erhielt am Mittivoch heiter Nepeating Arms Co.“, welche 
eine unbefriedigende Antwort, worauflim Ganzen 18,000 Mann beichäftigt. 


Achtſtundentag wird verlangt. 


Fra 


Die Ueber- Präſident Wilſon übergab dem Ge— 


| 


Mit-| = 
vas | Schlichtung der nationalen Streif- 


Verſchiedene Uhr 


Einflüſſe, beſonders Englands Politik worden. 
Irland gegenüber haben in den Ver- fanden es unmöglich, ihre Erklärung 
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Wilfon vetirt Armeecbill. 
Dies mag Vertagung des Nongrelich dver> 
zögern. 


MWafhingten, D. E., 18. Auguft. 
Präfident Wilfon entfchloß Tich heute, 
nachdem er die Angelegenheit mit dem 
Kriegsfetretär Vater erörtert hatte, 
die Armeeberwilligungsvorlage mit fet= 
nem Beto zu belegen. 

Dies wird es, da die Berilligungen 
zum Teil dringend notwendig Sind, 
erforderlich machen, eine neue Bor- 
lage diefer Art anzunehmen, und mag 
den Heimgana de3 Kongreffes verzö- 
gern. 

Waſhington, D. E., 18. Auguit. 
Wilſon belegte heute die Armeevor> 
lage mit feinem Veto, und zwar weil 
ihr eine Klaujel beigefügt wurde, 
durch die penjionirte Offiziere mili- 
täriiher Disziplin nicht mehr unter- 
itehen follen. Die Ausarbeitung ei» 
ner neuen Vorlage it deshalb not-» 
wendig, wodurd) fi) die Vertagung 
de3 Stongrejfes verzögern dürfte. 

Die Handlung des Präfidenten it 
eine Folge der jeit Jahren zwotichen 
der Armee und dem Borjikenden 
Hay beitehenden Meinungsverichie- 
denheiten. Letterem wird die gegen 
den Wunsch der Bundesoffiziere be> 
ihlojiene Neuorganijirung der Na= 
tionalgarde zugeichrieben. Das 
Kriegsdepartement behauptet aud, 
daß viele Einzelheiten der Armeebill 
eingefügt wurden, über die niemals 
im Senat oder Mbgeordnetenhaufe 
debattirt worden var. 

Gleich nahdem das Veto des Präfi- 
enten befannt geworden mar, unter= 
breitete der WUbgeordpnete Hay don 
Neuem die Vorlage. Er hatte darin 
aber nicht blos die Klaufel, gegen die 
der Präfident Einwand erhoben, meq= 
gelaffen, fondern auch alte bezüglich 
der Kriegsartifel vorgenommenen Ver 
änderungen. Dadurd wird die Sad): 
lage jedoch) mahrfcheinlich fchtwieriger 
werben. 

Mafhington, D. E., 18. Aug. Präf. 
Wilfon fagt in feiner Botfchaft an den 
Kongreß, morin er die Urmeebemilli: 
gunasporlage fperrt: 

„Ih habe diefe Vorlage forgfältig 
errvogen und nehme mir jet bie T5rei= 
heit, fie mit meinen Einmänden zurüd- 
aufenden. 

Die Vorlage trifft meife und libe- 
rale Beftimmungen für die Reorgani- 
firung unferer nationalen BVerteidi- 
gungdmittel, und nur mit MWider- 
ftreben verzögere ich ihr Inkrafttreten, 
indem ich die Ausfcheidung eines ber 
Beitimmungen anreae, welche in die un 
fich fehr notwendige und wichtige Re- 
bifion der Kriegsartikel einverleibt 
worden iſt. 

Die beſtehenden Kriegsartikel find 
ohne Zweifel veraltet. Sie haben ſchon 
ſeit einem Jahrhundert keine um— 
faſſende Durchſicht mehr erfahren. Es 
kommen häufig Fälle auf, welche in 
den alten Kriegsartikeln nicht vor— 
geſehen waren. Die Beziehungen der 
Regierung haben ſich in hundert 
Jahren ſehr erweitert, wir haben auch 
Inſelbeſitzungen und nationale Inter— 
eſſen weit weg von unſern feſtländi— 
ſchen Geſtaden. Die Waffenhandha— 
bung und die Disziplintheorie haben 
ſich moderniſirt, und das Alles ver— 
langt entſprechende Durchſicht. 

Um ſo lebhafter iſt mein Bedauern 
darüber, daß ich in der vorgeſchlagenen 
Durchſicht eine Beſtimmung finde, wel— 
cher ich meine Zuſtimmung nicht geben 
kann. Dies betrifft die verabſchiedeten 
Offiziere. 

Der urſprüngliche Erlaß, welcher 
die Verabſchiedetenliſt der Armee 
ſchuf, ſprach von dem betroffenen Per— 
ſonal nur „als teilweiſe verabſchiedet“ 
und beſtimmte, daß ein verabſchiedeter 
Offizier berechtigt ſein ſollte, die Uni— 
form ſeines Grades zu tragen. 

Und aus einer langen Reihe Ent— 
ſcheidungen iſt zu erſehen, daß verab— 
ſchiedete Dffiziere im weiteren Sinne 
noch zum Armeeverband gehören, ſo— 
gut mee ein öffentliches Amt innehaben 
und keine bloßen Penſionäre ſind, von 
denen man keinerlei weiteren Dienſt 
erwartet. Durch ihre Erziehung und 
ihren Dien,t find ſie in militäriſchen 
Angelegenheiten beſonders gut befä— 
higt, den Geiſt der militäriſchen Inſti— 
tution zu vertreten, und ſie mögen in 
Zeiten eines nationalen Notfalls wie— 
der in Dienſt gerufen werden, durch 
bloßen Vefehl des Oberbefehlshabers, 
weicher verfaſſungsgemäß der Präſi— 
dent iſt. 

Unter ſolchen Umſtänden iſt die 
Verfaſſuagsmähßigkeit des 
Vorſchlages, ſie von aller disziplinga— 
riſchen Haftbarkeit unter den Kriegs— 
artikeln zu entbinden, ein Gegenſtand 
ernſten Zweifels. Ich bin überzeugt, 
daß auch die verabſchiedeten Offiziere 
ſelber eine ſolche Zurückſetzung nicht 
billigen würden. 

Ich halte dieſe Beſtimmung für 
unweiſe und nachteilig für die Man— 
ne3zucht der Armee, und bezweifle bie 
Macht des Kungreffes zum Erlafien 
einer folhen Beitimmurg. Daher vin 
ich gezwungen, die Vorlage ohne meine 
Bil aurädanfenben,“ 


ſeph. 
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Deine Kinder eint und leitet 
Gütig, treu Franz Joſephs Hand, 
Heil dir, ſchmerzerprobter Kaiſer! 
Heil dir, altes Heimatsland! 
Oeſterreicher in Amerika. 


Krieg oder Friede? 
Präſ. Wilſon verſucht das Aeußerſte. 
Waſhington, D. C., 18. Auguſt. 


neralkomite der vier Eiſenbahnbrü— 
derſchaften das Ultimatum für die 


kriſe. Es gilt für gewiß, daß die 
Vertreter der Brüderſchaften dasſelbe 
in ihrer heutigen Sitzung annehmen, 
— dagegen iſt ſeine Aunahme durch 
die Eiſenbahnen zweifelhaft. 

Das Programm des Präſidenten 
iſt: 

1) Annahme des Achtſtundentages 
durch die Eiſenbahnen. 

2) Verzicht der Bahnbedienſteten 
auf die Forderung anderthalbfacher 
Bezahlung für Ueberzeit und dafür 
Annahme einer „pro rata“Vergü— 
tung für Ueberzeit. 

3) Verzicht der Bahnbedienſteten 
anf ihre Forderung, den ganzen 
Streit einem Cdiedsneridit unter 
dem Newlands’ihen Wejeß zur unter- 
breiten, oder einer bejonderen 
Schliditungsbehörde, welde vom 
Präjidenten zu ernennen ijt. 

4) Ginjegung einer Kommifjion, 
um die Wirfung des Achtitundenta- 
ges zu unterjuchen, jeine ojten für 
die Eiſenbahnen feitzuitellen, amd 
binnen jchs Monaten Empfehlungen 
zu machen bezünlicd) der mit in Be- 
tradıt fommenden Nebenfranen und 
der anderthalbfacdhen Bezahlung für 
lleberzeit. 

(63 verlantet fogar, Hr. Wilfon 
wolle, wenn alles Andere fchlichlage, 
I PB Morgan nnd andere Fi- 
nanzlente fEommen lajjen, um ihm zu 
helfen, die Streiffrije zu Tchlichten. 
Das wäre die jenfationellite Wen- 
dung "er Eadıe! 

Waſhington, D. C., 18. Anguſt. 
Die Konferenz von Präſ. Wilſon mit 
den Bahnpräſidenten war auf 11:30 
heute Vormittag anberarumt 
Alle die Bahnpräſidenten 


haben; daher 
die Konferenz auf 2 Uhr 
Die 640 Vertreter der Bahnbe- 
zufammen. Wahr- 


Schlichtungsprogramm an; dagegen 
gefährden die Bahnprajidenten die 
Hoffnung auf Schlichtung nod ernit- 
id). 
Hr. Wilfon ließ and die hentige 
Kabinetsjisung ausfallen. 
Banfräuber. 


Fremont, Ohio, 18. Auguftl. Ein 
zweiter Verfuch innerhalb 48 Stun- 
den, die deutfch-ameritanifche Bank zu 
berauben, ift fehlgefchlagen. mei 
Wächter bemerkten gejtern Ubenb zwei 
Banditen und ſchoſſen auf fie, die 
durch eine rückwärtige Türe in die 
Bank zu dringen verſuchten. Am 
Dienſtag Abend war der Verſuch ge— 
macht worden, den großen Geldſchrank 
der Bank mit Dynamit zu ſprengen, es 
war das aber den Räubern nicht gelun⸗ 


* 


leine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute wezden 
447 auf der 8. und 9 
Seite veröffentlicht. 
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Auch Türken wirkten mit! 
Halfen den Oeſterreichern und den 
Deutſchen zum Siege. 


Italieniſche Offenſive geſperrt 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 
(Geliefert von den „United Preß Aſſociations.) 

Berlin, 18. Auguſt. (Ueber London.) Amtlich wird heute Nahmits. 
tag hier gemeldet: 

Die täürkiſchen Truppen, die nach Galizien geſandt worden 
waren, um die öſterreichiſch-deutſchen Streitkräfte zu verſtärken, ſind au 
General v. Bothmers Front zum erſten Male im Kampfe gewe— 
ſen. Sie ſchlugen ruſſiſche Angriffe zurück. 

In den Karpathen haben die Deutſchen weitere Fortſchritts nahe dem 
Starawipozyna-Hügel gemacht. 

Berlin, 18. Auguſt. (Ueber London.) Eine amtliche Meldung von 
geſtern Abend beſagt: 

„In der Nacht auf Dienstag griffen unſere Waſſerflieger abermals 
das ruſſiſche Aerodrom bei Papenholm auf der Inſel Oeſel (am Eingang 
zum Golf von Riga), ſowie die feindlichen Aeroplane am Ufer der Inſel 
Runde (im Golf von Riga) mit Spreng- und Brandbomben an. Trotz hef⸗ 
tiger Beſchießung und mehrerer Luftkämpfe kehrten unſere Flieger unver⸗ 
ſehrt zurück. 

„In der gleichen Nacht unternahmen vier 
Ueberfall in der Gegend von Angern. Nur 
wurde angerichtet.“ 

Wien, 18. Auguſt. (Ueber Berlin.) Die Oeſterreicher rücken in der 
jüudweitlihen Bufowina anhaltend vor und haben jehs Mafe 
jenangriffe der Ruijen nordöitlid von Stanıslan zurüdgeihlagen — 
ſo meldet ein verſpäteter Bericht des öſterreich-ungariſchen Kriegsamtes von 
16. Auguſt. | 

Der Bericht fünt Hinzu: „Mehrere feindliche Stellungen, welde harte! 
näfig verteidigt worden waren, uurden im Sturm genommen.” 

Das war an der Front von Grzherzug Karl Ferdinand, 

And) Eonitatirt der Beriht die Zurüdidlagung aller 
Angriffe. 

Bien, 18. Augujt. (lleber London.) Das djterreidh-ungariihe Hanpt« 
nnartier berichtete geitern Abend: 

„Nufltiche Maffenangriffe, weldhe genen die Front der Armee Bochm« 
Grmolli zwiicden Preaslinsfa und Piniskt gerichtet Iunren, wurden geitern 
mit bintigiten Berlniten fiir den Feind von öfterreid-ungariidhen Truppen 
abgeidhlagen. Zwölf Stunden lang dauerten ohne Unterbredung die 
vergebliden Bemühungen der Rufen, die diterreihiih-ungariichen Li- 
nien zu durchſtoßen. 

Nahe Managjoa drangen ruſſiſche Abteilungen in die öſterreichiſch-unga- 
riſchen Stellungen ein, wurden jedoch von Reſerven durch einen Gegenſtoß 


wieder zurückgetrieben. Die erfolgreiche Verteidigung wird als Ergebniß 
der ausgezeichneten Tätigkeit der verbündeten Batterien bezeichnet.“ 

Wien, 18. Auguſt. (Ueber Berlin und London) An Hinden-— 
burgs Front machten die Ruſſen, nachdem ſie en orme Verluſte er⸗ 
litten hatten bei einer Niederlage ſüdweſtlich von Podkaminen, keinen Ver— 
ſuch, den Kampf gegen Boehm-Ermollis Armee wieder aufzunehmen. 

Die Oeſterreicher vereitelten einen ruſſiſchen Vorſtoß ſüdweſtlich von 
Rofova, fowie einen ſolchen ſüdlich von Khorow, durch wuchtige Gegen» 
angriffe. Der Feind hatte zn feinen Miferfolgen auch die höditen Verluftet 

St. Petersburg, 18. August. Nuffiih-amtlich wird gemeldet, daß die 
Nuffen in der Region des Sabolmitapafies vorgedrungen feien und „fich dem: 
Gipfeln der Berge in der Region von Karomozo, Ungarn, näherten.“ | 


Deiterreicher jhlagen Italiener überall ab. 


Rien, 18. NAuanit. (lleber Berlin und funfentelegraphiih wah abe 
ville.) Das diterreid-ungariiche Nriegsamt berichtet unter'm 15. Auguit, 
dat jchtwere Angriffe der Jtaliener öſtlich und ſüdöſtlich von Görz unternom⸗ 
men wurden, daß jedoch die öſterreichiſche Verteidigung an der ganzen 
Front feſthielt. Der Bericht ſagt des Näheren: 

„Die Italiener ſetzten ihre Angriffe auf die Front von Salcano bis 
nad; Merna und gegen die Höhen vftlih von Görz und den Abſchnitt ſüdlich 
von Wippad bis nad) Lofvien fort, ununterbroden mit großen Maffen an« 
jturmend, wahrend jie die anjtopenden Abichnitte unter jtarfem Artillerie» 
feuer hielten. Injere Truppen fchlunen alle Sturmangriffe zurüf und 
hielten ihre Stellungen an der ganzen front entlang nad heftinem Hand- 
gemenge feit, dem Feinde jHwere Berlnjte zufügend. 

„Feindliche VBorrüfungsverfuhe nahe Plava und Gazora, fowie an der 
Dolomitenfront auf Eroda Delancona wurden ebenfalls zurüdgeichlagen.“ 


— — — —ñ ñ —ñr — —— —— — —— — — — 


feindliche Flieger einen 
unbedentender Sachſchaden 


a 
I 


italienischen 


Philippinenbili angenommen, aud 
Kinderarbeitspill, 
Waihington, D. E., 18. Aug. Das 
Abgeordnetenhaus hieß mit 34 gegen 
29 Stimmen die Bhilippinenbill qut, 
welche den Bewohnern der Philippi- 
neninjeln ein größeres Maß von lin- 
abhängigfeit gibt. Die Vorlage it 
jet zur Unterzeichnung dich den 
Präaiidenten fertig. 
Das Haus nahm ud die Kinder- 
arbeitsbill an. 
— ——— — 
Heiße Welle. | 
Abfühlung ift nicht vor Sonntag zu er⸗ 
° warten. 


Luftbemequngen im Nordmeiten und 
füdliche Winde haben heute wieber eine 
„beibe Welle“ im ganzen Mittelmeiten | 
berurfadht. Die höchfte Temperatur 

|be3 Tages bewegt fich ziwifchen 95 und 
100 Grad in dem Gebiet zwijchen dem 
Telfen- und dem Alleghanygebirge. 
In den Dakotad mirb die Luft fich| 
heute WUbend etwas abkühlen, für) 
Chicago und Umgegend ift aber vor) 
Sonntag feine Uenderung zu ermarz | 
ten, und fie wird vielleicht auch dann 
noch nicht eintreten. Die Hite wird, | 
wie das MWetteramt tröftend meldet, 
nicht jo fchlimm fein, wie fie Ende 
Juli war. Heute. Mittag - jtand das 
ilber auf 95 Gixah, 


“ 


tend): 


Das Letter. 


Ehicago und Umgegend: Klar und anbaltend 
bobe Zemperaiur beute Abend und morgeit, 
Leichter bis mäßig ftarfer Wind, dvorherrfchend 
Südweſtwind. 

Illinois: Klar und anhaltend hohe Tempera⸗ 
tur heute Abend und morgen. 

Indiana: Im Allgemeinen klar heute Abend 
und morgen, lein einſchneidender Wechſel in der 
Luftwärme 

Nieder-Michigan: Im Allgemeinen klar heute 
Abend und morgen bis auf den äuherften nörd 
Ithen Zeil, wo heute Abend Regenfhauer nieder⸗ 
geben werden. 

Wisconſin; Im Allgemeinen flar und anbal« 


tend warm heute Abend und wahrfheinlich auch 
morgen. 


Sonnenuntergang, beute: 6:46. 
Eonnenaufgang, morgen: 5:02, 
Mondanfgang: Heute Abend 2:09, 


Temperaturftand: 


Y 5 — 3 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter⸗ 
amtes: 
3 Uhr Nachm... 7 
Uhr Nachm 
5 Uhr Nachm......87 
Uhr Abends....85 
Ubr Abends.. 
Uhr Abends.. 
Uhr Abends.....83 
Ubr Abends,....83 1 
Uhr Abends,.....83 1 
2 Ubr Mitternacht.L2 12 Ubr 
1 lbr Morgens....S? Ubr 
2 Ude Morgend....e 2 Uhr Nam... 


— 


— Aus einer Gendarmerie-An«- 
zeige. — Als ich durch die Ortichait 
ging, flog mir ein Stiüct Holz an den 
Kopf, das ih dem Slang nad) als 
Eichenholz erkannte. 

— Ein Choleriker. — Zeuge: ...i 
habe mein ſechzigſtes Lebensjahr be— 
reits überſchritten. — Richter (wü· 
Warum haben Sie — 


* 3 Uhr 
Uhr 
5 Uhr 
; Uhr 
Ubr 
3 Uhr 
9 Ubr 
Uhr 
Uhr 


Morgend....80 
Morgens... .79 
Morgend....78 
Morgens,...77 
Morgend....80 
.83 Morgens....85 
3 M ....89 
NR 
Born. .....f 
Mittags.. ..M 


8 
8* 
8 
8 
.83 
8 
8 
8 
8 





IT PAYS TO TRADE, AT 


* 


e Nerte in Schuhen für Samsta 
B $ ß 
Patent oder matte Kid Golonial Pumps für Damen, mittelmafig hohe 
oder hohe Abjäse, etliche Goodyear Welt, um damit zu 1 03 
räumen, $2.50 ud $3.00 Werte — zu .951. 99 
Hohe Damenſtiefel — Barfuß-Sandalen — 
mit weißen od. grauen alle 8öc Werte, um da= 
mit zu räumen — am 


on auch ganz (4 
ſchwarz, neueſte Mode Samſtag zu 2 
* OF 


Abjäge,  derfeft pal- We 
ſend; wirklich elegant, Little Gents Mattleder 
Schuhe — etliche mit 


Samstag 83 al 
zu Ne), rB) Kopper Tips, gute und 
ttarfe Counters, in 


Sront Gore vder Prin- 
ceB, mit od. ohne Gum- Größen von 9 bis zu 
13 — 6— 30 
8 —* über ihre Ratsmannen zu gram ſeid, Marten Kogge,“ nahm 
Lange Lorentz dann für die anderen 


mi⸗Abſätze, r 
Samitag $1.39 9 Samitag — 
. —Au 
*1.35 Die neuen „Willküren“ des Dan- das Wort, „aͤber das wär' ja, als 


Patent oder matte Pumps für Kinder und Mädchen —ein, 
er vier Straps — Samſtag zu........... „ana | . 
| iger he . * ſei Danzig mit aller Hab' ſeiner Bür— DV Ea Hu > PN 
mt u 2; . uw \ften Stoff und die Bürger Georg |gerfchaft verpfändet — — —“ RL NN RE RN RUE NE Er Ta N 0 BA 
Kleider ur Kimonos zu (dt —5 Niklas Sichtenam, Sana” — > Geſicht blieb un— h N a ii 88 u U: u 
Kinder, 25 Grote, Lange Lorentz und Hans durchdringlich. 1 ls N. Er ee En — 
En we Stark, die bei dem alten Iurmwart| „Und menn’3 fo märe?“ fragte er IN Bl. 1° SEN et ———— 
u ‚um den Tifch der Schente faßen, er- nur und entfeffelte damit einen Sturm 
ben xleinen; iu feat hitzten ſich babei. von entrüſteten Ausrufen und Fragen. 
e „Denkt an den Winkate von unſerer „Waren nicht der Ewald Wriege, 
Gröken = Dis 6, Sor-|in Größen 30 Die 49, ein Zunft!“ rief Lange Lorentz und der Roloff Yelbftäte und ber „Satob 
< $1.25 Auer, zu 'ichmetterte zur Bekräftigung feiner Haſſert als Abgeſandte der Stadt bei 
ed Worte die echte, melde deutliche den Söldnern, um fie neu auf Dan- 


er vor jeder Vrücde umfehre, wel er /fchaft?“ 

‚den Anblid des Waffers Hafle. Früher| „Wir!“ riefen die Hörer und ihre 
in SKriegsbienften ber Stadt, war er|Stirnen furchten fih. „Smmer neue 
ſeit manchem Jahr mit dem Poften des Steuern chreibt der Rat au3 und man 
| Turmiart3 im Unferfchmiedeturm treibt fie bei uns ein, ala hätte ber 
|begnadet, mp er mit feiner ob ihrer Feind die Stabt berannt und feine 
ſcharfen Zunge in der ganzen Anker⸗ Führer ſäßen in des Rats Stube! 
ſchmiede- und Röpergaſſe verſchrienen murrte Georg Wiſen, der Zimmers 
|| Cheliebften. der alten Barbe Type, |mann. 

= und ben im Qurm unterge⸗ Marten Kogge Ben - 
brachten Zeil des Arfenals ber Stadt | „Und das Tenjtergeld, das fie un? 
bewachte. Uber feine viel Hundert neu auflegen — und das Scharmerten 
IPfunde jchweren Ketten und Unter, für der Stadt Vebürfniß,“ fagte er 
‚feine Enterhafen und auf Elogigen |langfam und lauernd. „Aber damit 
Blocklafetten montirten Eiſengeſchütze iſt's noch nicht zu End', denn was 
trug ihm * —* —* u 3 En Eure a 
war er, wenn es ihm gelang, den noch mwert un as, was Ihr Euer 
Augen ſeiner Barbe — —— —— Er hob — 
nirgends anders zu finden, als bei auf, die durch den Luftzug vom Boden 
— 
Lächeln hörte er hier die Ergüſſe über mochte und blies ſie mit einem Hauche 
den Danziger Rat mit an. Er war ein ſeines Mundes von ſich: „Nichts mehr 
land- und, ſtadterfahrener Mann und als dies!“ 
wußte, daß die unzufriedenen Bürger Die Bürger ſtarrten ihn verdutzt 
jeder Stadt es für ihr gutes Recht an. „Man weiß, daß Ihr dem Rat 
halten, 


Kauft 
des 
Morgens 
ein 


des Turmes Hinauszublicken, und daß verwandten? Oder gemeine Bürger— 


SUN 


SS 


si 


{ \ 
EN F aeı 7 
—S 


Prachtvolle geblümte 
Satın » Stimonas für 
Damen und Wüdden. — 
in Empire s zacon, mit 
Claftic Gürtel, — bübfch 
beftidter stragen, feben } | 
aus Wie ein SHauäfleid, ss 2 | 
in extra vollem Schnitt 


WMWort⸗ 
oerte 


— Samstag, für 

25e m 

„at Spuren von Schufterpech auftoies, auf \zigd doppelfreuziges Banner zu ber: 

die eichene Tifchplatte nieder, daß der | Pflichten?" gegenfragte er. „Und find 

Jurmmwart Berent Tyve beforgt beide |die Verbriefungen, die fie von Rats 
Arme um feinen Krug legte, „mie ift’3 |mwegen mitgenommen haben zu ber 
‚ihm ergangen nach einer von den neuen Söldner Führer, belannt gegeben? Da 
'Nats-,Wiltüren"? Weil er einem geht eine Mär dur) die Stadt von 
fremden Schiffer, der ihm zuleibe | jenfeits ihrer Mauern, daß mir ver=- 
Imwollte, niederwarf, fodah jener eines |pfändet feien mit Allem, wa3 mir be- 
'plöglichen Iodes jtarb, ward er aufjfigen — —“ J 
ein Jahr geächtet und mußte die Dan- Ein Tumult entſtand am Tifc. 
ziger Stadt und fein Haus darin ver- Schon die ganz wberbürgte Nachricht 
laſſen. Und als er vor der Zeit mies erhibte fichtlich Die Köpfe und Herzen. 


Budweiler berühmt in jeder Stadt 

Aus fünf gewichtigen Gründen Fauft die Welt Millionen mehr 
Slajchen Budweiler als von jedem andern Bier: 

Erjtens befolgen Anheufer-Bufch aufs ftrengfte jedes Befeb, das 
der Braumifjenfchaft befannt ift; 

Hweitens bezahlen fie Dorzugspreife für die allerfeinite nörd. 
liche Gerfte; 

Drittens führen fie nur den auserlefeniten Saazer Hopfen ein und 
halten in ihren riefig großen fagerräumen einen größeren 
Dorrat davon aufgefpeichert als fonft jemand auf dem ganzen 
Erdfreis; 

Diertens brauen fie Budweifer in der befteingerichteten und 
größten Brauerei und Reifeanlage, die es je gegeben hat; 

Sünftens ift dies Bier unwandelbar dasjfelbe, mit all feiner Güte, 
Reinheit und Milde — mit all der Würzfülle feines herrlichen 
Saazer Hopfens | 


Anheunfer-Bufy— &t. Lonis, BD, St. von A. 
Jeder Befucher von St. Eouis ift eingeladen, unfere Anlage anzufehen; fie bededt 142 Ader. 


— — 


Bea 4 m... 
HBerfauf von Kifien- 4 
. 3 2 —— Schwere weiße baumwoll. Spitzen, 
bezügen und Bettdecken 3 vVis 5 Zoll breſt, die regulare 
* * * ch 10c Eorte, die Yard 5 
Befticdte und neiäumte weile Kii- ZEN Be Se ner 2. C 
* jenbezüge, von guter Sorte Wiusl 1 ER fe — 
Stickerei. 
Reguläre 190 weiße Stickerei, 18 
Zoll breit, in hübſchen durchbroche— 


gemacht, ſehr ſancy beſtickt, 
nen Muſtern, ein ſpezieller 123 
Dargain, die Yard für c 


“ein 2öc Ibert, — für........ 
„ Wesadte und beitidee Kiſſenbe— 
ügce, erira fanch beiticlt md bon 
Handſchnhe. 
Lange weißſeidene Handſchuhe, — 
volle 14tnöpfige Länge, die regu— 





Damenkleider — Schlußräumung von jümmtlichen Sonmerfleidern für Damen u. Mäd» 
Sen, von Jranz. Ziifue Sinahams, Boiles und Bercales, yibih mit Ctiderei befekt — 
bolie Flare Sfirts mit ITaiben; Stleider zu einer großen Grfvarniß, Größen 
36 Diß 44, $3 und $4 W BEN DRBIEE SU TUNER, TB: -.4500 $1.95 


Werte, 
2 2 
Groceries 
Aaspo, das beſte Sommergetränk, — 
4le 
Zlivenöl; 7 uUz. Flaſchen, deſtes imp. 2i1c 
Eſſig, extra weißer für Einmachen, 11 
Der ÖQllone....nunennnaennaneeeene C 
Vort and Beans, Heinz, 18060 Grüße, pr 
2 Büchfen — —— 
Streichhölzer, große Packete, doppelt 
Betunft, Pactet 15c 
„ Gatiup, Giub Houfe, PiutFlaſchen, zu 180 
Scife, P. & G. weiße Naptha, 5 Stüdfe 19c 


fänmtlide 5c 10c 


Go⸗-Carts 


Verſtellbate Stahl Ge— 
ſtell Go-Carts, GHol,«ſitz 
und Back, Gummi Rei— 
fen, leichte Eichenpoli— 
tur, wie im Bild, ein 


$1.50 zaustag, 


ehr ftartı, guien Wuslin ge: 
en 9 25c 
„, Emiimte geiäumte Kilienbezünc, 
in bollee Größe, reguläre 
214c Corte, für läre 75c Corte das ® - 
„Beine nelkumie — ue cee So es Sam 590)] der in Verkappung in die Stadt Mit lauerndem Blicke ſah Marten 
ſiern, ein $1.25 Wert, 95€ Schleier. ſchlich, um nach ſeinem kranken Weibe Kogge von einem zum andern. Hier 
Me nenne I9C N, Seine Gniffen Auto Schleier, in zu ſehen, ſprachen ſie den Blutbann |ging fein Same raſch auf, das wußte 
cut ER rungen, aud in merk u Adıoors, | über ihn aus und halten ihn noch im er. Und fie würben ihm meiter treuen 
Be 0 825% 61.05 A — Stodturm gefangen!“ iin andere Köpfe und Ceelen. * 
* rt... Uluosonnonsonnn ernennen er en | „Und dem Merner Begge ließen ſie Sie reckten geduckt über den c i 
vom Henker den Finger nehmen, mit weg ihre Köpfe ihm wieder zu. „Kün— 
dem er falſch geſchworen haben ſollte!“ det uns mehr davon, Marten Kogge!“ 
rief mit gerunzelten Brauen x „Bei meinem Schubpatron, hr 
| Lichtenam. twäret der Rechte, dem Rat ein Licht 
„Den Bartel MoB haben die Stod= | anzuzünden über der Büraerjchaft 
turmtnechie gebrandmarkt, weil er um wahre Meinung,“ ſetzte Lange Lorentz 
den Einſatz von ein paar Hellern im hinzu. | 
Glücksſpiel Riemen ziehen ließ,“ er-| „Fült erft die Kannen und Krüge 
boßte fich ein Dritter in der Runde. noch einmal, Cord Kreibel,” gebot | 
| „AS die Ordensherren noch über Marten Sogge, ber bieje Stimmung | 
Wert \der Stadt faßen, ging’ nicht Jo her no zu fteigern wünfcte. „Es wird) 
für \über die gemeine VBürgerfehaft!“ rief|Eucd) bitter in der Kehl’ auffteigen, 
Ey 2 8. wei \Lange Loreng aufs Neue. „Hat mich | was ih Euch) zu fagen hab’. Und ba 
"Wadete, 3 Men. feiner vordem gefragt, ob ich ein ift’3 gut, wenn zum Himabjpülen nod) 
I Meier an der Seite trug, das über |ein frifcher Trunf zur Hand ilt!! | 


} 
K 
5 
5 
F 
s 
t 


genbeit vor & Grome-Shwiening. 


einem bänifchen Seeräuber ein Bein 
abaefchoffen war und dem man feiner 
Krüppelbaftigfeit halber nicht allzu 
genau auf die Finger Jah, mochte eben 


noh menden alten Rumpanen unter) 


— — — — — man | leine Elle lang war und ob ih im| 
der Peter von Danzig. 


‚Kin Roman eu3 Dauzies alanzvolliter Bergatts 


Sommer nad) ber zweiten unb im 
Winter nach der erjten Glode mit ver- 
bundenem Geſicht auf die Gaffe ging, 
‚heut ftrafen fie einen dafür an Leib 
und Leben!“ 


Aber als die Kannen frjich auf den| 
ıTifch gefegt waren und der alte Turm: | 
Imart vom Anterfchmiedeturm, DBerent | 
I|XTyve jchon die dicht behaarte Hand! 
‚nad; der feinen ausjtredte, ward bie| 
Tür aufs Neue aufgeriffen und, einen | 








Anheuser-Busch Br., Distributors 


Chas. F. Brandel, Mar.. Phone Armitare 20. 





Briefkaſten. 
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” -e . 
Zuverläſſige Zahnarbeit 
Sir garantiren unfere 
Arbeit für 10 Jahre. Nöte 
unterfuchen Eurxe Zähne 
frei und jagen End. was 
nötig ift, Uniere Treiie 
find bie wiedrigiten im 
Chicasd. 
Gold. und Borcelain. 
Kronen 


3 $3 und $4 
Gebißß Zähne 33.00 — Bereich Außziehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 
Nachfolger von — 

408 ©. Sabaſd. 
Union Dental Go., „exe: 
8:30 Mora. bis 9 Abd3.— Sonntags 9 bis 3 


wtl6fondifr® 


Frau... — Sor allen Dingen mülfen Ste 

auf größte Sauberkeit bei der Fütterung Sbrer | 
I Hühner achten. Die zur Fütterung benugten 
Geräte müljen jederzeit peinlich fauber gebalten } 
werden Zelbiiveritändlich darf auch Fein vers 
dorbenes Futter gegeben werden, Ein boralig- | 
lihe3, die Nerdamıng renulirendes Mittel TE, 
fodann die fogenannie dide Milh, Dei aud | 
im übrigen gefunder und fanitärer Saltung und 
lege der Hühner werden alle Nranfheitserz | 
ſcheinungen bald verſchwinden. 

F. J. W. — Das Mafſſenſterben Ihrer Külen 
fanır ein Dutzend verſchiedener Urſachen baben, 
und wenn uns nicht die näheren Umſtände 
belannt geben lönnen, ſo vermögen wir Ihnen 
auch keinen Rat zu erteilen. 


V. 3. Ein Nickel aus dem Jahre 1848 
hat leinen Sammlerwert. 
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re” 


Ruſſiſches Bluſenkleid. 


Ir 
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x, Amana, Ja. — Die Sonne hat eineit | 
selier don RC5,400, die Erde bon, TU1S, | 
ond don 2162 Wieilen, Die Erde tit 22 


= agar 


ne 02,804,800, der Mond (im Dirmrbs 


bon der Erde 233,550 Meilen weit ents | 





0scan F. MAYER & BROS, 


ws” Burk überall bevorzugt? . 
»s biefelde mit der peinlichiten Reinlichlen 
Wei aus dem beiten Material bergeſtelll 


a Rieieranten hierüber. 
wiss. Belcnai Eure —— — 


fernt. 

Tau! KR, Elain. — Maridall Mac Mahon 
geriet bei der Uebergabe der YSeitung Meg mit | 

. iibrigen Vefagung in Striegsgefangenihaft. | 

Wi — Wir haben den Brief an die | 
Modreife an ver N. Halfted Str. eofhidt, die Sie 
angaben, als Zie bor zwei Wogen in der Mes | 
dattion vorſprachen, und da er nicht an uns zu— 
rücklam, ſo wird er wohl noch dort lagern. 


TEILTE NT 


I 
= z 2 | 

.Eıb. — Eie hätten cine foihe Anzeige bers | 
föntig_«alfo nit Shriftlih, oder gar anonhin) | 
beim Staatsanwalt im ir. zu erfiaiten, | 


feine Lageritätte, fein Halsband ufir. au 
infiziren. 
F. PB. — Da Humus 
organiſche Sul 3 
sbereitung alle abaelt 
verwenden. Belanntlich 
Deutihland allgem f dei ompoitbaufen“, 
umd Diefer ftellt ja ich Icgteı nichts 


RKinzie und Dearborn Str. zu erſtatten., 


seo 
mubts ander 


I 


* * * 

nie ; = u 
herden. Rechtsauwalt Henry P. Heizer, «69 W. Raih- 
ung bat! inaton Str., Zimmer Nummer 510, gibt sad. 
i | ichense Anstunft auf igm übermittelte Anfragen: 


ſiſch, und in hebräiſchen Lettern gedrug 
6. B. * Xaut der lekten Boliszäblı 
2 * Wien 2,031,498 Einwohner. 
ſtechen. Der Rock iſt an einer hinten — ———— Ein Büro, das ſich 
verfchließbaren Untertaille befeſtigt, mit. derartigen Nabforihungen hinsichtlich Zivil⸗ gene 1, De 
ber Befat am unteren Rand kann forte "Sun yuunn alt en mic. Pan 
‘ Streitende — Nenn er draußen mihts|) Sch 
gelaffen werben. ausgeireffen bat dud fich während feines Muf- | zum I 
Für 12jährige braucht man 21% | enthalt3 nicht in digfer oder jener Weile unlleb— | Ionen 


aebört ni 
„pr n fanı bemertbar maßt, fo werden dem »Betreffen- 
Yards 36 Zoll breites, gejtreiftes und 


y x man n x 


ne re achharn micht 





ſern zu laſſen. 
lann den Kontralt 
Eigentums, welches ihm und 
tunterzeichnet hat, ſo lann er 
auch nicht zur Unterzeichnung der Uebertra— 
aungsurlunde gezwungen werden. Ohne ſeine 
Unterſchrift wird aber der Käufer das Eigentum 
nicht übernehmen. 


ne Ein zuftimmendes Gelärm der an= | Buben in naffen Kleidern vor fich her: 
een a a ven erhob ſich. Aber es erſtarb plötz⸗ ſtoßend, erſchien ein robuſtes Weib vor 
(1, Fortfegung.) Ye uihh Immer allen Mae prüften, 19. als fi, die Zür der Schenke öff= |den Zechern, bei deren Anblid Verent 
In jener Gegend Iodte manche | op das, was ihnen an den Fingern Tee und ein neuer Gaft auf die Tyve ſein rotes Gejicht vergeblich Hin- | | | 
Shente, in der e3 eben nicht allzu |ffehen blieb jujt immer reblich der. Schwelle trat, bei deſſen Erſcheinen ter dem breiten Rüden des Lange — * 
ſutſam herzugehen pflegte, insbeſon-⸗ diente Thorner Srofcen ober Gulmer die Handiwerfer bon Bank und Lorenk an feiner Geite zu berfteden 
dere neben dem fremden Schiffsvolf, Scitlinge waren. Pr Eee —* u |trachtete. F | 
bas hierher bon ber Mottlau herauf= | , Die verdächtigen Gäſte der Schenke arten Koggt war in ihre Mitte] „Hier alſo muß eine arme geſchla⸗ Neueſte Mode. 
zog. auch die ärmeren Bürger der Cord Kreidels erſchienen erft, wenn ‚getreten. igene Frau ihren Mann fuchen!” gei-| 
Stadt an, und bie am fih jchon uns isch die Dunkelheit über die Stabt| — ferte Barbe Tyve, des alten Turm⸗ 
ruhigen Köpfe der Danziger wurden jagerte, welche die wenigen, an eiſernen ——— |marts Ehemeib. „Hab’ id’3 doch mohl (Einendienft der „Abendpoft“ 
bei dem Vormittagstrunfe und dem iiner die Straßen gefpannten Ketten | „Delinsgeuei“ gedacht, als ich bis unter das Spitz— ——— ⸗ 
ſcharfen Gerede, das dabei ſtattzu⸗ hängenden Laternen mit ihrem trüben, Der Neuangekommene ſah mit prü⸗ dach des Turmes kroch und den 
haben pflegte, nicht eben ruhiger. |rätiichen Licht faft noch mehr verftärt- fenden und ernſten Blicken die Männer Schenkbankdrücker und Kannenſchwin— 
Seit vier Jahren hatte Danzig die jen als zerftreuten. Jetzt, an den Vor- an, die ſich wieder auf ihre Sitze nie- ger wieder nicht fand! Soll ich armes Für die Bluſe in dem beliebten ruſ— 
blutige Herrichaft der Deutich-Drdens= | mittansftunden, waren e3 zumeiſt dergelaſſen Hatten. Weib den Werger mit dem heillofen | fifchen Stil eignet fich geitreiftes Ma- 
herren abgejtreift und fih als reis Sandiverfer der verfchiedenen Zünfte,| Auf dem geröteten Antlig Lange Burfgen da ganz allein tragen?|terial, gegen das der Kragen, Gürtel, 
ftaat unter den Schuß des Polentönigs die hier vorfprachen und des Rates Lorentz' blieben fie länger haften. Kommt er da mie eine Kate, bie man| Manfchetten- und QIajchendefa ab=| 
Caſimir geſtellt. Die vier getrennt Mapnchmen und Verordnungen mit „Ihr führt eine laute Stimme,“ erſäufen will und die im Waſſer dem 
geweſenen Teile der Stadt, Die Reichs- entſchiedenem Mißfallen kommentirten. ſagie Marlen Kogge dann au diefem, Sad entſpringt, nach Haus und be⸗ 
ftabt, die ungftadt, das Hadelmert So flogen auch heute um den gro— und Cord Kreidels Tür hal Spauen ſporengelt mir mit — —* nn 
und ie Altitabt iparen bem Rat der ine eichenen Tifh, auf dem die Kan und Riffe. Leicht hört ein neugierig | Fein geicheuertes Stüblein!”| 
Reichsftabt allein untergeorbnel, end nen Elcpperten, der tabelnden Worte Ohr draußen, mas hier am Tifch ges | Umb tmieber traf ein Stoß ber Rede— 
li rereinigt und der junge Danziger | genug. Und nur einer im Kreife, ein |fchrien wird. Und es möcht? manch’ eifrigen den. jhmarzföpfigen Buben, 
greittaat zeigte eine Kraft, die ji) feiner, runder Mann mit fupferfarbes | Ohr in der Stadt geben, daß nur zu | der fi aus dem naffen Gewand eben⸗ 
ſelbſt in dem dreizehnjährigen bluti⸗ nem Antlitz, in dem ein Paar helle, gern auffing', was Xhr da eben von ſo wenig zu machen ſchien, als aus der | EUR 
gen Striege mit ben Drbenzheuren, verſchmihte Aeuglein Teuchteten, hielt |den Orbensherren und gemeiner Biür- | Rede feiner zornigen Pflegemutter, Ir | 
welchen er nun zu führen hatte und feine Zunge fein till und ließ defto gerfchaft fagtet. Könntet Leicht dafür | denn munter gingen feine Blicke in der | —464 
ber ungeheure Opfer forderte, nicht häufiger den Inhalt ſeiner bauchigen gebüßt werden, Lange Lorent!“ Schente umher und blieben auf Mar— 
ganz erſchöpfte. Istan» mit unverhohlenem Wohlge-⸗ Dem Angefprochenen ſchwoll die ten Kogges Geſicht mit faſt neugieri— 
Aber ob auch die Danziger die ver- fallen darüber rinnen. Stirnader. F gem Ausdruck haften. Hy 
$ «N herr ’ 1 — an Or ei End et. * f J Ta well 2, D. 100. — Vitte Sprechen Sie gelenentlicdh ! 
haßte Burg der Otdensherren Inmitten) Das war Berent Tyve, der Turm⸗ „Und ich ſag's noch einmal!“ rief er (Fortſetzung folgt.) UHREN storfhent 11 umd 1 br in der Medatfion binfice, 
biefer Stabt vor vier Jahren, nad der imart vom Ankerſchmiedeturm drüben unmwirfih. „Nimmt mich nur Wunder — — —410 — RERELEETEER, 
Austreil ung Rerfelben, bis auf ben jan der Mottlau. Von ihm ging Die von Euch, Marten Kogge, daß dies * Die beften Arbeitskräfte erreicht gen, wie die geisäftlihen Verpätinifie in a De 
Grund zerftört hatten, — jo ganz ohne Sage, daß er die Augen jchliehe, wenn Mort Eurem Ohr unleidig erfchien. man durch Meine Anzeigen in der an die’ Nebaltion der dort erfcheinenden Seitung 1 en 
Fühlung mit der Danziger Bürgers er gezwungen fei, auf bie Wafferfeite/ In umferer Zunft geht die Ned’ daf | Ab.ndpoft, ‚Brogeeh”. 
ſchaft waren die Ordensherren, die r ſ den Ordensherren holder Alter Lefer — Gelefen wird das He: | tigen enaltfhen Zeitungen bat der „Gall“, der 
s — —— braiſche von rechts nach linſs. — Falls es ſich ſich daher auch am Velten zu Ihrem Zmwerfe eine 
alles daranſetzten, die reiche und ſtarke geſinnt ſein ſollt, als den Herren auf um wirkliches Schrälfc bandelt, fo Tann Diejes | nen dürfte, 
Senbeisfont wieber unter üre Ser TEEHDAUMGSS der Meishuse der Stadt tes. au Inſhende Pluſ den werben men, cn Muh Au der 1 acrhe ai he See mat Di Re Kin 
ſchaft zu bekommen, denn doch nicht möchte!“ | il } fi en am u are. „63 bt | wenn fie die Nusfiener gan; oder teilweife bes 
geblieben. In den Klöſtern der Beſchwerden Ein Zucken ging über Marten i u z | die, in dem fon, „Zidoifa”, * — 6 ON | haficıt, fo iit Dies lediglich ihr guier Ystlle, 
Schwarz, Grau: und Weiß⸗Mönche Kogges Geficht. Nimm bie Kannen, | honle enes Ruuben ) von D ch, Hebräiſch, Polnife 
immerhalb ber Stadt hatten bie DI norurfachen Kopfihmerz, Bilioität, |Corb Kreibel!” rief er ftatt aller Ant:| INWP| | 
densherren noch Stützpunkte genug be Verfiopfung, unreines Blut und an- | wort dem Schenten zu. „Dürfte nicht — — 
halten und bie Mönche 2. gun iR dere läjtige Symptome, Wenn diefe mehr allzu viel in ihnen fein. Nimm | Wurden fhlimmer. Griffen Ohren, 
en be et, — Zeiden vernadläſſigt werden, ſhwä. ßie und füll ſie aufs Neue. Für die Naden und Geſicht an. Kratzte 
* — VORN zu Woher chen ſie den Körper und machen ſie Zech' ſteh' ich! Tag und Nacht. Schredlich 
und zu Lande Krieg führen und Söld- den Weg frei für ernitlihe Krank-| „War’3 Eure Meinung allein bier u titelf 
netjhaaren in Dienft nehmen mußte, |peiten, Biele hronifhe Krankheiten am Tifdh, Lange Lorent,“ hub er — 


den keinerlei Schwierigkeiten entſtehen. 
A. R. Laflin Str. — Jene Firma bat bier im | 


in der Bürgerſchaft ſelbſt manche offe— 
nen und verſteckten Feinde, die beſon— 
ders in den Schenken dieſes Stadtkeils 
ihre Zungen wetzten und ſie zu Tum- 
melplätzen der Unzufriedenen in der 
Stadt machten. 

Dort, wo feit mehr denn 350 Jah— 
ren der Schufterhof lieat, ftand ein 

abrbundert früher eine 


ärmliche | 


. . . . — | 
enfe, in der ein ehemaliger Schiff3= | 


menn, Cord Kreidel, neben einem ein: | 
beimifchen Geritenbiere auch fchärfere: 
Setränte feilbot, welche nach Nord: | 
land oder nach den Ditfechäfen fah-| 
rende Danziger Schiffe zurüdbracten | 
und von bem dad eine oder da3 andere | 
Fählein be: tiefbunkler Nacht in feinen 
Keller zu rollen pflegte, ohne deh er 
bierfür des Rates Schanferlaubniß , 
gehabt, oder mehr ala einen Teil nur, 
de8 Wertes bezahlt Hätte. Korb 
Kreibel, dem vor Sahren in dem | 


Kampfe einer Danziger Galeere mit 


* 


können auf ſchlechte Verdauung zu— 


möglich, daß man ſie ſofort 


beſeitigt durch 


Beechams Pillen. Dieſes wohlbe— 


kannte Hausmittel hat ſich ſeit 60 ihrer Viele in den Zünften!“ 


Jahren als zuverläſſig, gefahrlos 
und ſchnell wirkend erwieſen. Der 
Ruhm, daß ſie einen größeren Ver— 
kauf haben als irgend eine andere 
Medizin auf der Welt, beweiſt die 


Zuverläſſigkeit und den Wert als 


Arzneimittel von 


Größter Verlauf von irgend einer Medizin der 
Belt, — 


dann an, als die Krüge gebracht 


rückgeführt werden und doch iſt es waren, „die mit den Ordensherren, 


oder ſind die anderen desſelben Sin— 
nes?“ 

Der Lorentz fprach nur, was wir 
denken!“ ſagte nachdrücklich Niklas 
Lichtenaw. „Und wie wir, denken 


Ueber Marten Kogges Antlizz lief 
wieder ein Zucken, das faſt ausſah wie 
ein verſiecktes zufriedenes Lächeln. 
Dann meinte er bedachtſam, während 
die Augen der anderen an den Lippen 
ihres Mitbürgers hingen, der wohl— 
begütert und von Einfluß in der 
Stadt war: 

„Iſt eine teure Sach', die Freund— 
ſchaft mit dem Polenkönig, für die 
Stadt. Wer Hat die 33,750 Gulden 
für ihn aufbringen müffen, die er von 
Danzig verlangte? Der Riederhoff, 
ber Stabt Bürgermeifter? Ober bie 
Natsherren, Ratsmannen unb Rats⸗ 





Geheilt durch Cuticura 
Seiſe und Salhe 


„Nur vier Monate alt, litt mein Knabe an 
Blaſen und einer Art kruſtiger Haut auf ſei— 
nem Kopfe. Ich erlangte etwas Salbe und er 
ſchien ſich nicht zu beſſern ſondern zu verſchlim—⸗ 
mern und ſeine Ohren, fein Naden und Geftcht 
wurden angegriffen, Er kratzte ſich Tag und 
Nacht, da das Jucken ſo intenſiv war, und wir 
mußten ſeine Hände die ganze Zeit feſthalten. 
Die Haut war wund und entzündet und er hatte 
lein Saar auf dem Kopfe. Gr war nur eine 
Kappe von wundem Ausſehen und ſein Geſicht 
war ſchrecklich entſtellt. 


„Er verſchlimmerte ſich ſo, daß wir eine Maske 
vor ſeinem Geſichte lafſen mußten. Das Leiden 
dauerte Monate lang, als eine Dame meinem 
Gatten von Cuticura Soap und Ointment fpra 
und wir ſie, verlangten. Am dritten Tage fat 
ih eine große Veſſerung und in zwei Wochen 
war mein Knabe gebeilt, © (Gozeichnet) Flan H. 
A Thiele, 348 6. Str., Milwaulee, Wis. den 25. 
Oltober, 1915. 


Vrobe durch Voſt frei 


Mit 5 Elin Boot auf Berlangen. Man 
enbe arte “Cutieura, T. Bos 
a ee lauts in Der Banden Shit 


21, Yarb3 einfarbiges Material, Für 
die Blufe allein 214 Yards, ebenſo 
für den Rod; für die Untertaille 5% 
Mards 36 Zoll breites Futter. 

Schnittmufter Nr. 7937, Größen 
für Mädchen im Ulter von 8 big 14 
Jahren. 


Schnittmuster find unter Anyabe der 
newir fehten Größe und Ser betreffenden 
Nummer negen Einiendung von 10 Cents 
ar beziehen durch Die „Modenbteilung £ - 
Abendpoit“, 223 Weit Wahhington Str,, 
Ehicano, II. 

— Tas erwahende Gewifien. — 
Angeflagter (nah dem Wlädoyer 
feines Anwalts) Sch möchte mid) 
doch lieber als ſchuldig bekennen. — 
Nichter: Warum taten Sie denn das 
nicht gleich? Das hätten Sie dod) 
fhon vor zwei Stunden erklären 
fönnen. — Angellagter: 9a, vor 
zwoi Stunden hatte ich doch meinen 
Verteidiger noch nit aehörtl = _ 


— — 


Gebäude 15 Oſt Lale Str. eine Riederlage, in 
der Sie fraglos das Gewünfchte erbalten werben, | 
Alter Lejfer %, — vViclleiht fünnen Cie | 
!folhes Material von Salob Ylaemer, 2639 N 
| Macine Ade,, faufen, der eine derartige Yabrif 
| betreibt; eine andere Vezugsanelle fünnen wir 
| nicht, 
| 8% — Ber Hund bat die Näude. Dit er 


Rive de. — Eie können den Hausbe— 
‚Riderfid ie Tür den Haus 
figer auf Schadenerfag für Berlegungen, die Sie 

auf dem fhadhaften VBürgerfteig erlitten bi 

mir damır berllagen, wenn et den mangelb 

Sufland veririacht hatte. &ite fchlechte Fü 
! fteige tit die Stadtberwalting beramtmwortlich. — 
Wenn Sie die Diele nidi zahlen, fann der 
| lanndaaria, fo muß er zuerfi geboren Werden. | a sie binausjegen, ub Sie frank find 

Hierauf wird er ber dem ganzen Körper mit | "T RT. . ö 
Echmterfeife beitrihen und mit warmem Naffer | I — Ein-Zablungsberfprehen (promifforh 
und einer Xürfte gründlich reingewafiden. _<o» | note) derjäbrt erft nad zehn Jahren, bom Taae 
danır wird auf drei Partien der ganze Körper | Jeiner sallipiett an gerechnet. Wenn eine ab» 
eingerieben mit einer Salbe, beitebend aus 2) lung auf das Kapital oder die Zinien gemacht 
Gramm Sireolin, 2 Gramm Echmierfeife nnd 20 | wird, fo bleibt die Note don dem Tage an weis 

Gramm Alfohol, oder aus 2 Gramm Lhfol_ umd | ter schn Zabre in Kraft, 
25 Gramm Baraffinfalde. Die betreffende rd Frau ©, — In Indiana fann eine Ehe an 
wird ätvei Tage nacheinander mit demfelben demſelhen Tage geichlofien werden, an welchem 
Mittel — — 1 Ze die Heiratslizens erwirtt wird. 
wird eine zweite Hautpartie, und ünfte 1 —_ 8 : N nn 

und ſechſten Tage die letzte Hautpartie des Hun⸗ — u yet Bes —— — 
des in dieſer Weiſe behandelt. Am neunten janb be Sandlordg' en 2 Sin, 
Tage wird der ganze Körber ded Hundes mit] fjiom Str md Landlorbs, Satarmation & Sem 
Schmierfeife und warmem Waffer abnewafchen. |}. ur “BE u u — ao 
Der Erfolg iit in der Regel ein bolltänviger. | tection —* 155 8. Clarl etr. h 
Schwaͤchliche Hunde vertragen bieje Einreibungen | , Frans. MW. — Veides ift richtig, „Vorfiter 
ift aber gebräuchlidder als „Vorfitender“, 


A. PB. — Wr Sönnen Ihren weder über diefe 


5 


aber nicht. Wei Ileineren und fhiwänliden Hıns | 
den verwendet man daber beffer 10 Bramm per 
\bianiihen HYalfam md drei Gramm Det oder | Erfindung noch darüber Nırkunft geben, wie 
| Gtinzerin. Damit der Humd nicht auf3 neue boi | ein „Iumbax vımcture“ entitehen fann, Wenden 
den Räudemilben heimgefucht wird, muß man | Sie ſich an einen Fachmann. 


— —— ——— —ñ— — — 


CASTORIA füsäugingeundKinder. _Trägt die 


U Sara Dir imar Bat a, an Ai 





Die langen Winternächte 


jind nicht jo weit ab. Es tit hohe 
Seit, fih. darauf vorzubereiten, 


jte gemütlich zu 


geftalten. Laßt 


jest Euer Heim drahten für 


Elektrisches Licht 


’ Zwei Jahre zum Bezahlen. Telephon 


Randolph 1280. — 
anfchläge — Kon 


Gommonwealt 


Abteilung für Dor. 
traft-Department. 


h Edison Co. 


Edison Building, 72 West Adams Str. 


Dd, Meduntin Mdvdertifing Agench, Chicago. 


Lokalbericht. | 


Charles FFirenh geftorben. 


Shieagoer Schulratmitglied erlicgt im| 
New York einem Infalle. 

Charles Ffrend, ein Mitglied des 
hieſigen Schulrats, iſt in New —A 
geſtorben, nachdem ihm infolge eines 
Unfalles der Fuß zerquetſcht worden | 
war und hatte abgenommen werden | 
müffen. Herr Ffrend war mit rau | 
und Tochter auf dem Riüdmege von | 
den White Mountains gemeien umd | 
yatte in Nein Hort zu furzen Auf» 
enthalt Halt gemadt. Als Herr 
trend) dort bon einem Straßen- 
schmwagen fteigen wollte, jchleuderte 
hm ein plögliher NRud des Wagens 
aufs Pflajter, fein Zub fam unter 
die Räder und wurde zerqueticht. Sn 
dem Hoſpital, in weldes der Verun— 
glüdte fofort geichafft wurde, mußte 
zur Amputation geſchritten werden. 
Nach dieſer wurde Herr Ffrench 
ſchwächer und ſchwächer, und geſtern 
kam das Ende. 

Charles Ffrench war am 26. Juni 
IS61 m Dublin in Irland geboren, 
ynoß feine Erziehung in England 
nd jtieg in der englifchen Armee bi8 
sm SHauptmannsrang auf. Im 
Sabre 1893 fam er nad) Amerifa. 
Nachdem er Mitglied der Schriftlei- 
tung des „Kanjas City Sournal” 
acwefen, gründete er die zachzeit- 
ichrift „Mufical Leader”, deren Prä- 
jident und Gejhäftsführer er ipar. 
Kr mohnte in Hauie 5850 Sarper 
SIE, 


——+- .-—- .- 


Unglüd in der Ehe. 


Sujtand der Freu Boytod wird als 
bejorgniferregend bezeichnet. 


Der Zuftand der Frau Elifabeth 


rear ee 


Soytos, Detroit, die gejtern, wie be- | Tie Zuftände in den Gefangenenlagern | 


richtet, auf der Yahrt nad Chicago | 
begriffen in einem Zuge der Micht- | 
gan Bentralbahn Gift nahın 


liegt, wird als äußerſt beſorgnißer— 
vegend bezeichnet. Die Merzte be- 
fürchten, daß die Frau und das Kind, 
das fie unterm Herzen trägt, iterben | 
werden. Aus einem Briefe, den bie! 
2ebensmüde an ihren Bruder Ste: | 
pban, Nr. 1866 R. Halited Straße, 
gerihhtst hat, gebt ‚hervor, da ınt« | 
zlückliche Familienverhältniſſe ſie 
zur Verzweiflung getrieben haben. 


27384 


makler E. B. Woolf übertragen, nach 
deſſen Angaben mit einem Koſten— 
aufwande von 8350, 000 ein achtſtöcki— 
ges, 16 Wohnungen von je ſechs oder 
ſieben Zimmern enthaltendes Gebäu— 
de darauf errichtet“ werden wird. 
Dieſe Wohnungen ſollen zu je 8300 
den Monat vermietet werden. 

Das 24 Wohnungen enthaltende 
Mietshaus an der Nordoſtecke von 
Kenwood Ave. und 64. Str. Grund 
100 bei 165 Fuß, wurde für den 
Breis von $90,000 von Albert Sil- 
verman an Iheron RB. Cooper ver: 
fauft. 

Zu unbefanntem Breije verfaufte 
Frau Carrie Fenger, Dr. Chriitian 
Fengers Wittwe, ihr Haus in Win- 
netfa an Frau Selen Greendee. Das 
Srundjtüt bat am Seeufer eine 
sront von 136 Fuß umd grenzt an 
der anderen Seite an die Sheridan 
Road. 

Für 828,500 verkaufte Samuel 
Salamovitz ſein Mietshaus an Mont- 
roje Ave., 27 Fuß weſtlich von Ham— 
lin Ave, Grund 53 bei 134 Fuß, 
Südfront, an Charles Aaron, für 
318,000 Max Strohm ſein an Lin— 
coln Ave., 139 Fuß nördlich von 
Marſhfield Ave. gelegenes Laden— 
und Wohngebäude, Grund 24 bei 
13214 Fuß, an George E. Kopp, und 
für $15,000 Sarah Xipfon ihr La- 
den- und Wohnhaus in Chicago Ave., 
155 Fuß öftli) von der Wafhtenam 
Ave. Grund 50 bei 123.7 Fuß, 
Nordfront, an die Ilmique Cleaners 
and D:pers: 

Ihomas 3. Codrane und Mary 
Ryan borgten von der Chicago Title 
& Trujt Co. $56,000 und gaben ihr 
dafür eine Sypothef auf ihr Gebäude 
Nr. 28-30 S. Canal Str. 

— t — — —— 
Wo Hilfe am meiſten not tut. 


Sibiriens faſt unbeſchreiblich. 
Die brutale Art der Verſchleppung 


und deutſcher Gefangener aus Rußland 
nun im St. Lukashoſpital darnieder nach Oſtſibirien ſchildert der Spezial-⸗ 


abgeſandte des Amerikaniſchen Roten 
Kreuzes wie folgt: 

„Offiziere und Mannſchaften muß— 
ten die lange, über 3 Wochen dauernde 
Reiſe in ungeheizten, zum Teil unbe— 
deckten Viehwagen bei grimmiger 
Kälte zurüdlegen. Man gab den Sol» 
daten 25 Kopeten Zehrgeld pro Tag 
(das find 10 Eents); man gab ihnen 
aber feine Gelegenheit, unterwegs 


# 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 18. Auguft 1916. 


Bon Herrn Julius ©. Nubolph von 
der Firma J. C. Rudolph & Co., 
127 W. South Water Str., ging der 
„Abendpoſt“ heute das folgende Schrei— 
ben zu, das hoffentlich Viele zur Nach— 
ahmung anſpornen wird: 

DDa wir geſtern im Bismarck Gar—⸗ 
ten unſeren Geburtstag feierten, glaub— 
ten wir ihn nicht beſſer begehen zu 
| fönnen, ala daß mir jeber 5 Dollars 
‚für bie armen beutfchen Gefangenen 
in Sibirien gaben, und bitten Sie, 

5 Dollars für Yulius E. Rudolph 
und 5 Dollars für Auguft Eich dem 
Komite zu übermitteln. Achtungsvoll, 
Sulius E. Rudolph.“ 

Dem Gefuh ift bereits entiprochen 


Das Tſingtau⸗Orcheſter. 
Heute iſt öſterreichiſch-ungariſcher Abend 


| auf dem Konzertplat. 


| Auf allgemeines Verlangen hat 
ufitmeifter Wille für heute Abend 
ein ausſchließlich öſterreich- ungariſches 
Programm aufgeſtellt. Es werden 
nur Kompoſitionen von öſterreichiſchen 
oder ungariſchen Komponiſten geſpielt 
werden, die Namen Keler-Vela, Liszt, 
Strauß and Brahms, der zwar gebo— 
rener Hamburger war, aber in Wien 
geſchaffen hat, erſcheinen auf der Liſte 
der Vorträge, zu denen volkstümliche 
Märſche und Tänze, eine ungariſche 
Rhapſodie und Operettenmelodien ge— 
hören. Es iſt zu erwarten, daß die 
Oeſterreicher und Ungarn Chicagos 
die Gelegenheit wahrnehmen und das 
Konzert in Maſſen beſuchen werden, 
um heimatliche Klänge in vorzüglicher 
Wiedergabe zu hören. Das Programm 
lautet: 
1. „Aller Ehren iſt Oeſterreich voll“, 


Marſch 
2. Ungarifche Luſtſpiel-Ouverture. ...Keler⸗Bela 
3. Zwei ungariſche Tänyhe, Nr. 5 und 6.. 
Brahms 
.Ungariſche Rhapſodie Nr. 2....... — Liszt 
5. Racoczy⸗Ouverture Keler⸗Vela 
. „An der fhönen blauen Donau“, 


4 
5 
6 

BE aa ea ee Strauß 
7, 

na MR Großmann 
8 
9 


Ciardas aus der Oper „Der Geift des 
3, Melodien aus der Operette „Die leder: 
maus“ Strauß 
. Zwei Fanfaren für Sanfarentrompeten 
und SKeffelpaufen: h 
a) Haifer Franz Joſeph Fanfare Kaiſer 
b) Prinz Eugen neete staifer 
. Zigeunerftändhen „.....eossenssenssnense Nehl 
.Geſchichten aus dem Wiener Wald“, 
Strauß 
2. Zwei Märſche: 
a) Radely Marſch. trank 
b) Unter dem Doppeladler .......... Wagner 
Der Zentralverband der Deutſchen 
Militärvereine, welcher ſich kürzlich bei 
dem Benefizkonzert für die Kapelle ſo 
hervorragend beteiligte, hat von Mu— 
ſikmeiſter Wille das nachſtehende 
Dankſchreiben erhalten: 


An den Zentralverband der Deutſchen 
Militärbereine von Chicago, zu Hänz 
den DD. f ten 
410 N. Weitern Ave., Chicago, Ill.: 

Sehr geehrte Herren! 
Am Namen der Kapelle des Fatjerlichen 

3. Gee-Bataillons erlaube ich mir, Ihnen 

unjeren berzliditen Dank dafür auszus 

fpredden, day Sie durch Ihre tatfräftige 

Initiative und die Unteritüßung aller 

Freunde der Kapelle ein Venefiz-Konzert 

für uns zu Stande brachten, deſſen 

glänzendes Ergebniß unſere kühnſten Er— 
wartungen weit übertroffen hat. 

Zu der mir von Ihnen übergebenen 

Summe von $1394.62 find noch $10.00, 

die Herr Dr. Gritirme liebenswürdigit ges 

itiftet hat, hinzugefügt worden, foda,; das 

Gefarımtrefultat $1404.62 beträgt. 
Dieje Summe ijt nad Ihrem Bes 

ichluffe, der den ungeteilten Veifall aller 

Diitglieder der Kapelle gefunden bat, 

berteilt morDden. 
sndem ich ihnen, meine jehr geehrten 

Herren, nodmals unjeren tiefgefithlteften 

Dank ausiprehe und Sie bitte, unferen 

Dank, ſoweit dies eben möglich iſt, auch 

allen Anderen, die an dem großen Er— 

folge mitgeholfen haben, übermitteln zu 
| moilen, zeichnet im Namen der Kapelle 
Als Ihr ergebenſter 
„OR Wille, 
Mufifmeiiter des 3. © 
des Tſingtau-Orcheſters. 

Das heutige Konzert findet zu Eh— 

ren des 86. Geburtstages des allver— 

ehrten Kaiſers Franz Joſef ſtatt, und 
es bedarf wohl keiner beſonderen 

Aufforderung an die in Chicago 

lebenden Oeſterreicher und Ungarn, 

ſich an dieſer 
geburtstagsfeier in Maſſen zu betei— 
ligen und des greiſen Monarchen an 


— 
m,’ 


| 
| 


Ste habe jich, jo jchrieb fie, gezwun- | Ejfen zu faufen. US diefe Unglüdli- | feinen Wiegenfeſt zu gedenfen. 


gen geichen, ihrer Gatten zu verlaj- 
jer und nah Chicago zu reiien, um 
bei dem Adreſſaten eine Zuflucht zu | 
ſuchen. 

— — — — 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Am Seeufer, in Walton Wlace, fol hoch: 
elegantes Mietshaus errichtet werdert. 
sn „Streeterville“, dem ange: 
ihivenmten Lande in der Nähe der 
Chicago Mve,, wird demnädit ein 
weiteres hochelegantes feuerfeſtes 
Mietshaus aufgeführt werden. Die 
Chicago Title & Truſt Co. hat näm— 
lich als Treuhänderin eine 100 bei 
107 Fuß Bauſtelle, die auf der Süd— 
ſeite von Walton Place liegt, für 
8350,000 an den Grundeigentums— 


| 
| 


Phone 
Canal 9 


Phone Before Eleven. 
„ Delivered Before Seven 


Delivered vompily to you in 
any part ofthe city,from one 
of ur 22 — statiuns. 


chen endlich an ihrem Beltimmungsort 
eintrafen, war ihre Kleidung mit einer 
diden Schiht Eis bevedt, vielen iwa- 
ven Zehen, Finger, Nafen oder Ohren 
erfroren. Ein großer Teil mar vor 
Kälte oder Erfhöpfung erfranft und 
jtarb bald nad) ver Einlieferung.“ 

Einem offiziellen Bericht aus Ber: 
lin vom 16. März 1916, der aus Mit- 
teilungen von Augenzeugen, zum größ- 
ten Zeil Mitgliedern des Schwedischen 
Roten Kreuzes, zufammengeftellt tft, 
entnehmen mir folgende Falle, die nur 
einen Teil des Glends jchildern, ber 
aber fon genügt, um jevbem Menfchen, 
ber noch etwas Gefühl im Leibe hat, 
das Blut erjtarren zu laffen. 

„Verwundete deutſche Gefangene 
werden aus den Hoſpitälern entlafſen, 
ehe ſie ausgeheilt ſind, und, meiſt nur 
halb bekleidet, nach Sibitien verſchickt, 
damit ſie unterwegs zu Grunde gehen. 
In Raddolnoje und Verchne-Udinsk 
werden Gefangene durch Koſaken ge— 
prügelt. Viele ſind zu Tode gepeitſcht 
worden. In dem Beazirk Irkutsk wer— 
den deutſche Gefangene, die zu ſchwach 
ſind, um ſchwere körperliche Arbeiten 
zu verrichten, als gewöhnliche Sträf— 
linge eingekerkert.“ 

Gedenkt der deutſchen und öſterreich— 
ungariſchen Kriegsgefangenen! Helft 
Ihnen, indem Ihr das Volksfeſt vom 
2. bis 4. September im Riverview 
Park vollzählig beſucht. Alle Einnah— 
men kommen ohne Abzug unſeren un— 
glücklichen Stammesbrüdern zu Gute. 
Die braven deutſchen Soldaten des 3. 
Seebataillons arbeiten tagaus tagein 
im Riverview Park unermüdlich für 


ige 
| ESprang in den Tod. 
Irl. Genevieve Malloy, Nr. 3234 
W. Fulton Str. die vor drei Wochen 
Aufnahme im Pſychopathiſchen Hoſpi— 
tal fand, kletterte geſtern während ei— 
ner kurzen Abweſenheit ihrer Wär— 
terin auf das Dach des fünfſtöckigen 
Gebäudes und ſtürzte ſich kopfüber 
auf das Pflaſter. Sie hat auf der 
| Stelle den erjehnten Tod gefunden. 


* 


| 


der Kai er trinkt Teinen 


i u a), 
 beleren Sinffee 
| 
| Biantagen eine föftlihe Mifchung, Die vor 
dem Kriege direft an die beite Kundichaft 
in Deutihlanh ging 

Das iſt genau, was Sie jeßt in unferm 
126c Kaffee kriegen. Den allerbeiten, den 
| Gelb faufen fann. 


ihre armen Kameraden in Sibirien. | 


Zetat, daß auch Ahr die Hände nicht in 
den Schoß legt, daß auch Ihr Euer 
Scherflein zur Erhaltung der Deut— 
ſchen Raſſe beitragt. 

Der Hilfsausſchuß für die deutſchen 
und öfterreich-ungarifchen Kriegs— 
natleidenden in Sibirien und ben 
Deutichen Kolonien. 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 


| 


'Bankes’ Kaffee - Fäden: 


Norbweitieite: 
1644 N, Chicago be. 
13 Diilwaulee de. 
1045 Wilmautee Ave 

2054 Wiltwaufce Ude. 

2612 33, Norly Abe, 
| Norbjeite: 

406 U, Divifion Etr 

720 8, Vicrtb Abe, 
2640 Xincoln Ave: 
3244 Lincoln Üipe, 
3418 Elart Er, 


Weſtſeite: 
W. Madiſon Str. 
2 . Madifon Sir. 
Blue Island Ave. 
S. Halſted Sit. 
Haljted Str. 
2. Sir. 
8. 22. Eir. 
Sübfeite: 
3022 Wentmorih Ade, 
3427 ©. ge Er, 
4729 ©. Albland Ude. 
mifrſon 


ars 


© 


& 


N 


+ 


B., Dirigent | 


muſikaliſchen Kaiſer- 


Wir kaufen von einigen der ed 


_ Revasver hatte mehr Berftand. 


Sing erft beim fünften Verſuch, ihn abzu— 
fchiehen, 108. 

Auf der ftädtiichen Mole verjudhte 
geitern Abend ein junges Mädchen 
mit einem Stnalleffett aus dem Leben 
zu jcheiden, doch bodte der Revolver, 
den e3 dazu benugte, und ging nicht 
los, trogdem die Lebensmüde vier 
Mal abdrüdte. Erjt die fünfte Pa-' 
trone erplodirte, doch hatte der Burn | 
desinspeftor Robert Lay inzmwtichen | 
ihon ihren Arm gepadt, jo daß die 
Kugel in die Quft ging. Mit einem 
Schrei brad die Selbitmordfandida- 
tin in den Armen ihres Lebensretters | 
zujammen. Sm Notfallhojpital der | 
Mole wurde fie vom jtädtiichen Ha- 
fenmeijter Wedler einem Verhör 
unterzogen, doch bat jie den Beamten | 
flehentlid, fie nicht mit Fragen zu 
quälen. Ihren Namen gab fie als 
Nellie Connors, Nr. 1010.88, 42. 
Str., ar und behauptete, erit fürzlid) 
aus Xouispille, Ay, nad Chicago 
gefommen zu fein. Weitere Fragen 
weigerte fie fi) jedoch zu beantiwor- 
ten. Der Hafenmeiiter nahm davon 
ibitand, das Mädchen, das 22 Jahre 
zählt, verhaften zu fallen, und fchiekte 
e ın einem Mraftwagen nad) jeiner 
Wohnung. * Allen Anfjeine nad) 
Legt ein unglüdliches Liebesverhält- 
niß der Verzweiflungsta zu Grunde, 

— — — — — 
Hatten's nicht eilig. 


| 
| 
| 
I 
! 
| 
| 


Lader am Broadway am hellen Tage 
von zwei Banditen ausgeraubt. 
Zwei junge Burjchen jtellten‘ fid 
geitern Nachmittag im Herrenaus— 
jtattungsgefgäaft von Henry Fink, 
Nr. 4763 Broadivay, ein, pacdten | 
den Verfäufer Gordon Baldwin, | 
banden und fnebelten ihn und war» 
fen ihn dann in den’ Steller. Sn aller 
Ruhe entnahmen jie hierauf dem 
Stajlenapparat $30 und maßhten jid) 
mit der Beute aus dem Staube. Erjt 
nad) geraumer Zeit gelang «8 dem 
Sefejjelten, jih den Kabel aus dem 
Mund zu ziehen und um Hilfe zu 
rufen. Seine Rufe wurden von 
Irene Cobb, der Tochter des Haus— 
meiſters, vernommen, die die Polizei 
verjtändigte, von der Baldwin dann 
von feinen Banden befreit wurde. 
Frank Parizek, der Präſident der 
Illinois Braß Co., kam geſtern in 
ſeinem Kräftwagen vor! die Fabrit 
gefahren und begab jid) in jein Biro, 
Zufällig jah er aus dem enter und 
bemerfte, daß zwei junge Leute fich | 
in jeinen Wagen jchiwangen und los: | 


I 


fuhren. Er rief den Davonfahrenden | 
Sefretärs, Herrn Otto Dieb, | zu, anzuhaltm, 


und jandte ihnen | 
aus mehrere Schirfje | 
nad), als jie jeiner Aufforderung | 
nicht nachkamen. Die Sterle, die ele- | 
gant gefleidet waren, bogen in eine 
Ceitenjtraße ein und entfamen. 
——r — — 


Erprobtes Original⸗Rezept. 


vom Fenſter 


Pflaumen-Konſerven. 


.‚ Dan mifhe die Pflaumen mit: 


einem in faltes Waffer getauchten und | 
ausgerungenen Tuch jorafältig ab 
Durchfteche mit einer großen Nabel bie 
Schale der Pflaumen, damit fie nicht | 
plaßt. Bon Zuder — dreiviertel des | 
Gewichts der Pflaumen — dem man! 
auf jedes Pfund eine Tafje Waifer 
beifügt, tot man unter fleißigem u. | 
fhäumen einen diden Shprup, in dem! 
man die Pflaumen, immer nur einige! 
auf's Mal, weichloht. Dann tut man 
alles in Gläfer oder Steintöpfe und 
berichlieht fie forgfältig. Diefe Kon- 
ferve wird bi8 zum Frühjahr beffer, | 

Nichts erfriſchender bei warmem Wet⸗ 
ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder 
Rialto (Münchner). Eine Kiſte für's 
Haus. Telephon Lincoln 4302, 


—-+ 0 — 
Aus Bereinstreifen, 


mti23*2 


In Scheiners Garten, weit draußen 
an Crawford Ave., fern vom Lärm 
und Gewühl der Stadt und inmitten | 
der freien Natur, hielt geftern die) 
Humboldtloge Wr. 2 vom Dre! 
den der Hermannzjchweitern ihr Pit: | 
nit ab. Außer den Mitgliedern und | 
ihren. Angehörigen nahmen auch viele 
Großbeamte des Drdens, Mitglieder 
bon Schmweiterlegen und andere Säfte | 
teil, jo daß der Treftplab mit einer 
fröhlichen Menge gefüllt war. Groß | 
und Klein gaben fich mit harmlofer | 
Freude dem Genuß der Gtunde! 
zmanglo8 Hin und verbrachten die, 
Zeit in angenehmfter Weije, denn | 
Präfidentin Emma Koehler und ein 
tüchtiger Vorfehrunggausichuß hatten | 
ft. Unterhaltung duch Tanz und| 
Spiele trefflich geforat. 

— —— 
Von der Voltswut bedroht. 


Der 46jährige Frank Rielly, Nr. 
1317 W. Randolph Str. wurde ge— 
ſtern, nachdem er angeblich die ſechs- 
jährige Lucy Taglia und die achtjäh— 
rige Lillian Kirſch beläſtigt und er— 
ſchreckt hatte, von der Volkswut be: | 
droht, und es wäre ihm wahrſchein- 
lich übel mitgeſpielt worden, wenn 
nicht die Polizei rechtzeitig aufge— 
taucht wäre, ihn unter ihre Fittiche 
genommen und in der Wache an der 
S. Clark Str. eingekäfigt hätte. 

—. 1. 


Richt zu retten. 


Nie geitern berichtet, ertranf der 
Hjägrige Stefan Ondryaczuf, 1857 
Elſton Ave, al® er am Fuße der | 
Gortland Str. am Fluffe fpielte, da- 
bei ausglitt ımd ins Majfer fiel. Der 
Brückenwärter Frank Kankowski, 
1648 W. 16. Str. fand den Knaben, 
nachdem er wiederholt getaucht war, 
dod waren alle Wiederbelebungs: | 
verjuche erfolglos. 





— Belefen. — Nicter: Sie ha- 
ben, wie dur Zeugen feitgeitellt 
worden ift, ein goldenes Armband 
geitohlen. Wiffen Sie, wa® darauf 
ſteht? — Angeflagter: „Zur Erin- 
nerung” fteht darauf, Herr Richter. 


* 
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fe 
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Kunſtvolles Tabourette 

Stark aus ſolide Eichenholz herge— 
ſtellt, finiſſed in Fumed. Es iſt 16 
Zoll hoch und die Platte hat 11 Zoll 
im Durchmeſſer. Ein fſehr elegantes 
Tabourette, paſſend 
als Farren- oder 
Blumenſteud. Nur 
eins an jeden Kun— 
den. Speziell 
zu nur 

Keine 


er ‘ \ 
Zimmer 
vollitändig 
möblirt 

/ 


a 


Bezahlt 

$5.00 
den 

Monat. 


„Wonder“ Kombina— 
tion Kohlen- und 
Gas⸗Kochherd 


Ein zuverläſfſiger, leiſtungsfähiger und 
Iparfamer Kohberd für Commer«- und 
inter-Gebraub, Brennt Kohlen oder 
Gas. Hat geräumiges hodes Giofet, vers 
nidelte8 Sandtuh-Rad, mweih cmaillirte 
Splafber-Ahand und Dfentür, großen & 
Vadofen, 4 Dedel file Kohlen und 3 für D 
Gas, Ein garanttrter Padofen und 
Vremmitoifs-Erfparer. Diefer Rochherd ift 
ein bemerfenswerter VBargain zu 
unferem niedrigen Preife, 

Speziell zu 


938.50 


$3.75 Baar; 
$3.50 monatl. 


\ 


Ir Tr 


wie 
Porzellan. 
ausqelegt mit 
Alle Zeile 

Reinmachen. 


RT Peg >. Eon =] Ki 
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Elegantes Bett-Davenport 
mit drehbarem Sitz 

Ein hübſches Parlor⸗Sofa bei Tag und 
ein geräumiges, bequemes Bett in voller 
Größe zur Nachtzeit. ES öffnet ımo flieht 
fih im Augenblid, Keim fchweres Heben 
oder Yiehen und nichts arbeitet fich aus oder 
fommt außer Ordnung. Ber ein F 
faches Drehen des Sites vird es au 
einem Pett voller 
Größe bertvandelt, 
mit fanitärem u. 
ganz ftählernem. Bettge- 
ftell und Springs, Ge: 
maht aus beftem folis 
dem Eichenholz, fumed F 
Finiſh, gepolſtert mit 4 
lünſtlichen Leder, 
nur 


12 


ee 
EC: 


— 
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Alle Waa⸗ 

ren in ein⸗ 

fachen Ziffern 
markirt. In Auto 

* Trucks ohne Fir— 
mennamen abgeliefert 


Rohr-Kinder— 
wagen 


Ein ſanitärer, beguemer 
= nd leicht fahrender slinder- 
wagen von feinem Entmurf . 
und feiner Qualität, Storb 
geflodten aus feinem Rohr 
und innen fhön gevolitert. 
Hood in gleiher Weiſe ge— 
füttert. Näder find 14 Zoll 
im Durchmeſſer, mit 4a>3Öl- 
ligen Cuſhion Rubber Tires. 
Spegiell offe— 817 75 
VIER I 0 . 

>1.50 baar, 31.50 monatlich 


duß nahtloſ 


n 


Es 
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e Wilton Velvet Angs 
Sorgfältig geivoben in einent Stüd aus 
felnem Mäte- 
rial, bat feide- 
äbnlide High 
— Dberflüäs 
he und ftarle 
Nüdfeite. Im 
feinen Muftern 
sur Auswahl, 


= 
= 
— 


— 


c — — ſpeziell | 
| $2.50 Bnar 8 - 2 
| 82.25 den Monat Wr 22 75 | 
ſ —“ 
Ka 1901-1911 State Str. er 


Offen Montan,.und Samstag 
Abend. 
1906-1908 Wabajh Ave. 


Offen Montag und Samstan 
Abend. 


822-824 ®. 63. Str. 
= Diff Dienstag, Donnerstaa 
* Samstag Abend. 
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Richter und Geldverleiher, | 


= 
— 


Das Cannſtatter Voltsfeſt. 


— 


Ungemütliche Geſpräche zwiſchen ihnen im Es wird auch am Feſtſonntag Bacchus 


Bundesgericht. | und Gambrinus gehuldigt. 
| 


Seftern mar wieder einmal Geldver= Das drohende Gejpenft eines purl- 
feihertag im Gerichtsfaal von Bundes- taniſchen Sonntags ift am bevor: 
richter Landis. Er begann damit, daß, ltehenden 39. Schwabenfeſt borüber= 
der Richter vom Stuhl aus dur) tele= gegangen. CS 
phoniſchen Beſ | 
Borladung zahlreiche Angehörige jenes | 
Standes zu y beihied. Sie f 
nad und nad alle, verlebten, wie üb- 


und Wiontag und am Samstag, dem 
amen |2 
|imerben, und gerade der Tag des Herrn 
fich, ein paar böcft unbehagliche Toll nunmehr der Glanzpuntt des 
Stunden im Gefpräch mit feiner Eh: |biertägigen Feſtes werden, 
ren, und als fie wieder gehen durften, der kommende Sonntag zum „Rote— 
war kaum einer unter ihnen, den der kreuztag“ beſtimmt worden iſt. In— 
Richter Micht in feiner eigenartigen folge beſonderer Erlaubniß des 
Weiſe übertedet hätte, mit ſeinen ſchen Botſchafters in Waſhington, 
Schuldnern gelinde. zu verfahren. Grafen von Bernftorff, ift mit gütis 

Scharfen Tadel jeitens des Richters |ger Vermittiung des hiejigen Stomfuls 
30g der Unmalt mehrerer der ee bon Reiswitz die hier gaſti⸗ 
leiher, Ruſſell S. Clark, ſich zu, als er tende deutſche ‚Starinelapelle dem 
zugeftand, er habe feinen Stlienten ge; F&lpabenperern fur ein Nachmittags: 
raten, fogenannte förtlaufende Dar: [konzert zur Verfügung gejtelll, und 
lehen zu unterbrechen, um die hohe 


BZingrate beibehalten zu tönnen. Clarf | IM 
erklärte aber feelenruhig, daß fein Rat bringen. en u s Feſt 
durchaus innerhalb der Grenzen des ſonntages fließt unverkürzt den Kriegs— 
Erlaubten geweſen ſei, worauf der notleidenden der Zentralmächte zu, 
Richter bemerkte, daß jene Grenze dicht und des guter Zweckes halber iſt es zu 
am Zuchthauſe vorüberführe. erwarten, daß das geſammte Deutſch— 

Glarf genirte fih au gar nicht, tum Chicagns und Umgegend in hellen 
$10 in die Tafche zu fteden, bie aus | Chaaren herbeijtrömt. Zudem ver: 
des Richters Taſche kamen und diejden in Chicago nod) nie vorgeführte 
Clark als feine Gebühr für Einreis| 


jenes Programm zur Durchführung 
Der Reinertrag diejes Feit: 


Kriegswandelbilder, 
Hung einer Klage gegen Frank Rafjat |fowie die im lebten “chre aufs 
im Stabtgeriht beanipruchte. Dann | gerommenen Wanvelbilder 
zahlte der Richter au? noch $3 Ge- Cannſtatter Vollsſeſt gezeigt 
richtsfoften, dieje Ausgaben mutrden|der. Die übrigen Merimale 
dem Richter aber, bi3 auf $1, von Anz | Frites find biefelben mie 


wer⸗ 
des 


anſtalteten, erfetzt. Freigabe auch am Sonntag, pracht— 
Der Weichenſteller Henry Paul, der volle Fruchtſäule auf dem ſchön ge— 
einem Geldverleiher 82.50 ſchuldete, ſchmüäten Tempel des Bachus, auch 
bekannte freimütig, daß es ihm un- des Bieres würzigen Geſchmack kann 
möglich ſei, mit 81.25 den Tag ſeine nach Belieben gehuldigt werden, 
Familie, Frau und ſechs Kinder, zu Künſtler -Vorſtellungen, Miniatur— 
ernähren. Der Richter lieh ſich von Zirkus, Kaſperletheater, Abends 
ſeinem Bütteb Benjamin Stern 81 und Kriegswandelbilder und die patrioti— 
bezahlte dann die 82.50. ſche Feſt-Aufführung: „Aus großer 
— — Zeit“ ſollten gewiß jeden Beſucher zu— 
Ermittelungsverfahren. — friedenſtellen. 
Richter: Verheiratet? — Zeugin: 
Satwohl, zweimal. — Richter: Wie 
alt? — Zeugin: 28 Zahre, — Rid- 
ter: Auch amweimal? - 


CASTORIA füsigmpudintn 
Ma Sorte, Die ihr Immer Gekauft Habt 


herausnehmba 


wird an vier Tagen, 
cheid oder ſchriftliche dem morgigen Samstag, Sonntag 
indem 


ejonderer Erlaubnig des beut=| 


Kapeilmertter Wille wird ein erles 


bom | 


immer: 
mälten und 'anderen Anmefenden im Stuttgarter Hoffeller mit ſprudeln- 
Gerichtsfaal, pie eine Sammlung ver=!dem Nübesheimer, infolge behörblicher 


Senitärer weiß 
emaillirter Eisſchrank 


Ein verfelter Eisſchrank, wiſſenſchaftlich her⸗ 

geſtellt, 
Speiſenlammern ſind ausgelegt mit reiner gebacke— 

ner weißer Emaille, die ſchneeweiße Oberfläche iſt hart 
Stabl u. rein zır maden wie 


D 


fanitär, gaeruchlos und dauerhaft, 


te Eislammer iſt 
galvaniſirt. Stahl. 
er zum 


Spssiell....... 


s172 


$1.75 Anzahlung — $1.75 monatlid. 


alle 


SHE BIN 
Muh Nr Ni 
t 9 


Das praktiſchſte und bequemſte Küchen— 
Kabinet, das gemacht wird. 
Eure Pantry, Cubbeard und Küchentiſch 
alles 
Baar und den Reſt in wö— 
chentlichen Zahlungen von 


Vereinigt 


Bezahlt nur 81 


81.00 


Wir ſind die alleinigen Chicagoer Agenten 
ſür das „Hooſier“ nach dem Klub⸗Plan. 


ar einen Fleck. 


al! 


e 
BE 


ln © 


— 


3036-3038 Lincoln Ave. 


Gar halten vor der Türe, 


Difen Dienstag, Tonnerdtag 
Samstag Abend, 


654-656 W. North Ave. 


Ede von Erhard Strafe, 


Offen Montag, Tonnerdtag 
und Samsıag Abend, 


Re a Re A Re 


NiekEL Pate 

| ADAD 

‚Sommer = Tonriiten = yahrkarten 
Seilon und verschiedene Routen. 

New Nork und zurüd......$31.70 


6. Auguft, in Brands Park gefeiert | Bolton und zurüd.........$30.50 


Yırffalo oder Niagara 
Yalls und zuricd 
| Und viele andere Orte, 
| Drei Züge täglicd; von der LaSalle 
| Str.-Station. . 


| Obiervationd-Waggın nad New York. 


| — — 


| Nachzufragen: 


166 W. ADAMS STRASSE 


Telephone: Central 6172, 
ay11,18,25,31 


Der Vorftand bittet nun infonder« 
heit die Mitglieder des Schmabenper« 
leind, an diefem Rotekreuz-Feſtſonn— 
tage von den Pripilegiu.ı des freiem 
‚Eintritt3 feinen Gebrauch zu machen, 
'fondern wie alle übrigen Befucher den 
\beicheivenen Eintrittspreis von 2% 
Cents zu erlegen, damit ein des 
Zwecks würdiger Ueberſchuß erzielt 
werden kann. Freikarten ſind für 
dieſen Tag ſelbſtverſtändlich ausge— 
THoffen. Da die übrigen Feſttage, 
wie oben angekündigt, abgehalten wer— 
den, bietet fich für Jedermann genü— 
gend Gelegenheit, die Feſtesfreude bis 
zum fröhlichen Ende zu genießen. 

Herr Ferdinand Walther, Vorſitzer 
des Stadtverbandes des Deutſchame— 
rikaniſchen Nationalausſchuſſes, bittet 
alle Mitglieder diefer Vereinigung. 
 fich mit ihren Angehörigen und Freu 
‚den befonders zahlreich an dem inner« 
halb des Cannſtatter Volksfeſtes ſtalt⸗ 
findenden Rote-Kreuz-Feſt-— 
‚tage, dem fommenden Sonntag, im 
‚Brandtfhen Bart zu beteili« 
'gen, da der volle Ertrag diejes Taged, 
—* den ſibiriſchen Hilfffonds abge⸗ 
führt werden wird. 
——— 


— 


Yıßzı 





Abendpost 


Grlbeint täglich, ausgenommen Sonntags 
inebe:; THE ABENDPOST COMPANY 
Published daily exccpt Sunday, 

Pabhöher: THE ABENDPOST COMPANY. 
223-235 W. Washingtcn Ste, 


—— 


nAbentpoit“ » Gebäude 
223 und 225 W. Washington S$tr., 
sollen Gifih Ape, und Granflin Sir, 
DOHICAGO -»- - ILLINOIS 
lephon: Main 1498 


......n..s 


ININEE. 2onnnnnnnenenrn 000. Gt 

Bee: 22282* Gentd 
Bes bezahlt, Ber. 

ofrei “nnn.......un......er. « 
-o.n..n..008Rn09 0094405 «00 


aa Second Matter September Otb, 
ws 4 Post Ofüce Mohicape lllinois, under 
Aor uf March dd. 1078 


WE Ullen Leiern, die auähreınb des 
Eommerd einen längerer oder fürzeren 
Sandaufenthalt nehmen wollen, wirb Die 
‚Abenbpoft“ und „Sruntanpsit“ - burd 
„je Roft aunelandbt werben, wenn fie und 
ibre Adreile mitteilen und die Auften im 
Borous einienden (audı in 2e-Murien). 
Diele ftellen fi für die „Abendprft“ auf 
6 Gent3, für die „Abenbpoft“ und „Sorn- 
ta “ auf 8c bie Woche (Portu einge» 
ſchlsſſen), Adreſſirt: 

TheAbenpdpyoftGn, 
Girkuiationd- Abteilung, 
223—225 Weit Waihinaten Strafe. 


Genug der Worte! 


Die britiichen Antworten auf ames 
tifanifche Klagen wegen Verletzung 
amerilanifcher Rehte und Schädigung 
amerifanifcher ntereffen haben in 
ber jüngften Zeit einen Ton und ein 


MWejen angenommen, die nicht anders | 


denn als unverſchämt und herausfor— 
derad bezeichnet werden können. 

In ihrer jüngſten „vorläufigen“ Ant— 
wort Auf Die Protejte unjerer Regie- 
tung gegen ten britiichen Pojtraub 
erfrechie ſich die britilche Regierung, 
mittelbar die Poſtbehörden Amerikas 
und der neutralen Länder, mit denen 


lichen Zäufhung und Unehrlichteit zu 
befehuldigen, um jo die Verantwort- 
ligpkeit für die „Verzögerung“ | 
lee Boitjendungen auf die Reutralen | 
felbft abmälzen zu können. Nicht! 


minder unverichämt erjiheint die ge: | gellärten Despotismus mar eine bite, 


ftern in MWafhington veröffentlichte | 
britifche Antwort auf die Klagen | 
ameritanifcher Handelshäufer, denen 
‚ufolge alles, oder doch Vieles von 
em, was die britifchen Yenforen dant | 
rer Duchichnüffelung der Poft an 
sejehäftsgeheimniffen“ von amerifa- 
iichen und anderen neutralen Firmen 

ı Erfahrung bringen, englifchen Fir= 
en mitgeteilt und dadurch viel neu> 
:aler Handel englilchen Handelshius 
‚ra uf. zugeführt wird. 

Daß dieje Klagen gut begriindet 
ıd, darüber Kann fein Zweifel be: | 
eben. Nur jo läßt jich die eritaum- 
‚ch genaue Kenntniß, die englifche | 
seihaftshäufer nerierdings von den 
derbindungen, Unternehmungen und 

Pänen amerikaniſcher Firmen uſw. 
erkennen laſſen, erklären, und nur 
dann, wenn die, durch die Durch— 
ſchnüffelung der neutralen Poſt er— 
langte Kenntniß in der angedeuteten 
Weiſe benutzt und ausgenutzt wird, 
hat jene überhaupt irgend welchen 
Sinn und Verſtand. Die Engländer 
können nicht naiv genug ſein, Dank 





der Durchſuchung der neutralen —A 
in den Beſitz wichtiger militäriſcher 
Geheimniſſe zu kommen, und Ame— 
rika und die anderen Neutralen kön— 
nen nicht ſo naiv ſein, glauben zu 
tkönnen, daß die britiſche Poſtdurch⸗ 

ſuchung vorgenommen wird, das 
Verraten britiſcher militäriſcher Ge— 
heimniſſe oder Pläne zu verhüten. 
Die Poſtdurchſuchung hat, wie geſagt, 
nur dann Sinn und Verſtand, wenn 
man annimmt, daß ſie ein Teil iſt 
des britiſchen Feldzugs, möglichſt den 
ganzen Ueberſeehandel der „Welt“ 
ich ſelbſt z 

Sp ijt "die Lage. Die britiſche 
Antwort auf die unzweifelhaft gut 
begründeten Beſchwerden ſagt aber: 
„Eine jolhe Ausmugung der Zen« | 
jue“ — eine Musnußung, die die er- 
langten geihäftlichen Stenntnijie in | 
den Dienit der britiiden Geichäfts: | 
welt ftellt — „it entgegen der ®Bo- | 
litif der Regierung Seiner Majeität | 
und entgegen den erlajienen Befch- 
len. Die Regierung Seiner Majeität 
hat feinen Grund anzunehmen, daß 
jolder Mikbraud) getrieben wurde 
(und bat feine Bewiveije dafür), da 
derartiger Miibraud, der ja lnzu- 
verläfjigfeit von Perjonen in ver- 
antwortlien Stellen  amdeuten 
mürde, die Sinterejien der Regierung 
Seiner Majeität ebenjo jihadigen 
würde, wie die interejien der Neu: 
tralen.“ Wie zum Hohn heißt e3 
zum Schlujie, die britiihe Gejandt- 
Ihaft würde gern Beweiſe ſolchen 
Mißbrauchs entgegennehmen. 

Die Antwort iſt echt-engliſch. Hoch— 
trabendes Ableugnen jeglicher Ver— 
antwortlichkeit und hohnvolle Her— 
ausforderung: erbringe Beweiſe, wo 
die Erbringung von Beweiſen der 
Natur der Sache nach unmöglich iſt. 
Denn nur engliſche Zenſoren durch— 
ſchnüffeln die Poſt und nur engliſche 
Geſchäftsleute erhalten Kenntniß von 
dent, was dadurch in Erfahrung ge— 
bradt wurde; alles jpielt Fich umter 
völligem Ausihluß der neutralen 
Deffentlichfeit ab ıumd alle, die ir- 
gendwie an dem Mih;braud) beteiligt 
find, fteden unter einer Decke, wirken 
auf das gleiche Ziel hin. Könnte ein 
britiiher Subaltern-Beamier oder 
ein britiiher Gejhäftsmann, oder ein 
Angeitellter eines britiihen Handel3- 
bauifes, das von dem Verrat neutra- 
fer Geihäftsgeheimnifie durch Die 
Boftzenjoren profitirt, der britiichen 
Tegierung verraten, was vorgeht? 
His Verräter an der britiichen Sache 
mürde, wenn nicht gehenft, aber je- 
denfalls „unschädlich“ gemacht, jeder, 
der dba3 wagen mwolitel 

E3 wird unmöglid) fein, für den 
„Mibbraud) der Zenſur“ Beweiſe zu 
erbringen, die Ausſicht hätten, von 


| 


! 


y ſichern. | 


Sm nn — ——— — 


der britiſchen Regierung als giltig Wort geſag 


|D 
Verfaſſung 


"To B ” 


Sch bin ein beutfcher 


anerfauimt zu werden. Das muß man |Fürft“, als man ihn zur Stellung: 


in Wafh ngton jo gut willen, wie in 
Zondon, Deshalb follte das britische 
Anjinnen als unchrliih und unver: 
ſchämt zurückgewieſen, oder, noch beſ— 
und 
die geeignet 
britiſchen 
Durchſuchung amerikaniſcher Poſt ein 
ſchnelles Ende zu bereiten — ſollten 
den vielen guten Worten folgen, die 


ſer, gar nicht beachtet werden 
Taten — Taten, 


wären, der ganzen 


man England jdon gab. — 


Kaifer Franz Joſeph. 


Die Lügenberichte der Feinde haben 
ihn oft und oft tot geſagt in den letz— 
ten beiden Jahren, den würdigen grei— 
Donaumonardie, 
der heute fein fechsundachtzigiteg Le— 
Sie mußten wa= | 
rum. Sn ihm verkörpert fich für das 
Begriff der] 

Monardie, | 


fen Herrjcher der 
ben3jahr vollendet. 


lebende Geſchlecht der 
öſterreichiſch-ungariſchen 


den ganz zu faſſen und richtig zu deu⸗ 
i Nicht 
blos an Lebensjahren, ſondern auch 
die 


ten, nur wenigen gegönnt iſt. 


nach der Dauer ſeiner Regierung, 


der Geſchichte aller Monarchien der geeint. 


Welt. Lebt 


doch mit ganz wenigen Außenwelt 


nahme gegen das Deutjche Reich auf: 
zuhetzen ſuchte. Er hat 


und die Größe dieſes neuen Deutſchen finder 


Reiches, deſſen Herrſcher einſt ſeine 
Ahnen waren, neidlos anerkannt, hat 
den Bund geſchloſſen, den Bismarck 
in Vollſtrechung des eiſernen Willens 
der Weltgeſchichte ihm vorgeſchlagen, 
hat dem jüngeren Herrſcher des eng 
befreundeten Reiches nie den Zoll ver— 
ſagt, der ſeiner Herrſchergröße ge— 
bührt und hat ihm mit ſeinem weiſen 
Rat und den Frfaährungen ſeines ab— 
geklürten Alters ſtets zur Seite ge— 
ſtanden. Er hat die ſchweren Vürden, 
die der gegenwärtige Krieg ihm und 
feinem Neiche auferlegte, getragen in 
unwandelbarer Bundesfreundſchaft, 
und er ſieht, da ſein Schritt langſam 
dem Grabe zugeht, in einem neuen 
Mitteleuropa mit einer Vormachts— 
ſtellung des Deutſchen Reiches ſich 
|das Gefchid vollziehen, das auch 
Zimbern und Wöltern Friede, Größe 
unv Wohlfahrt bringen wird. 


| 


feinen | 


t 


Mark Hanna und- der frühere Bun-' 
desfenator Ihomag E. Platt brachten | 
Spitem in die Erhebung von Kam: 

der „Fett-Ausſchmorungs— 


Methoden“ zu bezeichnen. Immerhin 
galt ein Ginzelbeitrag bon $10,000| 
damals no als eine anfehnliche 
Summe auf diefem Gebiete. Seitvem 
babın jedoh SKampagneleiter den 
großen ntereffen des Landes „ge: 
ftattet” Beiträge zu leiften, ohne ihrer 
bolitifchen Wohltätigteit Grenzen zu! 
ziehen, und bereits im Jahre 1904 fi- 
nanzirte Thomas %. Ryan faft allein 
den Feldzug bes Präfidentichaftsfan: 
didaten Parker, indem er $100,000| 
bergab. Der niedrigften Schägung zuz | 
folge werben bie Koften für den Wahl: | 
fampf im laufenden Jahre auf $50,: 
000,000 gefchäßt, was einer Ausgabe 
bon $3.50 für jeden Stimmgeber, bezm. 
50 Cents für den Kopf der Benölte- 
rung, entipriht. Die Hälfte dieſer 
Summe ftellt öffentliche Ausgaben ‚für 
Regiftritungen und Mbhaltung der 
Wahl dar, während die andere Hälfte 
bon ben vielen underttauſenden 


Was immer auch die Völter der | Amtsbewerbern bejtritten werden wird. 
nun fchon an die 68 Jahre währt, ift) Doppelmonardie trennt, wie fie au | Wohl ift ihrer Liberalität und Opfer: 
Kaifer Franz Kofef Heute bereits eine| ftreiten und hadern, in ber Liebe zu | milligkeit. durch -gefegliche Beftimmun- 
der ungemöhnlichften Erfeheinungen in | Saifer Frenz Yofeph find fie ftet |gen bis auf einen Höchftbetrag Ein- 


Sn Toldem Maße, 


oft glaubt, an feiner 


Ausnahmen faum mehr irgend jemand | Perfon allein hänge vas Schidfal fet- 


in feinem meiten Reich, der außer in|nes Neiches. 


Das Hat er felbit nie 


der Erinnerung an die fernfte Rinde | genlaubt, da er auch im Bemußtfein 
heit einer Zeit gedenten fann, im ber| feiner einzigartiger yerfönlichen Stel: 
nicht Franz Kofeph die jchiweren Kro- lung nie die Befcheiberheit der wayren 


nen Defterreih& undlingarns trug, die) Größe vergaf. 
ihm zu Dornenfronen geworben find, 
mie feinem anderen, auf deffen geſalb⸗ 
ten Haupt bie heiligen Kleinodien ges 


rubt haben, 


Welch’ eine Fülle der Ereigniffe um- 
feht diefes eine Menfchenleben! Da er 
geboren wurde, mandelte Goethe nod| 


im Licht. Eine Welt ohne Eifenbah- 


nen und Xelegraphen bemegte jich im! 
Ueber! 
wir im Poftvertehr ftegen, der abjicgt- | Europa lag der bumpfe Drud ber erft 


langfamen Schritte dahin. 


vor wenigen Jahren zu Ende gegange- 
nen Epoche des forfifchen Eroberers. 


neutraz | m ben Völfern aber gährte es und bie, 


Ausfaat der franzöfiichen Revolution 
drängte zur Reife. Der Zeit des auf: 


tere Reaktion gefolgt. Der Geift 
Metternichs herrichte im neuen Deiter: 


reich. Das deutfche Reich war zerfplit- 
tert, der Thron der Habsburger nicht 


X 


mehr mit dem  jahräundertelangen 
Glanz und Schimmer der beutfchen 
Kaiferfrone erhellt. m folche Zeit, 
die auch dem ältejten unter der leben- 
den Generation mie ferne Gefchichte ift, 
füllt die Jugend Franz Sofephs. Und 
auf einmal leuchtet die Fackel der Re— 
bolution in dag Düfter Defterreichs, 
twie ber ;meiften europäifchen Staaten 
und mwenioe Monate nachdem die Mär: 
inrer des Volkes für Freiheit und Licht 
bejtattet worden find, wird der junge 


| Prinz plößlich auf den Thron berufen. | 


Er hat ihn am 2. Dezember 1848 mit 
dem Schmwur beitiegen, in Treuen feine 
Brlicht feinen Völtern zu erfüllen. 
Mehr als zwei Menfchenalter hat er 
diefen Eid gehalten und er hält ihn 
noch immer, nach einem Leben, das an 
Leid und Sorgen mehr auf ihn ge- 
bäuft, al3 man vermeint, daß ein 
Menich tragen förne. 


Dornenmeg feiner Pflicht, in einfamer 
Größe. 

Den Dornenweg feiner Pflicht! 
enn, nachdem er feinem Neiche Die 
gegeben und ein neues 
Zeitalter für Defterreich heran gedro- 
hen war, mußte er jehen, iwie im 


| brubermörderiichen Kriege Defterreichg 


Vormadhtitellung im beutfchen Reiche 
zu nichte wurde, mußte er nach fiegrei- 
chem Kriege gegen ‘talien Provinzen 
feines Neiches aufgeben, erlebte er bie 
Revolution der IIngarn und die Neu: 


'seftaltung der Beziehungen zu diefem 


jeinem Königreiche; fah er in Glanz 
und Größe das neue deutfche Reich 
eriteben und feine Krone auf das 
Haupt der Hohenzollern gejegt, mußte 


im blutigen Ringen um Bosnien und 
| die Herzegomina feinem Neiche die neue | 
Richtung nad dem Orient weifer. Und | 


feit faft bierzig Jchren muß er den 
teten Hader der fünfzehn Nationen 


schlichten, die fein Reich in tiefem inne- 


ten Unfrieden bewohnen. Bier am 
Abend eines folchen mit nicht3 zu ber- 


gleichenden Lebens in den jchiwerften | 
und blutigften Krieg vermwicelt ift, der | 


feine Soldaten im heldenhaften Rin- 
gen gegen beifpiellofe Uebermucht fieht 
und der gerade an der Schmelle diefes 


neuen Lebensjahres neben glanzbollen 


Siegen da 5 einem Teile feines Rei- 
he: und Heeres die furhtbarften 
Opfer und Leiden auferlegt. Und 
durch alles diefes ift er hindurch ge— 
gangen in einfamer Größe. 

Denn einfam ift e8 um den Men- 
Then Franz Sofeph geworden, viel 
früher und viel furchtbarer, ala es im 
Raufe der Gefhide eines über die 
dihlifhe Grenze hinaus fih dehnen- 
den Lebens wohl auch fonft der Fall 
it. Der einzige Sob einem tragi- 
Ichen Gefhid erlegen, die Gattin ge: 
morbet, der Bruber in Merifo friegs- 
rechtlich erichoffen, der Ihronfolger 
und feine Gattin einen frühen, ges 
wıltfamen Tode aeweiht. Dazu Fa- 
miltentragödien, die den gütiaen und 
dog in Starrer Uhnentradition an 
Srundfäben feithaltenden Fürſten, 
denen fich die jüngeren Prinzen und 
Prinzeffinnen de3 Haufes nicht fügen 
wollen, feelifch auf das tieffte erfchut- 
tern mußten und die ihm immer mehr 
und mehr Angehörige feines arohen 
Haufes entfrembeten. MWahrlih, er 
muß fich oft aefrant haben, warum 
aerade ihn die Vorfehung auderforen, 
fo lange zu leben, um all’ das Leid zu 
tragen. 

ber in allen diefen nur felten 
duch Lichtklicde erhellten Tagen hat 
er mit mweifer Ruhe fein Geichid ge- 
tragen und feine Herrfcherpflicht in 
Treuen erfüllt. Er Hat das ftolze 


Gr hat in der uns 
|beuafamen Aufrechterhaltung delien, 
wad bdiefe Lande Feiter zufammen= 
ſchließt, als es irgend eines Menſchen 
Sein vermöchte, nie geſchwankt, ſo ſehr 
er allen Sonderwünſchen ſeiner Völ— 
ker gerecht zu werden trachtete. Und 
nicht blos die ihm untertan geblieben 
ſind oder es einſt waren, — alle Men— 
ſchen, deren Auge nicht blinder Haß 
trübt, blicken mit Ehrfurcht auf ihn, 
der ein folches Lebe. fo lebt und 
Itrigt! Und feinen gibt e& mohl, der 
e3 ihm nicht innig gönnen würde, daß 
der fpäte Wbenb feines Lebens bon 
dem Schimmer von Erfolg und Glüd 
vertlärt werde, den ihm feine langen, 
ſchweren Fahre fo oft verfagt. 


— — 


Wahlfampagnen einft und jeht, 





Die gegenwärtige Kampagne 


betreff3 der NRegierungshandlungen 


innezuhalten gebenten. Deshalb muß 


Mocen 
dDiefer Forderung Wechnung 
fondern eg werden auch die 
Hauptlandidaten unter den Bewerbern 
um da3 Präfidentenamt bereit und 
vorbereitet fein müjfen, der Aufflä- 
ung erheifchenden Wählerfchaft „rei 
nen Mein“ einzufchenten. Wo fie bie 
Alle berührenden und erregenden 
Igroßen Tagesfragen mit Gtillfchmwei- 


hürger zu der Folgerung berechtiat 
‚fein, daß die Vorenthaltung der ber- 





bet= | 
langt Wahrheit und Klarheit, ſowohl 


gen übergehen, wird der Durchſchnitts-— 
Und heute, da 
er ſein ſechsundachtzigſtes Lebensjahr 
vollendet, wandelt er noch immer den langten Antwort Gründen zuzuſchrei-— 
| ben ift, die den vorherrfchenden Volfs-| 
anfichten widerjpredient oder das Licht: 


des Tages jcheuen. Dder er mag ans 


nehmen, daß bezügliche Aeußerungen 
von dem Kandidaten naheſtehenden 
Perſönlichkeiten deſſen Standpunkt 


bezeichnen, und dementſprechend ſeine 
er. modernen Kampfmittel von 

ingsgemäß das amerikaniſche Bür- — 
ſahrungtgemaß das am wird, daß in den amtlichen Mittei— 


Wahl treffen. Nichts verzeiht 
gertum Bewerbern um öffentliche Aem— 
ter, und beſonders ſolchen 
höchſte Amt des Landes, weniger als 
einen fühlbaren Mangel an Offenher— 


litiſchen Stein zu reichen, 
ſättigendes Brod verlangt. Selbſt wo 
die /Anſchauungen und Wünſche einer 
Zuhörerſchaft mit denen des Redners 
nicht übereinſtimmen, wird dieſe dem 


Eintretenden Achtung und Sympathie 
zuwenden, während ſie dem ſich mit 
allgemeinen Redensarten um den 
Kernpunkt der Frage Herumdrückenden 
Gleichgiltigkeit, wenn nicht gar Miß— 
achtung entgegen bringt. 





Stellungnahme der amerikaniſchen 
Wählerſchaft wird vollauf durch deren 
politiſche Schulung erklärt. Liegt ihr 
doch die gewiß nicht leichte Aufgabe 
ob, in jedem Jahre die zukünftigen 
Inhaber von über 100,000 durch öf— 
fentliche Wahl zu beſetzenden Aemter 
der Bundes-, Staats-, County- und 
Munizipalregierung Jh bezeichnen, bon 
imelchen etwa breiviettel zur gleichen 
Zeit wie das Prüfidentenamt zur 
Wahl ftehen. Mehrere der Staaten 


| lichen Wahlen an einem anderen Da: 
tum ab, als die Präfidentenwahl, und 
Maine hat fogar einen bejonderen, 
‚früheren Iag für die Erwählung von 
| Kongrebabgeordneten. Der Wahlaus- 


fall in diefem Staate gilt daher viel: 


um Das 


'zigfeit und den Verfuh ihm einen po- 
wenn ed, 


ı Iinien mit Mafchinengewehren gera= 
offen und ehrlich für feine Anfichten 


! 


Diefe immer wieder zu verzeichnende 


| halten ihre Staat3= und fonftigen ört- 


daß bie halt 


| 


| und ben beiten intereffen des Landes | 





und ihrer Beweggründe während ber 
legten vier Jahre, als auch bezüglich | 
des Kurfes, welchen die Bannerträger 
der beiden führenden politifchen Par: | 
teien während der nächjften vier Jahre 


Inicht nur das Heer der Redner, mit 
denen das Land während der nädlten 
überfememmt werben mir, | 
tragen, | 
beiden | 


ı faft auf jede Einheit minde 


fach in politiichen Kreifen als ein Anz 
| zeichen des Ausfalls der im Novem:, 


|ber ftattfindenoen Hauptwahl, 
|„A8 goes Maine, goes the nation”. 


|  Dap die Koften derartig ausgebehn- 


Iter Mahlen außerordentlich 


denn, 


hohe 
\Koften verurfachen, bedarf kaum be=, 


'fonderer Begründung. Wahlen haben | 


immer Geld gefoftet, obwohl nur ver- 
Thrwindendb geringe Summen im Ber: 
gleich mit den heute aufgewendeten. 
Die Ausgaben George Mafhingtons 
befchräntten fich auf folche für Unter: 
baltungszmwede, und melder Art dieje 
„Unterhaltung“ war, ergibt fi aus 


einer feiner Wahlausgabenrechnungen, |, 
| — junger Mann von 


die faſt nur Punſch, Wein und Apfel— 
wein aufführt. Für den erſten Wahl— 
zug Abraham Lincolns wurden vom 
republikaniſchen Nationalausſchuß nur 
31000 ausgegeben, während ſein zwei⸗ 
ter ſchon 8200, 000 Eu Erft 


| Infanteriebewaffnung 


geboten worden, allein Wahl: 
fomites, die von ihnen mit der Lei- 
tung der Kampagne betraut wurden, 
ermöglichen es ihnen, ihren hauptſäch— 
lichen Ausgaben den Charakter des 
Perfönlichen zu nehmen, und dem Ge- 
ſetz dadurch ein Schnippchen zu ſchla— 
gen. 

Die gegenwärtige Kampagne befin— 
det ſich noch in ihren Anfangsſtadien, 
und ſie mag Erſcheinungen und Er— 
fahrungen zeitigen, die keine frühere 
Wahlkampagne aufzuweiſen hatte. 
Gleichwohl darf dem amerikaniſchen 
Volle das Vertrauen entgegengebracht 
werden, daß es ſich auch diesmal, un— 


beeinflußt von Geldaufwendungen und 


Kampagneargumenten, in feiner Wahl | 
ausfhließlih von dem Gemeinwohl 
leiten lafjen wird. Der 7. November 
wird e3 bemeifen! 


Tas Mafhinengewehr. 


Eine der wirkinmiten Waffen im jeli« 
gen Kriege. 


Der Lehrmeifter Krieg Hat die 
Beveutung des Wafchinengewehrs als 
eines modernen Suampfmittels in 
ungeahnter Weife dargetan. Hatten 
Ichon frühere Striege aelehrt, daß es 
eine wirlfame Sriegsmaffe bildet, | 
jo haben im Verlaufe des gegen- 
wärtigen Weltkrieges die bisherigen 
Erfahrungen zu einer jtettg muchjen« 
den Verwendung bon Mafchinenges 
wehren auf allen Fronten geführt. 
Man meiß aus Berichten und Aufs 
zeichnungen von Sriegsberichterftats 
tern, daß in den/kriegführenden Ars 
meen das Maſchinengewehr bejon> 
ders für den Naäahkampf als furcht— 
barſte Kriegswaffe angeſehen wird, 
und aus Erzählungen von Soldaten, 
die ohne Mitrailleurunterftüßung ges 
gen Mafchinengeiwehre kämpfen muß— 
ten, geht übereinjtimmend hervor, 
daß das Dlafchinengewehrfeuer nicht 
nur eine ungeheure fattilche, jondern 
auch moraliige Wirkung auf den 
Gegner ausübt, Die Frrangojen 
Schreiben diefer Waffe 3. 3. bei der 
Verteidigung Verdung eine hHerbors 
tragende Rolle zu. Umagelehrt berich- 
ten die Deutjchen von ähnlichen Wir- 
tungen ihrer Mufchinengewehre, Am 
allgemeinen kann man aud) daraus | 
entnehmen, melde Bedeutung bdiejem 
allen | 
triegführenden Ctaaten  beigemejjen 








lungen jtet3 die genaue Zahl ber er- 
Eeuteten Stüde angegeben ift. Wohl 
alle Armeen haben die Zahl der Mi- 
trailleurformaiionen in biefem Sirie= 
ge beveutend erhöht und fie bei ver 
Infanterie und Kavallerie nicht nur 
verdoppelt, fondern verpielfacht, So 
jolen an den Fronten die Gefechts- 


dezu gejpidt fein. Die Abjtände 
zwiſchen den in den Schützengräben 
eingebauten Stücken ſind im Laufe 
des Krieges immer kleiner geworden, 
und betragen oft kaum noch fünfzig 
Meter. Ueberall, wo ſie wirkſam 
verwendet werden können, ſind die 
Truppen damit ausgerüſtet worden. 
Die kriegführenden Armeen ſind 
jorgfältig auf rechtzeitigen Erfaß 
kedacht, und wo es nur angeht, iwer- 
ben jedenfalls Mafchinengewehre in: 
Kejerve gehalten, um die durch ih: 
ren DVerluft, duch Abnügung und! 
Außergefechtfegung entftandenen Lül- 
fen jederzeit ausfüllen zu tünnen. So 
fann man e3 fich erklären, daß nad)! 
Kriegsherichten bisweilen jelöft in 
einem Fleinen Frentabfchnitt bei wie: 
berholtem Einbruch des Gegners in- 
nerhalb kürzerer Frift verhältnismäs 
Big viele Mafchinengewehre ’erbeus 
tet werden. hre Gefamtzuhl ift bis 
heute fon ungeheuer groß, und | 
au daraus mag man entnehmen, | 
daß in den friegführenden Armeen | 
ftens ein | 





| 





Mafchinengewehr fallt. | 
Die biöherige Entwidlung beutet 
offenbar daraufhin, dak das Maſchi⸗ 
nengewehr in Zukunft einen Teil der 
bilden wird, 
und daß demnach beſondere Mitrail- 
leurformationen inskünftig vielleicht 
gar nicht mehr aufgeſtellt werden. 
Die vielſeitige, auch in ſchwierigem 
Gelände mögliche Verwendbarkeit 
dieſer Waffe hat ihrer vermehrten 
Anwendung den Sieg geſichert. 


Kurz und Neu. 


* In River Grove wurde geſtern ein 
einem Zuge der 


St. Paulbahn überfahren und auf 


der Stelle getötet. In ſeiner Taſche 
wurde ein Brief gefunden, der die 
Adreſſe „George MeQueen, Chieago“ 
trägt, . 


ſehen habe, doch wiſſe ſie, 


von 


zrdendpoft, Wntenne, jsteitan, den 18. Augnit 1916. 


| 
| 


den Glanz | pagnebeiträgen, und find als die Er: 


— — ————— — — z0 0 — 


et 
Perfonal-Hadıridıten. : 
rt 


— Nach der geitrigen Gejchäftsver- 
fammlung des Turnverein Lincoln fand 
im Sommergarien ker Lincoln Turnhalle 
eine gemütliche Geburtstagsfeier zu Ch- 
ren bomHeren Tito Treulich, dem lang- 
jährigen Schameijter des’ „Lincoln“, 
* an der auch die Damenſektion in 
voller Stärke teilnahm. Bei einem eit- 
ſchmaus und ſchäumendem Gerſtenſaft 
wurden das beliebte Geburistagskind und 
ſeine Verdienſte um den Lincoln Turn— 
derein in zahlreichen Reden gebührend ge— 
feiert. 

— Die Beifeßung von Henry H. Ho— 
nore, der am Dienslag in feinem Heim 
s41 Lincoln Parkway jtarb, poird morgen 
Vormittag Itattfinden. Nhr wird ein 


| Trauergottesdienjt im Cterbehaufe vor- 


ausgeben, zu der aber nıır Mitglieder der 
Familie und nabejtehende Freunde Zus 
tritt haben werden. WBaltor Names 
Stone, Nector der St. Names Epiicopal 
Ntirche, wird Die Trauerfeierlichfeit leiten, 
an die jich die Beiſetzung auf Graceland 
anſchließt. 

— In der 4. 
Methodiſten Kirche an Auguſta und Ro— 
bey Straße faud heute Nachmitta der 
Trauergotiesdienſt für den im Alter von 
90 Jahren verſtorbenen emeritirten Pa— 
ſtor Johannes F. Buſſe ſtatt. Der Heim— 


— 
=. 


gegangene, einer der älteiten Antiedler | und unfer lieber Vater, Cjiwiegerfohn u. Bruder 


der Nordweitieite, lebte in dem Hauſe Nr. 


3741 N. Cicero Ave. Er wurde im Jahre | und am 15. Auguft durch den Tod entriffen 
iſt wurde. Dieſes zeigen an die tiefbetrübte Gattin: 


18526 in Deutjehland geboren und 
18554 nach Chicago gefommen. Hier war 
er Jahre lang Prediger an Methodiiten- 
gemeinden, bis ibn das hode Alter ziwang, 


ſich bom Kirchendienſt zurückzuziehen. Es 
überleben ihn die Gattin, Jan Anna E. | 10. Kuguft, Nam. 2 


Buffe, uud zwei Söhne, Fred. W. und 
Henry J. Buſſe. 
— —ñ—ñ— — — 


War das Klügſte. 


Thomas Courtney bekannte ſich des Ein— 
bruchs ſchuldig. 

Im Verlaufe des Zeugenverhörs 

ſah Thomas Courtney, der, wie be— 

reits berichtet, ſich vor Oberrichter 


Fisk und Geſchworenen des Einbru- 
ches in das Haus von Joliah Nlek: | 


ing, Nr. 4229 N. Cicero Ave., zu 
verantworten hatte, ein, daß es das 
Kiüafte für ihn fei, 
befennen, worauf Oberrichter ist 
die Beichworenen amvies, einen auf 
ihuldie lautenden Wahriprud zu 
fällen und den Ungeflagten zu einer 
Zuchthausſtrafe von einen bis zu 20 
Jahren zu verurteilen. Nach jeirer 


eriten Verhaftung wurde Courtney. 


gegen Bürgichaft auf 
belafjen, ald e8 aber 
fom, jtellte Courtney  jich nicht im 
Bericht ein, worauf ein Haftbefehl 
gegen ihn erlaflen wurde, Silfsihe- 


freiem Fuße 
zum Termin 


ıriff Eduard Walters erhielt Befehl, 


Courtney ins Bericht zu bringen, 


doch faum hatte diefer den Beamten 


erblict, el3 er aus einen Feniter 
jeiner Wohnung 3356 Gryital Str, 
jprang und fein Seil in der Flucht 
juchte. Bei diefem Fluchtverjuche 
Ipurde er von einer Hugel des Hilfs: 
iheriffs getroffen, die ihm die rechte 
Yımge vurchbohrte. 


Brad da Genick. 


Tem Berunglüdten wurde angeblich Auf- 


Inabme im Sauth Shareksipital verweigert 


Als geitern der Schanfwirt Chas. 
Solbrim, Fr. 2001 Canalport Mve,, 
beim Baden am Fuße der 75. Strafe 
von einen Sprungbrett fopfüber in 
den See jprang, ichlug er mit dem 
Schädel mit folder Wucht auf den 
leichten Grund auf, da er das Ge- 
nice Drad. Man fifchte den Verun— 
glitdkten heraus und beförderte ihn jo 
Ichnell als möglich nad dem South 
Shore Sojpital. Dort wurde ihm an- 
geblich die Aufnahme verweigert, umd 
man jah jich genötigt, ihn im South 
Chicago Holpital unterzubringen. 
Sein Zuftand wird als hoffnungslos 
bezeichnet. 

Turh Slasicherben verlent. 

Ein Edwin Glic, Nr. 504 Dit 49. 
Str., gehöriger, von S. Kaplan be 
dienter Straftwagen ſtieß geſtern 
Abend in der Nähe der 63. Straße 
mit einer Halited Str. - Eleftriichen 
äujammen und wurde gegen ein u- 
benugtes Schnaufer! geichleudert. Bei 
diejer Belegenbeit wurden die Injaf- 
jen: Frau Gi, ihre beiden jechs und 


ſieben Jahre alten Sinder, Le Vaine 
und Sattin und Kaplan und Gattin 


durch Scherben der zertriimmerten 
gläfernen Windſchutzvorrichtungen 
mehr oder minder ſchwer verletzt. Die 
Frayen mußten nach dem Englewood 
Hoſpital befördert werden. 

— —— — e⸗e⸗⸗J — — — 

War Selbſtmord. 


Die Koronersjury, die geſtern den 
Inqueſt abhielt über den Tod des 


Morſe Davis im Congreß Hotel, gab 


den Wahrſpruch ab, daß der Mann in 
einem Anfalle vonSchwermut Selbſt— 
mord begangen habe. Des Opfers 
Wittwe ſagte auf dem Zeugenſtande 
aus, daß ſie die Giftphiole nie ge— 
daß ihr 
Mann in verzweifelter Stimmung 
war, weil ihm ein Patent auf einen 
ihm erfundenen Exploſivſtoff 
nicht gewährt worden ſei. 
— — —— — 

* Einen Bruch des linken Beins 
und andere Verletzungen trug Otto 
Siewerth, Nr. 
Blod., davon, als geſtern ſein Kraft— 
fahrrqd an Foreſt Ave. in Evanſton, 
mit einem Kraftwagen zuſammenſtieß, 
der von Carl Shelini, Nr. 809 Chi— 
cago Ave., Evanſton, gelenkt war. 


— ñ, — ne —— — 


Buchhandlung 
A. ROCMA& CO. 


59 und 61 Ost Monroe Str. 
(wilden Wodeib und Diihinan Uve.) 


men na mann bern 


Todeijanzeige. 
eitiger Unterftigungsverein von Chieggo. 
Die Mitglieder werden KR. 
durch benachrichtigt, daß 
Carl Schiemann 
von der 8. Seltion geſtorben iſt. 
Die ——J findet am Soun- 
tag, den 20. Auaufl, Nadın, 2 
Ubr, don 2159 MW. Ghicagp Ange. 
nah oreit Home ftall. 


Aoſ. Sleben. Selretar. 


Gegeni 


ſich ſchuldig zu | 


1436 Irving Park 


deutſchen biſchöflichen Mitglied der St. Auguſtinus Zweig L. C. B.A. 








Autos 


ie aite und nene 
Heimat 


200 der belichtelten deutichen Vollslieder mit 
Mufil, — Prei 25c. 


Koelling &Klappenbach 


Tentihe Buchhandinng, 
170 Weit Adanıs Sir, Zel.: yrantiın NSS, 


Todedanzeige, ; 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Sattin und 
unfere gute Mutter 

Auguſta Wolter, ach, Edebrect, 
am Wittvodh, den 16, Mugint, tm Yllter 
von 70 Jahren und 4 Monaten fanft ent 
fhlafen. it. Veerdigung am Zamstag, 
den 19. Auguft, vom Irauerbaufc, 1927 
Sheffield Ave,, mit Autos nah Rofepill. 
Tranerfeter in der NRofchill Stapelle um 
3 Uhr Nahm. Um ftille Teilnahme bits 

ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Gharled Wolter, Gatie. Ednarr md Hein, 
ri Wolter, Söhne. rau da Miller, 

Frau Klara Xühittiger, Töchter; nmebit 

Verwandten. dofr 


Todedanzeige 
Thüringer Tamenverein. 

Len Beamten und Mitglievern ded Veretus 
die. traurige Nachricht, dab uniere Schweſter und 
Mitglied 

Todesanzeige. 

Freunden und Belanien die traurige Nach- 
richt, dab meine geliebte Gattin und unfere gute 
Mutter 


Auguſta Wolter 
am Mittwoch Abend ſanft eutſchlafen iſt. Beer 
digung am Samstag, den 10. Auguſt, Nachmi 
tags, vom Trauerhaufſe, 1927 Sheffield Ave. 
Autos nach Roſehill. Trauerfeier in der R 
hill⸗Aapelle stag um 3 Uhr Nadm, — 
Beamten verſammeln fich um 1Uhr 30 in der 
Lincoln Turnhalle, um der verſtorb. Schweſter 
die lehte Ehre zu erweiſen. 

Garoline Breihaner, Bräfidentin. 

Vauline Border, rot. Celr., 
3471 Eliton Abe, 


Ti 
Marie Arom, 
Mutter der berftorb. Klara und Francis Krom, 
im Alter don BO Jahren geitorden ift. Die Vor 
erdigumg finder ftatt am Wontag, den 21. Aug,, 
um 9:30 Norm, vom ZItauerbaufe, 5320 ©. 
Kampbeit Ave., nah der Ct, \Llara-sslirde, 55. 
Str ‚und Zalman be, wo Requiem Hochaut 
zelebriret wird, don da mit Wutomobilen nad 
dem Zt. Warien-Bottesader. Um ftille Teils 
nahme bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Leonard Krom, Galle, Martta Ehmidt, Hattie, 
Hanız und Helen Krom, Kinder, 


Todesanzeige. 
North Chicago Wirtsverein, Local Nr. 3. 


Den Beamten und Mitgliedern zur Naächricht, 
daß 


Frauk D. Valentine 
„us ZB e ee Tie Veerdigumg findet ftatt am 
w 92 no ter W.C.0 i u =ziE SJELEE N un * 
Rr. 792 und des St. Kolletta Court, WC ſa Samstag, den 19. Aug, 2:3Q Nachn., bon 2353 
— — Barry Ae. nach dem St. Boniſazius-Kirchhof. 
Win. J. Kann, Vräſident. 
Gha$. Frant, Zeiretär. 


| geftorben if. 


Todedanzeige. 


Verwandten, Freunden und Belannten die 
traurige Rachricht, daß mein vielgeliedter Galte 


Gejtordben: Minnie Naumann, geb. Boelle, 
geliebte Gattin don Fred KRaumamı, tenre Wiute 
ter ben Frances und des beritorb, Lawrence, 
geliebte Tochter don Herın ımd Frau Frunf 
Woelfe; liebe Schweiter bon Frau Kohn Sat, 
Ghrift und Franl Boelle Beerdigung Mon—⸗ 
tan, 21. Aug. 9:30 Borm., bom Tranerhbante, 
siinder. Henry Binder uud Frau, Schipiener: | 4101 Wentworth Aben nach Der Ct. Gcorgess 
eltern Johann Jacobien, Bruder, Sophie | Hirdhe, wo Neauiem SHohmelie Aclebrirt wird, 
Scharf, Augufta Buntenberg, Lillie Schultze, von da mit Autos nad) dem Zt. Marien-Gottes— 
Schweitern, ader. fria 
Die Beerdigug findet ftait am Samstag, den | — — 

Ubr, dom — 
Etr., nach dem Graceland— 


— 


Wilhelm Jacobſen 


Liltie Jacobien, geb. Binder. Edmond md Yucy, 


ne 


Tonfiagung. 

Allen Freunden Berwandten md Belannton 
fpreben wir biermit umferen beraliciten Tant 
aus für die rege Teilmaöme und die fchönen 
Binmenſpenden bei der Beerdigung umferes gs 
| liebten Sohnes nd Bruders 
| Noy N. Lanbinger. 
Insbeſondere Herrn Balior Jacob viſter für die 
troſtreichen Worte im Hauſe ſowie am Grabe; 
ebepfalls den Brüdern der Germatzjza Loge 
182, M. F. KM M., md feinen stollegen bom 
Inunicipal Pier für ihre Teilnahme. 

Fred W. Lanbiuger und Yyamilie. 


I 
1 — 


4844 N. 
Friedhof. 
Es iſt beſtimmt in Golttes Rat, 

Daß man vom Liebſten, was man hat, 
Wuß ſcheiden. 


Tudedunzerge. 


‚Sreunden md WBelannten die traurige Nad> 
richt, daß mein geliebter Bruder und unfer lieber 
Onlel 


Lincoln 


dofr 


x 


I Ur 
i. 


YVampierre Melchior 
im Alter von 75 Iabren gejtorben ift. Die Berr: | 
digung findet Htatt am Samstag, den 19. Mu, 
ım 0:30 Bor vw Irauerhaufe, 4U16 = — — 
13008 Str, a a as len we | Terlauf von Monumenten. Serorögerumng ins 
Negriem Hodamt zelebrirt wird, von da ich | 1er GeiKälts erlaubt une Srablieine au aupere 
dem 40. ir. nd Afhland Ave, Depot und der gewühnlich billigen reifen au viferieen, Shre 1% 
Vahn nach dem Marien-Sottesader, Um, für Satalog oder elephonit: Keytret 33 
itille Teilnahme bitien die trauernden Sinter- | Yarım Monument Go. 12, und Kanal. Tan3mıtE 
blicbenen: en" = 
Frau Elizabeth Puet, Schweſter. 


* Senry Buck, 
Glizaderh zailelt, Katherins Turde, Yınına — 
Helen 


Ts a 
a \ y ’ - , N — * FF 
—— Puctz, Victoria Sqeieid. VRR.’ Ws —— 
Nieblas Bnes, Wargaret Sciube und Aleran- | / Ns // , Wi — — 
N DL FRIST: hıf: Fi — — 
VB 2 — 


St. 


— 


| 
| 


der Pues, Neffen und Nichten. dot | 


Todesanzeige. 


Freunden und YVelanınen die traurige Nach 
rigt dak mein garliebter Gatte und unfer guter 
Vater und Großbater 

Fraut Suchalsti 

am Mittwoch, den 16. Muguft ‚inz Alter bon 62 
Jahren ploglih neftorben ijt. Beerdigung am | 
Sanıstag, Den 1b. Wuanit, V:30 Borm., dom 
Tranerbanfe, 1454 N. Kedzie Ave, ach dem 
Montrofe-Wottesader. Miiglied des Andreas 
Hofer Hof Nr, 305, E, D. 3. — Ilm jtille Teils s 
nahme bitten die frauernden Hinterbliebtnen: EN \ 
Auguſta Suchalsti, ach. Kambert, Gattin. Frant, — 

Williom, John, Edward, Kinder. Aleiander NENNEN ER N 

Alvord ind Johaunag Bommelman, Bruder ııd III 8 
Schweſter. dofr N > 


‘ 


Ten 


geſtorben ift 


| 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
liebe Tochter und Schweſter 
Irma Butzen, geb. Amberg, 
im Alter von 27 Jahren ſelig im Herrn ent: | 
ſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet ſiatt am 
samstag, deut 19. Wuguft, 9:30 Borm., bon | 
Tranerhaufe, 1430 Cleveland pe., nah der Zt. | 
WMichgels-Kirche, von da mit Untommobilen nad | 
<t. Yonifaatus. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frouk G. Butzen, Gatte. Jacob VB. ımd Wiarh | 
Amberg, Eltern. Marxie und Herbert, Gefchtwi- | 
ſter; nebſt Verwandten. 


gelangen: 


zi, 





Tovesanscion | Merfäunme REN 
s . EI — 
—————— — Berfäumt III 
Fre ud Belaume ie traurige Rach⸗ SI 
Ai "ZT 
Sohn nd Bruder nicht das — — 
Edward F. Serlig 
Jahren und 10 Monaten ſanft im Herrn ent— 
ſchlaſen iſt. Die Beerdigung erſolgt Samstag, 
— 
35315 Greenbiew Aven nach der St. Alphoönfus— sofal = Neunen 
Kirche, von da mi: Automobilen nach dem St.“ m 
» 
bitten: 5 d — k 
— > | 
Elisabeth Seelig, ach. Kajiing, Gattin. Roman | Le ge dv ur ar 
und 9 Intia Beetin, en 
Schweiter. — 
* Zn Schneilfahrer ver Nennbahn find eingeladen, au 
Heſſen Frauen-Unterſtütungsverein. vem fühniten , alle Schneltigteit-Retords vernice 
Beamten und Mitgliedern die traurige ! 
oder curopüiichen Aennbayn itattfand, teifsunch- 
Augufta Wolter men, Teilnahise ift auf Gars, die 100 Meiten 
Die Beerdigung findet ftatt am | 
Zranerhaufe, 1027 Eheifield Ave., mit Mitomo- 
bilen nach Roſehill. — Die Beamten verſammeln 
fih um 1:30 in der Vereinshalle, um der ver⸗ 
ftorbenen Schweiter die legte Ehre zur erweilen, | A a to 2 Ne nn e st 
WM fi V 4 = X ® 
Ama ia Bobiug, Selretärin 8 i 0,200 in Preiſen 
* Zn 26 
Eintritt und Sitz 91 und anfwärte 
Wie dabin zu 
12, Str. Straßenbahn 
Madiſon oder Late Str. Straßzenbahn. 
Yllinvis Kentral von Ban Buren Sir. bis zum 
Rarf. 
Waſhington Blod. 
Von der Südſeite nehmt Weſtern Blod., von der 
Tickets zum Verlauf in den Sperdwah Offices, 
205 Warquette Blog., Hotels, Stores, Garagté 


| „III - 
richt, daß mein geliebter Watte und unfer lieber | 
| — 
am Mithvod), den 16, Auguft, im Alter von 57 | vo e Y e 1 8 
| r N - 
den 19, Anauft, 9:30 Borm., vom Tranerhaitie 
Vontfaziuss Bottesader. Um ftille Zeilnabrıe | 
und Anna Seelig, Eltern. 
Sylt | Ä N . , 
— 2119, Yang, 2 Uhr Wadhın. 
Todesanzeige. 
ten ‚ tenden Nennen, das je in einer amerilauiſchen 
Nadridt, dab Schweiter 
die Stunde vder michr nahweijen, beichräntt, 
Samstag, den 19. Anguft, 2 libr Nachut., von | De g N ft e R 8 
Der Welt größte 
Anna Benz, Bräfidentin. 
Goldene Rofen Botallirophäe 
Garfield Part Hochbahn. 
Aurora, Elgin & Ehicage Eleltriſche. 
Motoriſten: Fahrt weſtlich an Jachſon oder 
Nordſeite Sacramento Blvd 
und Speedwahy vVart. 


Todesanzeige. 
Ghicags Bäder-Uuterftüsungsverein. 

Ten Beamten und Mitglic: 
derit ze Nachricht, dab; das 
Mitglied 

William Jacobſen 
geitorben ift. Die Beerdigung 
findet Statt am Samstag, den 
19. Auguft, 2 Uhr Nach, 


bom Zrauerbaufe, 4544 N. 


—— 
ER 


8 


L 


ER 


nr Str., nad dem Graceland-Friedhof. 


3%} 

Lincol 
C. 
M. 


OEL 
Todesanzeige. | 

Freunden und Velannten die traurige Nach: 

richt, daß unſer lieber Vater 
Theophil Seſſons, 

Gatte der beritorbenen Catherine Seſſons, 
geboren amt 11. Tezember 1854, am 17. Augit 
1916 geltorben it, Deerdigimg am Sonntag, | Aufpisien d. dentih-dit..nng. Silisneieltidait Ü 
den 20. Murau, 1:30 Nachm., don der Wohnung | 8 Une — even Abend — 5 lhr —* 
ſeiner Tochter, 2240 Irving Part Blopd. mit — Mütter « x —— — 
Autos nach dem Eden-Friedhof. Um ſtilles Bei⸗ 16 Breif 7 Nuͤ u. o . 
leid bitten die tramernden Mimder: |. 22 Breite TO5_nNtier Der Tonic Bımner. 
William und John Cefiond, Fra Garotine | Mardi Gras Karneval erdiinet 26.Aug. B 

Wiegand und Frau Hattie Straßheim. jrſa Freie Fabrten für Maslirte 
ERREGER 5 a — kuipc. Samſft.: Montgomery Ward & Eo. 

Todesanzeige | Pihniks: Sonnkas: gie Side Re 18 
Yuferen greunden md Velannten die traurige | — 


— ——— —e A 
Nächricht, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Arthur Grahl 
im Alter von 35 Jahren, 11 
Tagen am Mittwoch den 16 
im Herrn entſchlafen iſt. Beerdignng am Sams 


Wurz’n Sepps 
Ei, Ser, 1 pt ü 3 Ras En Originale baierüjhe Virtſcaſt. 


nah der evang.-Iuth. Ehriftus-stirhe, Ede Calt | 715—17 NORTH AVENUE. 


Ave, ıd- Harvard Str,, von da nit Mutoc nad | x “ r- h i 
dem Kontordia-Friedhof. Um ſtilles Beilid Mien Jeden "idend und Geuntag Radmitiag 


— und Mathilde Gral, Eltern, mebfı “eo: | RK ( > N zZ M J ⁊ * 
chwiſtern und Angehörigen. bofr . 
De NEN Münchner Nüde. 
Todesan zeige. Sonntags von 4 Uhr an 10 Ga es 
— r | famodo 
Freunden und VBelannten die traurige Nahe | — 
tif, dab mein geliebter Gatte und ınıfer auter 
vseoter und Großbater 
Carl Echiemann 
ai Freitag Morgen, den 18. Angufr, im Alter 
bon 47 Jahren geftorben ift. Veerdigung am | 
Commtag, den 20. Nuguft, um 2 Uhr Nachnt., 
bom ZTrauerhaufe, 2159 WM. Chicago Ave, mi 
1 _ nach dem ioreft Home⸗Friedhof. Um 
ſtille Teilnahme bitfen: 
Auna Schiemann. geb. Berner, Gattin. Ida, 
Elmer und Dorothy, Kinder. Elſie Tanfen | 
und Loraine Tanſeh, Enlellinder. frſa 


Squbert, Präſident. 
Fink, Seiretär 


BVohltätiniertd - Konzerte vom 

'TSINGTAU ORCHESTER 

Kapelte des faii. densihen 3. Secbataitteus 
O. K. Wille, Kapellmeiſter 


br 
Ca 


Monaten und 16 
Aug. 1046, ſelig 


— — 


Agitations-Verſammlung 
verbunden mit Tanz, veranſtaltet vom 
Diſtrikt 329 des Deutſchen Unterſtüßzungsbundes. 
am Samstag, den 19. Auguſt, in der Bereins— 
balle, 3004 Lincoln Ave, Edc Soutbport. Wei 
| Diefer Gelegenheit werden Tamen und Herren 
| bon 16 bi3 55 Jahren ohne ärztliche Unterfuch⸗ 
ung aufacnommen. Die Aufnahme Toftet nur 
50c, fonft $2.50. "Für ante 
hung it beitens geforat 

Das Agitationd-Nomite. 


Muſit und Erfri— 


Todedanzeige. 
Freunden und Belannten die frauftige Nach— 
richt, daß mein gellebter Gatte und unſer Vruder 
Louis Lecheler 
im Alter von 54 Jabren neltorden ift. Die Bes | 
erdigung findet ftatt am Sonntag, den 20. a, | 
um 2 Uhr Nachm., vom Traterbanfe, 94, tr. 
und Utica Abe., Evergreen Bart, II, nad dem 
Ct, Marien-Bottesader. Um Hille Zeimmabme | 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| 


See-Exkurfionen 
5t.Foleph-Bentonarherst.25Rundfahre 


* 
2:30 Vorm, taglich. Snrüf 9 Nbends, 
10 Bora. Zonntand Zurnd 10 Abends, 

Muiit und Tanzen frei, 

$1 eımen Weg, 3175 unbearenstettundtahrt. 
9:30 Bm. tünli; 2 Nahın. Samit.; 11:30 
Abends tänlih. Ki Rundfahrt 12 Mit 
tags Wontags aurüd um 9 Ubr Mbendd. 
8 32.75 einen Wen. 
— | 35.25 Ninnpfahrt. 
= : — 32.00 einen Weg. 
Grand Rnyids { 


>3.75 Aundianrt, 
9 Im. täglich, audgnen. Camıit. 1:30 XAık.; 
Sonnt. 0:30 Bın.; 8:30 Abd3. tägl. ansg. 
Sonni. 10 Added. Nebm: Ener Auto mit 
Euch. Michigan Straßen alle mafadamifirt. 


Graham & Morton Line 
Dos Fuh der Badajh Ave. Went. 2162. 


I 
| 


Helena Lecheter, geb. Thelen, Gattin. 
Kofeph und Anton Ledjeler, Brüder. 


George, 


Todedanzeise. 
Freunden und Velannten die naurige Nach— 
richt, dab unfer nelichter Sobn 
Walter Eulz 
am 17. Auguft im Mlter don, 8 Monaten und 21 
Tagen fanit entichlafen iii. “Tie Beerdigung fin: 
der itatt am Eunntag, den 20. Muguft, Nahm, 2 
Uhr, vom Trauerbaufe, 4319 Chields Mvc.. mut 
Autos nach dem Vethaniasisriedhof. m ftilles 
Meileid bitter die tratiernden Hinterbliebenen: 


, € Bun 
Be, Bihok "Hehe Berwandien. fie 





ahmungen energiſch zurüd. Die: 


Ka BayerTablets 
BT VER 0 2 UF 


Der untionale Wahlfampf. 


Meinungsäußerungen 
der Sejer der 
Die „Abendpoit“ fordert ihre Yefe 


ker, und jtellt zu Diefem ivede Dem 
ihre Spalten zur Verfügung. 


von Schimpfereien Find amd 


pier darf mur auf einer Seite und nicht 
Sclbjtverftändlih Fbernimmt bie 
feit für Die ikr zugebender Meinungsä 


Kur ein chtes Nipirin! 


Meijen Cie dader alle Nadı- 


jelben haben nicht Die gute und 
Ichnelle Wirkung de ieltbe- 
fannten Aipirins und können 
ſogar jchädlich fein. Verlangen 
Sie daher ausdrüdlich 


Bayer Tablets of Aspiriı 


Auf Radımaen und Tabletten 
befinden fi 


— — 


* 
u. 
$ 
’ 


— 
cn 


„Das 


| 
| 


Abeunopoſt, Cyicago, Frettag, 


Nidor viderruft Lijenſen. 


Uebertretung des Sonntagsgeſetzes 
koſtet 22 Wirten die Schanklizens. 


Mayor konferirt mit Wirten. 


Hatte geſtern lange Unterredung mit Ber: 
tretern des Wirtsgewerbes. — Konfe— 
renz war von ſeinen Vertretern herbei— 
geführt worden. — Der Bahuhofsbau. 


— — 


Die Bevölkerungsfrage in Fraukreich. 
Bon Tr. Johanned Tſchiedel. 


Für die Beurteilung der allgemei- 


nen Volfögefundbeit, des Standes ber | 


| Sittlichfeit und der nationalen Kraft 
ift vie Geburtenftatijtit eines der wid- 
Itigften Hilfsmittel, wenn aud fein 
ganz ausfchlaggebender Faktor. Denn 


man muß, um gerecht zu bleiben, bie 


wirtfchaftlichen Verhältniffe unbedingt 
beranziehen, will man eine erfchöpfende 
Antwort auf die Frage nach dem Auf- 
stieg oder Niedergang einer Raffe 
geben, 
Jedermann weiß, daß in Frankreich 





\ 


den 18. Anguit 1916. 


Die Dreiertommiffion, die Mayor |die Geburtenzahl ſtändig zurüdgeht, 
|Thompfon mit der Unterfuchung der jund zwar feit hundert Jahren. Co 
|Bejhwerden gegen Wirte betraut hat, lange beſteht hier eine Benölferungs- 
eınpfabl heute den Widerruf von 22 ftatiftil. Was aber die franzöftichen 
Schaͤntlizenſen. Der Mayor ſchloß fih | Patrioten befonders beunruhigt, ilt, 
ihrer Empfehlung an und widerrief die daß diefer Nüdgang ein immer be- 
Lizenfen der folgenden Schantwirte | fchleunigteres Tempo annimmt. Yyür 
die fi alle mit Ausnahme von dreil1913 wird das „Journal Officiel“ erft 
angeblicher Uebertretungen des Sonn: |in den nächjten Tagen die amtlichen 
tagsgejeges jKuldig gemacht haben: Zahlen veröffentlichen. Aber man 

Staniey Szynczyt, 2286 Blue J8- | weiß fchon Heute, daf die Lebendgebur- 


Die 
Garantie 
für 


— 


Bayer⸗ 6 

— Echtheit! 
ODriginal-Packungen zu je 
12, 24 und 100 Tabletten. 
Das Waagrenzeichen „Aſpirin“ 
(Meg. U. S. Bat, Dffice) bietet 
die Garantie, daß der in dieſen 
Tabletten enthaltene Salichlſäure 
monveffigfäureeiter das Driginal- 
Bayer⸗Prodult iſt. 


GG — e 


— 


A u | 
(WEN 
77 | 34 A 


FAN) 


Umzugs⸗Tag 


Allen Zuſchriften | 
werden, Vedingumg ijt mu, Dad; fie fachlich, möglichit Inapp gehalten und frei 
das die Einfender ihren vollen Namen und 
Wohnort angeben, die aber auf Wunfdy nich: veröffentlicht werden. Tas Pas 


U 
. ag1sndTfenn 


le « 


dazu aus dem Kreije 
, 5 „dd 
„Ibendpoit . 


x auf, ich zu den Wahlfragen zu äu— 
Deurichtum Chicngos und des Yandes 
‚sird die gleiche Behandlung 


zu eng bejchrieben fein. 

„Abeudpoſt“ keinerlei Verantwortlich— 

ußerungen zum nationalen Wahlkampf. 
Die Redaktion. 


— — —⸗——— ————n ——— ————————— 0.0.2200 


An die Redaktion der „Abendpoit“. 


Ihre Aufforderung an die Leſer der 
„Abendpoſt“, von ſich hören zu laſſen, 
hat ſchon manche gute Zuſchrift in der 
Vräſidentenwahlfrage gebracht. Wilſon 
bat weifellos das Votum der Deutſch— 
amerikaner und der echten Amerikaner, 
welche die Vereinigten Staaten nicht als 
eine engliſche Provpinz oder „Dependenchy“ 
auffaſſen, durh ſeine Parteinahme für 
Wallſtreet und Downingſtreet verſchergt, 
und kein Wähler von deutſcher oder öſter— 
reichiſcher Abſtammung ſollte für 
ſtimmen. Iſt Hughes beſſer? 
niger gegen unſer Element voreingenom— 
men? 
äußert, 
Perkins 
„Teddy“ läßt nichts Gutes ahnen. 
Es ſcheint, daß beide große Parteien und 
deren Präſidentſchaftskandidaten von 
Wallſtreet beherrſcht werden, und 
immer von beiden erwählt wird, wird 
Morgans Politik verfechten. Meiner 
Anſicht nach wäre das einzige Richtige, | 
Se Stimmen aller Amerifaner 
‚America firit“ amreben — au; eine | 
.ttte Partei zu bereinigen, auc iwen 
© „Jozialiftifch” heist. Su Vilwauice | 
t te nichts zu Grumde nerichtet, und 4 | 
ihre  fogialijtifcher Bırndesreaierung | 
inte unfer Land aud) nicht zu Grunde 
ten, vielteicht möchte es jich in mancher 
iebung als nüßlich erweiten. | 
Ich habe 1912 für Wilfon geitinmt | 
» möchte nicht twisder Die Geiviliend> 
durchfojten, Die id) Seit 2 Rahren 
Diesmal iverde ich vorjichtiger fein. | 
Achtungsvoll, | 


| 


aber seine Verbindung mit 


p 
c 


4 


E.C 
* * 

An Die Nedaltion der „Abendpgit“. | 
Als täglicher Leſer der „Abendpoſt“ 
ſpreche ich Ihnen meine Anerkennung 
zu Ihrem Unternehmen aus, Ihre Leſer 
aufzufordern, Zuſchriften über die bevor— 
ſtehenden Wahlen einzuſenden und dieſe 
dann abzudrucken. Ih will ſelbſt mein 
Scherflein dazu beitragen. | 


ihn 
Iſt er we⸗ 


Bisher hat er ſich noch nicht Direft | 
und ſeine Unterſtüßung durch 


wer | En 


| nach, meiner Mermung 


— bie 
DIE, 


E3 it unnötig zu jagen, da die Ne= 
den Wilfons ımd Nie Jogenannten Vorz 
lefungen des Herrn Hugbes jich Abnelı, 
wie Zıpillinasbrüder, ja wie ein Et dem 
andern, ımd daß der Deutichenhalfer 
Theodor I., der Große, der Hintermann 
iſt. 
Der eine nennt den andern ſchlecht 

Und beide ſind ſie ſehr im Recht!“ 

Intereſſant iſt das „Eingeſandt“ vom 
15. Auguſt, gezeichnet Barow, weil dieſer 
Herr ſich direkt für das ſogialiſtiſche 
Ticket erklärt, als das einzige, das für die 
Arbeiter maßgebend ſein kann. Der So— 
zialismus iſt ſtreng unparteiiſch und neu— 
ſtral gegen alle Nationen, er iſt in unbe— 
dingter Oppoſition gegen Krieg. Da ich 
zZiemlich gut in dieſer Frage unterrichtet 


9 
bin, halte ich den Sozialismus für die 
einzige Rettung Ser Arbeiterſchaft, muß 
aber hinzufügen, dat auch hier nicht alles 
Hold iit, was glänzt, und dat Vorficht 
Mutter der Weisheit tt. Benſon iſt 
y unbedingt der am 
tweitejten borgejchriitene Standıdat. Ad 
fenne ihn nicht perjönlich, aber ich habe 
verſchiedene gut abgefaßte Schriften von 
ihm geleſen, denen ich bis zum letzten 
Buchſtaben beiſtimme. Iroßdem aber, 
und ich Fauın dafiir mit unwwiderleglichen 
VBetveijen dienen, ijt auch die fozialistijche 
Berwrqung bierzulande nicht annähernd 
fo forreft und ehriih geführt, wie im al: 
ten Paterlande, und die Jagd nach dem 
Dollär beeinflußt auch die Sozialiſten— 
führer hier ſo ſehr, wie alle anderen Po— 
litiker, und nur die Streber uud Grafter 
unter ihnen ſcheinen zu Aemtern zu kom— 
men. Und wenn ſie dieſe haben, dann 
vergeſſen ſie, daß das Wort „comrade“, 


Li 


das die Soztalitten unter einander ges 
brauchen, auch etwas bedeuten foll; uind 


wenn man ſie für eine wichtige politiſche 
Zar ın Anfpruch nehmen will, ſagen ſie 
nur, wie ich bewerien fanıız „X .am too 
bi, comrade, vremje me”. 
Achtungsvoll, 
Charles Zander, 
La Grange. 


— — — — — —— — — —— — 


kleine Kriegsnachrichten | 


Die Leiche eines beiliicyun Prinzen. 

Paris, 18. Aug. Es ift immer 
noch nicht aufgellärt, was aus der 
Leiche des Anfangs des Krieges aefal: 
lenen Sinfanterie = Leutnants Prinz 
Dtapimilian von Heifen geworden ilt. 
Er war ein Sohn der jüngjten Schmwe 
ſter des deutſchen Kaiſers, Prinzeſſin 
Karl Ludwig von Heſſen. Auch die 
Bemühungen des Papſtes, das 
bleiben der Leiche zu ermitteln, ſollen, 
wie „ie Zeitung „Petit Pariſien“ 
ichreibt, erfolglos geblieben fein. 
hieß, die Leiche foll nach einem Trap: 
piftensKlofter gebraht worden fein, 
dag jebech Tags darauf geräumt mer: 
den mußte; jebt aber behauptet dieje 
Zeitung, die Leiche ruhe auf einem 
fleinem Friedhofe in Hagebrouf, und 
ein armer Mann hätte fchlieklich einen 
Sarg um 30 Franken erjtanden, in den 
fie gelegt wurde, nachdem fie zuerit ein 
fıch verfcharrt worden mar. 

Nur mit briiihen Ras. 

London, 18. Aug. 8 wurde heute 
ungefündigt, daß nah dem 1. Sep: 
tesuber Niemand im. Alter von mehr 
ala 15 Sahren in Auftralien landen 
dürfe, ohne einen von den brittjchen 
Behörden beglaubigten Baf zu befiten. 

Ausweis der deutichen Reichsbank. 

Berlin, 18. Aug., über London. 
Der von der deutſchen Reichsbank am 
15. Auguſt veröffentlichte wöchent— 
liche Bericht lautete wie folgt: Baar— 
geld und Metallbarren batten eine 
Zunahme von 494,000 Marf; Gold 
un 439,000; Schaganıtsnoten nab- 
men um 6,001,000 ab; Noten ande- 
rer Banken verringerten jih um 2,- 
248,000 Mark; disfontirte Scheine 
hatten eine Zunahme von 194,014,- 
000 Marf; 
6000 Marf ab, 


Ver=! 


Machte Drohuug wahr, 


A. D. Kramer ab, 

Am Fuße der Byron Strafe wurde 
gejtern Abend am Ylußufer der KRod 
und Yut eines Mannes gefunden, die, 
wie jpäter feftgeftellt wurde, dem 44: 
jährigen 


nung, nachdem er feiner Gattin er=- 
‚Härt hatte, daf, er des Lebens müde 
jet und allem ein Ende machen werde. 
Allen Anfdeine nach hat der Mann 
auh jeine Droyung wahr gemacht, 
und die Polizei fudt nun »en Fluß 
nad der Leiche ab. 


land ve. 


Ave. 
Jerome Swilett, 1823 W. 22.Str. 
John Kordupleski, 2264 Blue Is— 

land pe. 
$. F. Bernitein, 

Straße. 


4400 ©, State 


Peter Bartoli, 6109 ©. State Str. 


Sfidor Stoit, 1800 N. Lincoln Str. 
Anton Welt, 9901 Wentworth Une. 
Sohn Admovicz, 2259 W. 25. BI 
Sohn Merzlat, 1246 Fulton Er. 
Angelo Penti, 1858 W. Erie Sir. 
Stephan Badus, 5114 ©. Kedzie 
Une. 
| Stanley Stincomedi, 2606 W. 26. 
Place. 
Beter Ruhnte, 1800 Melrofe Str. 
George TFaubel, 29 Weit 43. Str. 
E. und D. Gedtol, 900 Marmell 
Straße. 
3. W. Reilley, 372. Dat Str. 
Sohn D’Bople, 901 Orleans Str. 
DW. %. Donahue, 6306 ©. Afhland 
be. 
James McOloin, 5101 MWentmworth 
Ave. 
Frant Simon, 4401 Wentmworth 
Ave. 


Smilett3 und Korduplestis Schant- 
Iligend wurde mwibderrufen, weil fie in 
ihren Lofalen angeblich zmeifelhafte 
Frauenzimmer duldeten. 
der Gedkols wurde 
lens widerrufen. 
teyor fonferirt mit Liberalen, 
| Wie heute befannt murde, hatte 
Mayor Thompfon gejtern eine Stonfe: 
ıtenz mit Vertretern des Wirtögemer- 
|bes, die ein und eine halbe Stunde 
dauerte, Un ber Stonferenz nahmen 
Zeil Ernft Kunde, der Präfident des 
fiaatliden Wirtsfchugverbandes, U. 3. 
Doyle, der Abgeordnete Thomas Eur: 
xan, Führer der Liberalen im linter- 
baus und felbjt Schanfiwirt, und Kor- 
porationsanmwalt Ettelfon. Die Konfe- 
renz war bon Vertretern des Mayors 
berbeigeführt, nicht aber von den Ver: 
Itretern des Wirtsgewerbes veranlaßt 
worden. Einer der Teilnehmer erflär- 
te, er könne wirklich nicht einjehen, 


. 


wegen Glüdsfpie- 


warum er zu der Stonferenz eingeladen | 


worden fei, denn fie fei bebeutungs- 
und ergebnißlos geweſen. Der Mayor 
habe erklärt, er ſei gegwungen worden, 
das Sonntagsgeſetz durchzuführen, 
trotzdem er es nicht 


und er werde in Zukunft auf ſeiner 


Durchführung beſtehen. Er würde es rate 146. Und in abſoluten Zahlen zur Verfügung ſtellen kann. Bulkley 
gern ſehen, wenn die Wirte ſeinen Ver- gingen in England in dem Jahrzehnt hat aber verſprochen, 


fügungen Beachtung ſchenkten. 
Mayor mahnt zur Eile. 

Die Arbeiten am neuen Unionbahn— 
hof gehen dem Mayor zu langſam. Er 
| gebentt Schritte zu tun, um fie zu be= 
ſchleunigen, und hat zu dieſem Zwecke 
eine Dreierkommiſſion ernannt, die 


darauf jehen foll, dab die Arbeiten 


miffär Boftrom. Der Mayor erklärt, 
daß die Union Station Co. mit den 


trotzdem die Bahnhofsordinanz vor— 
ſchreibe, daß die Arbeiten im März 
1915 hätten beginnen ſollen. Sie 
müßten bis zum September 1919 be— 


Die Lizens 


gewünſcht habe, 


2 »ſo ſchnell wie möglich beendet werden. F 
j _ 4 ©. Rtamer, Nr. 1413 | Mitglieder der Kommiffion find Kor: dran, an Entoölferung zu leiden. 
Spron Str., gehörten. Kramer ver= | porationsanwalt Ettelfon, Oberbau: | Land, 
ließ am Mittwoch Abend feine Wod: | tommiffär Moorhoufe und Baufom- und 


\ten für 1912 nur 745,539 oder 18.8 


C. J. Shillington, 31 Oft Grand auf taufend Einwohner, das heißt 


5112 weniger ald 1912 betragen. Das 
gegen jtehen 703,638 Todesfälle, das 
heißt 17.8 auf tauſend Einwohner, ſo 
daß nur ein Geburtenüberſchuß von 
41,901 oder 1.0 auf tauſend Einwoh— 
ner übrigbleibt. So tief ſtanden bie 
Zahlen mit Ausnahme des Schreckens— 
jahres 1911, wo auf 742,000 Gebur— 
ten 776,000 Todesfälle kamen, noch 
niemals. 

Das ſchlimmſte iſt, daß die Zahl 
der Eheſchließungen, die 
298,760 betrug, erheblich hinter den 
| Zahlen der früheren Jahre zurücblieb. 
I|Mıs im Jahre 1907 die Merlobten, 
ı bie über 30 Jahre alt waren, gejetlich 
von der Verpflichtung befreit wurden, 
die Auftimmung der Eltern einzuholen, 
‚fchnellten die Eheichliefungen von 
306,000 in 1906 auf 314,000 in 1907 


und 316,000 in 1908 empor. Im 
wieder 


|$abre 1912 waren fie freilich) 

| auf 312,000 gefallen. lind gegen biele 
|3ahl find fie in 1913 nun um ganze 
148,000 zurüdgegangen. DOffenjichtlic) 
Iift diefer Rüdgang zum großen Teil 
seine Folge der ſchlechten Wirtſchafts— 
lage im vergangenen Jahr. 
dazu kommt noch eins: Die Eheſchlie— 
Benden des vergangenen Jahres ge— 
hören zum größten Teil zu den in der 
Periode 1886 bis 1890 Geborenen. 
Und in dieſem Zeitraum wies die Ge— 
burtenſtatiſtik einen Ausfall von 
jährlich 52,000 Geburten gegen das 
vorhergegangene Jahrfünft auf. Ge— 
radezu niederſchmetternd aber iſt, doß 
die letzten Jahre im Mittel gegen die— 
ſes beſonders ſchlechte Jahrfünft noch 
einen weiteren jährlichen Geburten— 
rückgang von 137,000 aufweiſen. 
Man darf da fragen, und franzöſiſche 
Patrioten ſtoßen ängſtlich dieſe Frage 
aus: Was ſoll da werden? 

Wir wiſſen ja, und erſt jüngſt wies 
Geheimer Medizinalrat Dr. Krohne 
in einem intereſſanten Vortrag in der 
Deutſchen Geſellſchaft für Oeffentliche 
ih Yarauf Hin in Berlin nachdrüd- 


land ein Geburtenrüdgang einjeht. 
Aber infolge der geringen Sterblichkeit 
bleibt immer noch 
Ueberfhuß. Und auch in England 
zeiat fich diefelbe Erfcheinung. Am 
Sahre 1911 betrug auf 1000 Einmoh- 


I 





11903 bis 1912 die Oeburten von 
948,000 auf 872,000 zurüd. Aber 
infolge ber verhaltnigmäßig auten Er: 
nährung des Volkes, namentlich mit 


1913 nur) 


| 


| 


| 


! 


lich darauf bin, daß auch im Deutfch- yon Colorado zum Keiter der Abtei: | 


| 


ein fehr ftarker | yon 


ıner bie Geburtsrate 24.4, die. Todes | [ehnte, da er nicht feine ganze Zeit | 


| 


Benn Sie iu die) 


Das zu verlegen 
die Verlegung Ih 


Dreißig 


em Herbſt Ihre Wohnung oder Geſchäfts— 
gedenken, ſchieben Sie die Beitellung für 
res Telephons nicht auf. 


Tage Benachrichtigung 


werden gewünſcht für Verlegungen, die zwiſchen dem 15. 
September und 15. Oktober gemacht werden ſollen. 


Rufen Sie auf Ofſieial 100 


(Koſtenfrei) 


Telephoniren Sie Ihre Umzugs-Beſtellung jetzt. 


Chicago Telephone Company 


Aber |: 


. 


Aenderung wird nötig. 


— 


Senator Walſh ernennt Edward J. 


Taylor an Stelle von R. J. Bulkley. 


| 
I 
| 
| 
I 
| 
| 
\ 
Wird Frempdgeborene ——— 
Früherer Generelpoſtmeiſter Frauk H. 

Hitcheock wird zur — 

Kampagne herangezogen. — . T. Hert 

ernennt Garfield u. Ickes zu Gehilfen. 


Walſh | 


! 


v 


Bundesſenator Thomas J. 
von Montana, der Leiter des demo— 
kratiſchenNationalhauptquartiers für 
den Weiten, ernannte heute den Stone | 
grebabgeordneten Edward T. Taylor | 
lung, welde die im Ausland gebore- 
nen Wähler organifiren joll. Für 
Roiten war urjprünglic) der 
frühere stongrehabgeordnete Robert | 
Johns Bulkley von Cleveland aus- | 
erjehen worden, der ihn aber ab- 


jeine Bienite | 


zur Verfügung zu jtellen. 

Wer zum Haupt der Abteilung für | 
srauen ernannt werden wird, tt mod | 
nicht beitimmt. Die Abteilung folk! 





'zleifch, ift die Tobesrate niedrig. Und | die Frauen in den zwölf Staaten, in | 


(Teldft die ftarfe Auswanderung jchä- 
Ibiat Englands Raffengefundheit und 
wirtſchaftliche Lage kaum. 

Dagegen iſt Frankreich drauf und 


Leichtigkeit 
ernähren könnte, 


| 


Ein den Staaten, in denen Frauen nicht 
das fo groß ift wie Deutfchland Itimmen fönnen, Stimmung für den 
infolge feiner Fruchtbarfeit mit | Präfiventen 
100 Millionen Menfchen | Haupt des öjtlihen Frauenbüros iſt 

hat gerade etwas angeblich rau 3. Borden Harriman | 
| Bauarbeiten noch nicht begonnen habe, | mehr als ein Drittel diefer Zahl. Und | Auserichen. 


das vielleicht auch nur dank der hal: | 


ben Million Fremder, die in Frank— 
reich wohnen, und ohne die feine Be 
völferung am Ende Jchon geſchwunden 


Vorſchüſſe nahmen um 
und Geldanlagen | 


Die YTjährige Frau John Simons endet werden. Die Drdinanz enthalte 


wäre, wie am Abend die Sonne hin 
ſtützte ih heute im Columbus eine Veflimmung, dab fie hinfällig 


‚term Berge Die Jugend manbert, 


Hofpital aus einem Fenfter ihres im | werde, wenn bie Arbeiten nicht inner= wenn fie ins Heer tritt, vom Lande Gauptquartier 


vierten Stocdwerf gelegenen Zimmers | halb der borgejchriebenen zrift beendet aus und kommt nicht mehr zurüd, 
und blieb tot auf dem Pflafter Iiegen. mürben. Auf bie fsrage, mas ihn zu Ganze weite Streden in der Nor: 
‚Die Unglüdliche war vor einer Woche | Der plößlichen Eile veranlaffe, erklärte |mandie und anderwärts haben kaum 
Inach dem Hofpital gebracht morben, |er, et wolle ben Bahnhofsbau beendet noch einen jungen Mann aufzumeifen. 
imo fie fich einer Blinddarmoperatiom feben. Sm Uebrigen habe er zu viel | nd einmal in den Städten, nament= 
‚unterziehen mußte. Die Polizei wurde | Belt auf Reformer vergeudet und ge- lic, in Paris, 
bon dem Selbitmord nicht benachrich- | Denke jet, wirklich [höpferifch tätig zu | Maffe der fehlecht ernährten Arbeiter, 
tigt, doch erfuhr der Koroner durd;; ein und verfchiedene große Probleme, pie den Mangel an Fleifh dur MI: 
den Leichenbeftatter, zu dem bie Leiche, Wie das der Untergrundbahnen, zu fohol erfeßen und fo das erichredend 
gebracht wurde, davon. Die Adreffe löſen. große Heer der Zuberfulöfen vermeh- 
ber Frau mird ald 2516 Murphy —“ ren. Mit der ſeit 1900 ſtändig wach— 
Ave. angegeben, doch iſt eine ſoiche —— * ſenden Fleiſchteuerung iſt beſonders in 
Hausnummer im Adreßbuch nicht zu Zwei Neger fahren in geſtohlenem Kraft- 
finden. Der Koroner und die Polizei wagen ſtolz durch den Part. zurückgegangen. Und Kenner ber 
haben eine Unterfuchung eingeleitet. | Roy Keeling, dem Geſchäftsführer Verhältniſſe bringen mit dieſer allge— 
Rn feinem Zimmer bes Gt. James der Studebater Automobile Co., wur: | meinen Unterernähtung der Bebölte- 
| Hotels, 
Imachte in ber borigen Nacht der 35= nung 127 D. Garfield Park Blod. auf und der Tuberfuloje in Verbindung 
‚jährige Charles Allen feinem Leben ihn martender Kraftwagen geftohlen. 
‚burd; Einatmen von Gas ein Ende. Der Diebitahl wurde fofort der Poli— 


— —— — 


Schuld an dem Geburtenrückgang zu, 


Was den Unglücklichen zu der Ver⸗ zei mitgeteilt. Als heute die beiden | wenn auch allgemein zugegeben wird, 


zweiflungstat veranlaßte, konnte von Fahrradpoligiſten William Cuſhatk da 
der en bisher nicht feitgeftellt und JofeppSulfivan ihre Runde dur 
werden, 


8 die Haupturfade für den Ge- 
burtenrüdgang auf freiwillige Ent- 
Iden Lincoln Part machten, jahen fie Theidung der Eltern 
zivei Neger ftolz wie die Spanier in|ift, die die beinahe unerträglich ge- 


Uufrufl einem Stubdebaler Kraftwagen durch | wordenen wirtfchaftlichen Laften eines 


vermehren fie nur die! 


Paris der Fleifchkonfum jehr erheblich, 


Nr. TR. Halfted Straße, de geftern Abend fein vor feiner Woh- tung bie Zunahme des Alkoholismus | 


zurüdzuführen | 


| 


| 





I 
I 


Nattonalfonvent auf feine Seite zu 


und ſchieben ihr auch ieilweife die Ten Präſidenten hat er ſich den Ruf 


denen Frauen ſtimmen können, bear— 
beiten. Eine ähnliche Abteilung iſt 
für das Hauptquartier im Oſten 
borgejehen, das unter den rauen im | 


machen joll. Zum | 





Zichen Hitchcock heran. 

Daß die republitaniſche Kam— 
pagneleitung nicht geſonnen iſt, ſich 
die Dienſte des früheren Generalpoſt— 
meiſters Frank H. Hitchcock entgehen 
zu laſſen, wurde heute im hieſigen 
bekannt. Hitcheock 
wird zum Mitglied des Beirats er— 
naunt werden, der in New York von 
William R. Willcox, dem Vorſitzen— 
den des republikaniſchen National— 
ausſchuſſes, bekannt gegeben wird. 
Es verlautet, daß der frühere Gene— 
ralpoſtmeiſter keinem der beiden 
Hauptquartiere zugeteilt werden 
wird, daß er vielmehr im Land her— 
umreiſen und nach dem Rechten ſehen 
wird, wo es nötig iſt. Er war der 
Leiter der Kampagne Richter Hughes' 
vor dem Nationalkonvent und hat 
viel dazu beigetragen, Delegaten zum 


| 


bringen. AS Kanıpagneleiter W. 9. 
Tafts im Jahre 1908 und al3 Gene- 
ralpojtmeiiter im Slabinet des frühe- 


eines ausgezeidhneten Bolitifers er: 
worben, der in allen Zandesteilen 
ausgezeichnete Beziehungen zu Par- 
teiführern hat. 

Hitchceod war geftern hier und hatte 
eine Stonferenz mit Stampagneleiter 
Hert. 





wuchſen um 12,925,000, und andere 


Sicherheiten um 19,245,000 Mark. 
In Umlauf befinden ſich in Scheinen 
54,574,000, Die Einlagen beliefen 
ſich auf 233,725,000, und die Ver— 
bindlichkeiten ſtiegenſum 45,768,000 
Mark. Die geſammte Goldreſerve 
beträgt 2468,3892,000 Mark. 


* An Madiſon und Clinton Str. | 
Wwurde heute Carl Matzlas, Nr. 628 
W. Madiſon Straße, von zwei be⸗— 
waffnelen NRaubgeſellen überfallen und 
um ſeine aus 326 beſtehende Baat⸗ 
ſchaft beraubi 


I 
{ 


| 


Alle Kameraden dbe3 Zentral-Ber- 
bandes deutfcher Militärvereine mer- 
den bringend erfuht, am nächſten 
Sonntag, dem 20. Auguft, dad Voltg- 
feft des Schivabenvereins in Brand’3 
Park zu befuchen. ‚Der Reinertrag 
diefe3 Tages wird für die Notleiden- 
den in Gibirtien verwandt imerben. 
Alſo, Kameraden, am nädjften Sonn 
tag 3 Uhr Nachmittags antreten! 

Fritz Grobel, Präſident. 
Otto Dietz, Sektetär. 
— — —û — — 


Belfet Die „Bonntaguon 


ben Park gondeln. Da ihnen das 

ı Mobrenpaar verbächtig porkam, fo rie- 

|fen fie ihm zu, zu balten, e8 achtete 
aber de3 Zurufes nicht, fondern fuhr 
mit größerer Fahrgefhmindigkeit wie 

zuvor davon. 

Die Poligiſten machten ſich nun au 
die Verfolgung und holten die Neger 
nach einer aufregenden Jagd, die ſich 
über mehrere Meilen erſtreckte, auch 
ein. Keeling hat inzwiſchen das ihnen 
abgenommene Kraftfuhrwerk als das 
ſeine identifizirt. Die Namen der bei— 
den Verhafteten werden von der Po— 
lizei vorläufia aebeim aebalten 


| 


größeren Kinberfegens nicht tragen Der republilanifhe Kampagneleiter 


wollen. 


— 9 +9 — 


— Scharf geladen. — Anwalt: 
sh dädte, diefe Argumente dürften 
genügen. Ic befige aber noch eine 
andere Waffe, mit der ich jeden Ha- 
lunken zur Strede bringe... — Ge- 
genanmwalt: ch bitte den hohen Ge- 
rihtshof, ihm die Waffe abzımeh- 
men, er fönnte fonjt Selbitmord be- 
gehen! 


Fefrldie„Sonntaovo‘: 


IXeiter der Frauenabteilung 


für den Welten U. T. Hert hat zum 
im Hiefi- 
gen republitaniichen Nationalhaupt: 
quartier James R. Garfield von Ohio, 
früheren Fortfchrittler und Miniiter 


bes Innern unter Roofevelt, ernannt. |, 


Garfield fol die Kampagne unter den | 
Frauen in den zwölf Staaten leiten, 
in benen Frauen jtimmen fönnen. 
Zum Leiter ber Abteilung, welche auf 
die Wiedergeivinnung ber Yortjchritt- 
ler Hinarbeiten fol, ift Harold 2. 
—— von Chicago ausgewahlt wor⸗ 
en. 


Bell Telephone Building 


Commereial Department 
Oticial 100 


IOELLER BROTHERS 


"MILWAUKEE-AVE.and PAULINA ST. 


Doppelte Star Stamps Aamian bisa 
Wald - 


hübſch geſtreift, aus waſchba— 
ren, Stoffen, Voiles und 
Lawns, angefertigt, eine gro— 
ße Auswahl von Facons, re— 
guläre 31.00 Werte, zu 


29c 


Little Gents Schuhe, Velonr Colt 
jolid Saf Sohle, Knöf- oder 
Schnürſchuhe, außerordentlich 
dauerhaft; Größen 9 bis 1344 
reguläre $2.50 Werte, da 
Paar zu, 


Bluſen, einfach und ? Schwarze Voile Kleiderröcke, rund 
herum gefältelt, mit geſchnei— 
dertem Gürtel, volle Weite un—⸗ 
ten, requläre $5.00 Kleider 
röde, Größen bis zu 33 Tail 
lenweite, jpeziell, 


1.78 


Barfnp -» Sandalen für junge 
Damen und fir Kinder, Tan 
Galf, in allen Größen auf 
wärt3 bis zu Größe — 
reguiäre 75 Cents Werte nur 


ij5540900 


2 


ir 


» 


——— NIT IN INA —————— —— — 


= 
5 
2 


feine, nahtloſe 
Baumwolle — jchtwarg und farbig 
in allen Grögen — 15 Werte 


3 ®aar, 25c;. Baar fir 


Caldwell's Syrup — 


of Bepfin; 50c 
Größe, 28 
m... GE 


Kohler's Kopf— 
Ichmerzpulper — 


re 


Jap Roſe 
Powder, 
15e Gr. 


Partien unjerer $1 Sorten — alle | 
Ichetten, Auswahl zu 
gerippte Chericile, gang nahtlos; 
tt fach Mofe — gut 123 | 
20 
Mil — $1.00 
Lentke's Tropfen; 


Sröfen, jedoch) nicht von jeder Corte, | 
Damenleibchen, niedriger Hals, ärmel— 
1960 wert, für nur — 123c 
z Größe, 
50 Gr., 28c 


Männerhemden, Mufter ınd einzelne Soden füs Männer, 
weiche oder jteife Mans 
a el: | Strümpfe für Damen — edit jhmwarz, 
los, reg. "ver ertva Gröben, einige 
das Baae; Fit -.....:.. 
Borden's Malted 
u. Die 
nur 


(Früher bei Wicbasdtd), jett Wiveller Bros. ... 

Unterfiht Eure men forafältig, foitens» 
frei, mo Tagt Eud, ob Ahr Gläfer brauht 
oder ob Eure jegigen- Gläfer gevchfelt wer» 
den mitlfen. 


Augengläjer 
Vergoldete, $1.50 bis 53.50. 
Goldene 3400 bis $6.00. 

Linden in erſten Jahre frei umgetauſcht.— 

Criſtex Linſen für Eure Rahmen, We das 

Paar. Office 
vom Eingang. 


2 Flaſchen an jeyen, 
Zus Malt 
Whiskey, nur 1 
Flaſche 67 
an jeden, € 
Lands 1 BE Pil- 
len, 2öc Größe, 
ineziell 14 
nur +C 
2 Schachteln an jed. 


Talcum 


100 
59c 


Groceries l 
Grandmas Boraz Ful- | 
| 


Roralana, 
$1 Gr., 


auf dem SHauptfloor, rewts 


Fleischwaaren 
tewing 2 —59 
das Pfun 
für — — 173 
Pot Ronit — 

das Pfund... 

Leaf Yard— 

das Pfund... 


—— — 
380 | 


GC Geocter chin: 


| Liköre 

— 81.20 Gramdads Ken» 
tufy Bourbon, Dr. 

DOid Monogram 


79e 
iätey — 

| gar u — E70 
143c 


$1.25 Eid Stentudy Pure Rye 
— 100 Rroof — das 
Zuart zu 
ce Sunun Brook, ed 
| Bond”, ober DId Ykciran 
Kentucky Bourbon, 
Flaſche zu 
51.00 Vennnivanio 
hist — Quart 
zu 


1 € 
ver, großes Padet au gie 
Zwei an einen Kunden. 
Frei: 1 Pfund beſter 10c- 
Reis mit jeden 2 Bd, Stats 
fce zu 250 oder mehr — 
* am en 
Feinlier aranmlirter 
Zuder, 10 Pid. für. 18C 
a 3 — a 
eine frühe Juni-Erb- 
— Me Bünlern TEC 
Friſche knuſperige Gin⸗ 


ger Tnavs, Pumd...... 
2 Pfund an einen SımdeiL 


in 
er 


Ape 


I ten, Pfund 52c 


— — — 


Selbſtverwaltung für Chicago. Streit. Dieſer artete in eine Prügelei 
Oertliche Selbſtverwaltung im wei- aus, in deren Verlauf Cappetto ſich 
teſten Sinne des Wortes für die Stabi | dazu binreißen ließ, feinen Gegner in 
Chicago verfprigt William B. Brin- | das linfe Ohr und ben Mittelfinger 
ton, Bewerber um die demotratijche | der rechten Hand zu beißen. WBeibe 
Gouverneurnomination gegen ou | Streithähne befinden ji in Haft. 
berneur Edward 7, Dunne, in einer 
Erklärung, mit der er geitern feine 
Kampagne eröffnete. Die Erilärung 
enthält ein turzgefaßtes Programm,| Durch ein verbächtiges Geräufh aus 
ba& außer meitgehender Gelbjtverwal- nem Schlafe gefchredt, gab Michael 
tung für Chicago folgendes befürwor- |Ynern, Nr. 5908 Wentworth Xbe., 
tet: Sparfame Staatsverwaltung, | peute zu früher Morgenitunde auf ei- 2 
Reorganifation der Verwaltung gemäß | nen permentlichen Einbrecher mehrere _ 
ben Vorfchlägen der für den Ziwed er | Schüffe durch die Tür ab. Durd die 
nannten Legislaturtommiffion, Ein Shüffe herbeigelodte Häfder fanden . 
führung des Bubgetinftems. bon einem Einbreier feine Spur und , 
— gelangten zu der Ueberzeugung, baB 
Kanibalifhe Gelüfte. Adern lebhaft getraumt habe. 


Der 26jährige Arbeiter George Eo- 
leman, Nr. 7325 Perry Aoe., geriet 
an 74. und Green Straße mit Char 
le8 Cappetto, Nr. 6815 ©. Mood 
Straße, einer Lappalie megen in 


Satte lebhaft geträumt. 


Ein fünfjährigee Mädchen 
fragte ihre Mama: „Mama, marit 
dur eigentlih ein Junge oder, em 
feines Mädchen?“ 

— — 


a 
“ 

S 

2 * 


CASTOR IA fischen 


Tragt die 
Die Sorte, Die ihr immer Bakaufi Habt * 





WI state MADısonasDEARBORN STs. 


> Fl „ ns 
18.50 Männer Anzüge zu 9.55 

I Noch mehr Partien von $8.50 Mänuer-Anzügen, 
EN gemadht aus Tiweeds und Gafjimeres, in einfachen 


’ö 


alle 


N 


Knaben-Anzüge für den Herbit, 
Pind Bad Moden, gemacht aus 
dunklen Pencil-geſtreiften Caſ— 
ſimeres, in Größen für 7- bis 
16-jährige — gut $3.25 wert, 


ipeziell offerirt $ 2 3 3 


Männer-Hemden 


Ve Tonriiten-Gemden jür Männer, gemadıt 
aus geitreiitem Madras, mit angenübtem 
Rollssiragen, eine gute Nuswahl don Ihönen 
Muftern, große weite Hemden, 9 

Ipesicld offcrirt u. ....0000 00... c 


| Merzerifirte waihbare Your-in-Gand Stravat- 

| ten, Hübjche geitreifte und einfache weile Miu: 

f iter, gewöhnlih 10c, morgen 5 
a REES —— c 


1400 — > u 
Slanner-Sauhe und Oxfords 51.67 
Wäannerjhuhe und Orfords in inöpf-, 
Zcdynürfajions. Tie Orfords find gemacht aus Gun Metal 
Calf, Batent Coltjtin und weichen Ktidjfin, und die hohen 
Schuhe jind aus Gun Metal Calfitin gemadt; Gröfen 
6 bi3 11, aber nicht alle Größen; 


52.50 Schuhe zu 


Srfords fir Männer, in | 
lohfarb. u. ſchwarz, Blü—⸗ 


cher⸗, Knöpf⸗ u. 


Faſſons, nur kleine Grö— 


hen, Werte 


b15 92.00, zu... 


ve ( “ y * 

Mädchen⸗Tub-Kleider 790 
Mädchen-Kleider für den frühen Herbſt, ge— 
macht aus Ginghams, Percales, Lawns und 
Chambrays, in hübſchen gebrochenen Plaids, 
Karrirungen, Streifen und Kombinationen, 
einige mit weißen Pique-Kragen und Man— 
ſchetten, andere beſetzt mit Smocking; Skirts | 
jind vollfommen gefältelt und gored, Gröpen | 
für 6 biS 14-jährige Mädchen, $1.25 Werte, ® Fr 
- — | 


ſpeziell für Samſtag offerirt 


Im Fort Loucin. 


Yon Oberſt Hoppenſtedt. 


zrein!“ 
weißes Häubchen 

J den Spalt, gleich einem Heili— 
ſchein, ein Köpſfchen einrahmend, 
die ſie Raffael und Murillo auf ihren 
„sadonnenbildern malten, 

„Ad, Supmelter Genevieve! Ganz 
weich Hang die Stimme des Arztes. 

„Monjieur ie Stabsarzt, le Capi: 
—* * 

„Ich komme, Schweſter Eve, 
flege.. . Aber erſt mache ich Sie 
dem Herrn bekannt. . . unſere 
hauptmann. Alſo Reſpekt! 
nerſeits kennt Sie ſchon. Alſo geben 
Sie ihm huldvoll das Händchen und 
zeigen Sie ihm Ihr holdſeligſtes 
Lächeln... 

Das junge Mädchen ſah ſcheu auf 
den ernſtblickenden Mann. 
wie Angſt. . . dann ein heißes Flehen 
trat in ihre ſchimmernden Augen. Ein 
leichtes Zietern ſchüttelte ihren zarten 
Leib — ſie machte wohl glauben, vor 
einem Nichter ihres Vaters zu ſtehen, 
und in plöhlicher Aufwallung küßte 
fie feine ayp, bevor er es mehren 
fonnte. Undidann huichte fie hinaus. 

„Richt wahr, ein ganz feltjames 
Menfchentind?“ fragte der Arzt 

Smwarbien nidte nur, ab: das Wet: 
erleuchten in feinen ftrengen Zügen 
und ein feuchtet Schimmern in Dam 
Augenminfeln zeugten davon, daß 
au er dem Zauber der kleinen Heili- 
gen verfallen war. 

Smarbien begleitete den Oberjtab3- 
arzt zu dem Kapitän. Bei der Ber: 
'teibiaung eines Lütticher Forts mar 
er bermundet worden und dann auf 
wunberlichen Zidzadmwegen nad U... 
gelangt. Anfangd apathiih, dann 
zurüdhaltend. war er plößlich Tebhaft 


ls 


ic 
mit 
m Stadt 


und rebfelig geworben, und nun mollte | 


er dem Doktor feine Erlebnifle erzäh- 


len: Er zeigte jich höchft erfreut, fein 
einen mirklichen | 


Auditorium durch 
Dffizier...Jogar durch den Stomman- 
danten der Stabt.. .verarößert zu fes 
ben. 
feine Worte fprubelten.. .gleihfam in 
ſich überſtürzenden Kaskaden, al 
wären ſie durch einen Druck von in— 
nen herausgeſchleudert. . . ſeine lebhaf⸗ 
ten Augen glänzten, und mit der freien 
Rechten unterftrih er Sak für Gab. 
Cyrano de Bergerac kam es Swartzien 
in den Sinn. 

„Meine Herren, wa3 ich ichildere — 
eB ift, mie e3 mir por Augen fteht. 
Zum Greifen ftehbt. Uber ich hatte 
Fieber... vie Phantafie belirirte... 
Mahnvorftelungen padten mid — 


Farben, Starrirungen, Streifen und Mifchungen, || 
die frühen SHerbit-:Schattirungen, 
fonjervative Modelle, für Reguläre und 
Ktorpulente, Größen 35 Dis 46, 


tert, 


ſchob ſich jſtraße nach Brüſſel. Ich mwiegte mich | wachen wir die Naht. Was wird ber | brudermörderifch 


Er ſei⸗ 


Abendyoft, Chicago, Freitag, den 18. Anguft 1916. 


find — und doch ftehen fie am nähe 

ten Morgen vor den Fort? und mer- 

fen ihre Granaten in die Vorftäbte, 
Sch werde in ‚die Stabt geichidt. | 

Was muß ich jehen! Ein Volt, das | 

faffungslcs im Taumel .. . im Chaos | 

. imMWiderjtreit der Anfiinite und 

Leidenfhaften, ein Durcheinander bon | 

— ... Gefühlen ... — 

+. Taten. In But und Haß, in |j an jeden Funden), Prumd 

Wut und uing in Mitfeb “a ge 

Graus. rn den Straßen nien Fraus || Gier, jpeziell das Tußend 

en, die den Himmel anfleben, neben | für 

Männern, die läfternd die Fäufte refz || geipen Bars, 2 Pfund für 

ten. Gaßuuf gahab ziehen Herden von || Sugar afers, reg. Söc das 

Heimatlofen, denen das graue Leid — EN Mfankräient 2 

ı Heimatlofen, denen das graueLeid auß| | yany-Bohnen, jpeziell 3 Bid. IA 

erlofchenen Augen ftiert, ich fehe die! f sic mr 

Hefe der Vorſtadt, Geſindel, das nach J Faucy stopfreis, 3 Pfund für 

ı Was giert, bluttriefende Soldaten, bes | f Kaffee, jancy Vogota — 

trunkene Reſetviſten, johlendes Volt, ee 

| karmberzige Samariter — alles im | en das Bund 

kaloidoſkopiſchen Wechſel, und es mutet " 

mich, der ich gus der Stille des Forts 

komme, an wie Jahrmarkt des Wahn-⸗ 

ſinns. | 
Am Bahnhof brodelt das Leben, | 

al3 wäre. vie Hölle Iosgebrochen. Man 

drängt, jtöht, jchreit, jammert und, 


Größen 32 bis 40, gut gefüt- 
Hucht und mwimmert, big die legten | 
Züge abfahren. Nicht anders ift es an 


viele 4 sy 
eo. 9— der Maas, wo man die wenigen 


mit Mohair, 
morgen zu .. Dampfſchiffe mit ihren unendlichen 
85.00 Knaben-Anzüge, Pinch Schleppzügen ſtürmt. und wo man 
Sad Moden, "mit tl aus | a ne Sic min me 
: Chillen, im Gireile Fame . ——— 
drei Stücken, in Streiſen und daß alle Fenſterſcheiben weitum in 
Miſchungen, die Hoſen ſind voll-Sdherben gehen. | 
fommen gefüttert, Gröhen für In flien der Haft, mit brennenden | 


| 
—— 
|7= bis 17=jährige, 3 33 | Sifer werben von den Patrioten Bars 
2 
| 
| 


ſpeziell zu rikaden errichtet, in höchſtgeſteigertem 
Die Liköre 


Opfermut aus dem koſibaren Hausrat 
— anderer, die in der Panik einer Mi- 
nute kopflos preisgegeben haben, was 
Monticello, regulär 80Ic, die 
esielt ee “69€ 
Tafclbier, Zcmps Ya, | Wein Galifornia 


VL 


* 


PT es 
EBASELAeT u En 


Srocery - Spezialitäten 


für Samjtag, 19. Angnjt 1916. 


13C 


.. 


Granulirter Zuder (10 Pfd. 
an jeden stunden), Pfund 


390 
ss @ue 


Tleiich: Spezialitäten. 


Hinlerviertel Veal oder 173 
..t42C 


ae Spring Yamın, Pfund .. 
ſowie Port Schulter sajt — 

ij Pr das Pfund für 
englüche * Pinch Back Modelle, Wort Som Stoait, Pfund für ..181gc 
NRoait Beer, gerollt, feine 184 
nochen, das Pfund 20 
Prima Marke roher 
ken, das Pfund für 
Yarier Sirloin Steak 
das Pfund für 
Frankfurts, Port Sauſage od. 


Knoblauchwurſt, 2 Pid. für. 

Friſch geſchlachtete Stewing 154 
Chickens, das Pfund 20 
Frifches Port Tenderloins — 

da3 Pfund für 


Haushaltungs- Spezialitäten. 
Balb froited Gas Globes, 
10c wert, Ipeztell zu 
GColonial Exrvital Wafjergläfer, 19e 
ſpeziell 53 für nur 
Groͤße Pfeffer- und Salzbehälter — 


Mumintm Dedel, 10c wert, 5e 


iveziell daz Stück 

Meſſer und Gabeln, Kobola— 25 
ariff, 15c Pr. wert, 3 Br. zu C 
243öllige Metall nickelplattirte 9 
Handtuch-Bars, ſpeziell zu .. .. Cc 
Enterpriſe Food Chopper, voll— 69€ 





Ifte in chmwerer XLebensar eit erwarben. | 
duch die Häufer fteden martialifche | 
Mienen auf... man fieht Eingänge, | 
|die verpalifadiert, Fenſterhöhlen, die 
ſchen), das Dutzend kauf offeriren wir die verrammelt werden. Das Bild von 
ppezieil zu Gallone ſpeziell für J Saragoſſa ſteigt leuchtend vor mir 
80e | 980 ‚auf, und mein Herz pocht vor Begeiftes | 
tung und Stolz. Wber freilid — —| 
hinter dem Gejpenit des Barrifadenz | 
und Straßenfampfes grinft zähnes | Hand alättete die Schmerzenzfalten, 
 letfchend der Tod... lodert drohend | trodnete die Tränen vom Antlitz des 
die Brandfackel, die ſchlotternde Angſt Erſchütterten. 
... na ja! die nüchterne Vernunft ge⸗ „Nun kam für uns eine ſchwere 
winnt die Oberhand, es heißt: Ruhe Wartezeit,“ begann er wieder, „kamen 
iſt die erſte Bürgerpflicht! Die Löwen— Tage, in denen wir das Herz in die ge⸗ 
haut verſchwindet, und man läßt brave hallte Fauſt nahmen, um nicht zu ver— 
weiße Flaggen mit rotem Kreuz ihre 
ſtumme Sprache reden: pax nobis— 


Whiskeh, 


Flaſche 


ger, 420c Rabatt fſür Portwein oder Sherry 
ein Dußend leere Fla-— in dieſem Ver— 


ſtändig mit 4 Meſſern, *1 wi. 


Blücher- und 


81.67 


851.50 Kinderſchuhe im 
ſchwarz, weiß u. lobfar- || cum. 

Schnür- | big, mit Kid und Stoff: || _Schredenzrufe! 
Tops, Handgavend. Soh- || Maas! 


’ 
67 | Ten, Größen 3 
0 [ | bis 8, zu 


— Wut. Wir hatten gedacht, 


Fall der Stadt militäriſch nichts be— 
deute, daß die Forts 
trotzen würden, bis der Weſtſturm der 
Gegeninvaſion anbrauſen würde, und 


Ulanen über die 
Ulanen in der Stadt! Ulanen 
in der Kommandantur!... Sn ihrer 
| Schleppe Jnfanteriften. Wir erflarren | muten’3 nun erleben, daß Fort um 
jdor Staunen, bor Schred, vor Er- Fort der Oſtfront die Landesflagge 
 geiffenheit — twir atmen auf, al3 wir | für die weiße taufchte. Und fonnten 
‚hören, daß der General in die Zita= eg nicht begreifen u. riffen inGedanten 
delle geflüchtet ift, daß bie rehlinge | denen, die wie für ehrlos hielten, die 
|Dingfeft gemacht find. Ich ſehe die | Epauletten von der Schulter und 

abjterbenbe | fhmoren ung und dem Kommandanten 


3 


Pr 
r 


| Gefangenen, matt: tie 
‚dLliegen, gleihwohl in auter Haltung, |zu, die Ehre der Armee beffer zu 
‚törperlich und jeelifch, jehe fie inmitten | wahren. 

‚einer johlenden Bubenfchar, und meine | : je 
* 5 Er | Erjt am 11. fommen mir an bie 
Fauſt drüdt die Nafe eines Burfchen | eine Man ſieht erſtaunte . . . man 
platt, der ſich Unziemlichkeiten erlaubt. fiehl heilere Mienen, und man ver— 
Spannung heran. Der Kampf — | Forts in den Staub gelegt hat, denn 
heißt es — mogt, fpäter: flaut ab, glanzvoll gehen unſere Werke aus 
noch ſpäter: geht vorwärts ... über dieſer Probe aufs Exempel hervor, 
Berge von Leichen und Verwundeten, kaum daß hier und da der Beton ge— 
und wie ich zum Fort green 
Itegt ein „Sauchzen über ber „froben“ \ein wenig berbeult ift. Was allein 
Stadt. Die Abenbblätter delirieren, | Fatal ift: unfere 21 Zentimeter⸗Ge⸗ 
„Bittoria” jubilieren alle Zunger ... ſchütze und ihre kleineren Brüder haben 
nicht freigelaſſen. „Sieg- Sieg!“ geht's in alle Welt, und kein Biel, Irgendwo zwiſchen den 
_ Deine Stompagnie lag auf Yort | „Ehre! Ruhm!“ echot’3 zurüd. | Steinmaffen der Stadt, ftehen bie 
Loucin. Sie wiljen alı der Heeres | Im Sieber der Erwartung durdhe | Deutfchen und wir mögen dorthin nicht 
aufs Geratewohl 


und jte haben mich vielleicht jekt nod) 


. 


‚in Sicherheit, ich blähte mic) vor | Morgen bringen?.... Du lieber Gott, | ſchießen! 

Stolz, ſchwamm in Entzücken, und er bringt uns die Invaſion. Dieſe Am Abend kommt der Feſtungskom— 
verzehrte mich in Ungeduld nach dem Deutſchen .. dieſe Teufelskerle. .. mandant, General Leman, um ſein 
|stommehben. Wie wir alle im Fort, |die fein Ermatten tennen, die auf| Schidfal mit dem unſrigen zu verbin— 
‚das in jeiner gepriefenen Unbezwing: | heißes Eifen zu Schreiben mähnen, |den — ein Gefhmaderadmiral, der auf 
lichteit der Triumph Belgiens war. | wenn fie weichen, fie haben des Nachts | dem Flaggſchiff kommandiert. 
Uaüberwindlich durch ſeine Lage, unſere Linien umſchlichen, ſtehen bei gießt Waſſer in den Wein unſ 
durch die Klafterſtärte der Beton- werdendem Tag im Rücken der Unſri- Frohmuts, prophezeit, daß es heute 
deden, durch die Mächtigkeit der Ge- gen und unſerer Oſtforts und fluten nur ein Aufſpiel zum Höllenkonzert 
ſchüßhhauben. Was wir glaubten? unaufhaltſam .. en i Ur 
Daß zu unſeren Füßen die größte die Stadt, die kein Wall aus Stein der Artilleriſt vom Platz nickt elegiſch 
Weitenſchlacht aller Zeiten entbrennen |. . . fein Wall von Kämpfen ſchützt.“ ...„heute gab es nur Pillen zu 
würde. Eingefädelt durch ein Kom-— Der Kapitän ſchwieg einen Augen-⸗ ſchlucken, morgen wird man uns mit 
plott unſeres des franzöfiſchen ... blick und ſtarrte den beiden Offizieren | Zuderhüten traftieren.“ 

|des englifchen Generalftabs. Bei dem ins Geſicht. So geſchah es, und die Wirkung 
alles, auch das Kleinſte, vorgeſehen, „Mein Kommandant! Ich ſpreche war ſchrecklich, ſteigerte ſich immer 
bei dem jedes, auch das Geringſte, es aus: wir im Fort ſind vor der mehr, wurde ſchließlich entſetzlich, und 


gehen vor Schmach, vor Schmerz und 
daß der 


jeder Gemalt | 


Der Abend fchleicht in qualvoller | stent erft recht nicht, mas die anderen | 


ribt, der Stahl unferer Banzertürme | 


Damoklesſchwert des Todes beftändig 
über fich zu fühlen, aber es ift no 
fürchterlicher, wenn man feinen Fall 


immer wieder rür 10 Minuten hin- | Verlangt! 


ausgefchoben fieht, denn nach diefen| 
Zunderltaufend Alän 


Zeitfpannen famen jeweilig die beut- 
Ifchen Eifenkoloffe angeflogen. Diefes | 
| Warten auf das Ende fpannte die, 
Nerven aufs äuferfte und zerriß oder 
lähmte fie. Eine völlige Abfpannung 
bemächtigte jih meiner, die Sinne| 
Iftumpften ... . jtarben ab, und nur) 
| wenn in da3 nicht abbrechende Höllen= | 
| konzert draußen die Paufenfchläge de3 | 
Größtkalibers fielen, wenn das Werk 
bi3 zu jeiner Sohle dröhnte und bebte, 
\ein neuer Schwaben Gift durch die im- 
| mer breiter‘ werb:..den Riffe herein 
| mogte, ging e3 wie ein Rud durch mich. 
Mas war ich in diefen Stunden für 
ein mangelhafter Vorgejehter! 

| Anders der General. Welch ein Helb!| 
Er war überall... ratend, zugreifend, | 
eımunternd, warnend, drohend. Ich 
\fah, wie er einem Braven feine eigene 
| Tapferfeitsmebeille am die Bruft hef- 
| tete, aber auch einem Yyeigling den Re= | 
je auf die Bruft jehte. Als er ein-| 
ſah, daß mir in unferen Kaſematten 
langſam den betäubenden Giftſchwa— 
den erlagen, führte er uns auf den 
Sammelpla und in die Galerie, wo 
wir in der Tat weniger litten und ich 
insbeſondere wieder Spannfraft ge— 
wann. So wurde es Tag ... Mittag 
... da ... um zwei Uhr ... hörte das 
| euer unvermittel. auf. 

| Der General madt einen Runb- 
gang, ic} und andere fchließen fich ihm 
an. Herragott, mie, jieht unfer fchöneg, 
ı unfer fo ftolzes Werk aus! Die Efar= | 
| penmauer an der Kehle ift zerftört, die, 
 Schugmauer der linfen Flantenbat=| 
| terie zertrümmert, die Panzerungen 
der Fenfter find zerriffen, auch der! 
‚sKtommandantenftand ift ein Wrad, | 
‚und in den Gräben, auf den Wällen | 
ı gähnen tiefgründige Trichter. Aber in 
‚die Wehmut drängt fich do aud) ein 
‚Ntolzes Gefühl: Wir Haben ja ausge: | 
ı halten! Und aufs Neue fhmöre ich mir| 
| au, weiter auszuharren, und jonne| — iz 
mich in dem Gedanten des Ruhmes, Der Kongreßabg. Sabath Hat zwei Stellen 
| der meinen Namen bereiwigen wird. | in Weft Point zu vergeben. 

| _ Plöglich Hörie ich ein Saufen in der) Der Kongregabgeorbnete Adolph Y- 
Luft .. mich däucht, eine Sturmböe Sabath teilt der „Abendpoſt“ mit, daß 
weht heran. Das Geräuſch wächſt zum 4. Mai dieſes Jah— 
pfeifenden, ziſchenden Geheul und er— in Folge ——————— rin i * 
ſtirbt jäh in einem entſetzlichen Don- res angenommenen Bunbesgefeges er, 
Inerfchlag. Die Erde dröhnt, ber! ich|fowie jeder anbere Abgeordnete das 
| taumele, ungeheure Wolfen bon tub| Recht hat, zwei jungen Leuten Aufnah— 
‚und Rauch wälzen fich auf mi; me in die Militärafademie in Welt 
ı fliehe ich, was mich die Beine * 5 u — 
| ir die Galerie zurücl, . int zu gewähren. Bedingung für die 
| Was ift gefchegen? Was im Himmer! Aufnahme ift, daß der fich darum Be- 
ift das für eine neue, alles Erlittene, 
meit hinter jich Iaffende Gefahr, die, 
dem Werke droht? — — Aber Vier⸗ 
telſtunden verfließen, und die Beſchie- 
Bung. wird feine andere als feit nun⸗ 
mehr 24 Stunden. Gewiß, wir leiden 
auch ſo unſäglich, die Abgänge aller 
Art mehren ſich unheimlich, aber wir 
haben ſchon einmal eine Unierbrechung 
des Schießens erlebt, ſo hält uns die 
Hoffnung auf ein glückliches Ende 
aufrecht. Einmal müſſen ſie doch kom— 
men ... die Unſrigen ... die Englän— 


Schwab 
Sonntag, 2 


Anfang Nadın 


Abends: 
„Deutſchwehr“. 
Jaohre aufgenommenen Wandelbider 


„Kriegswandelbilder“, 


Hofkeller“ könnt Ihr den 18 Viertel 
- Herzensluft aufprechen umd auch die 


Vergeßt miht — Samstag, 19. 


Eintritt 





Mer will unter die Soldaten? 


22 Nahre alt it, 
it oder eine 


gleichfommende 
da er fi vor der Aufnahme in die 
Atabdemie einer Prüfung zu unterzie- 
ben hat. Bewerbungen find an ben 
Stongrefabgeordreten Gabaih, c. o. 
Houfe of Reprefentatives, Wafhington, 
D. E., zu richten, Ste dürfen aber nicht 
der ... die Franzoſen. ſpäter, als bis zum 15. September 


— ’ 4 En — 

Aber ſie kommen nicht . . . die Ver- dort eintreffen, da Herr Sabath) felbft 

bünbeten, die mit Worten und Vers! . nure — 
eine Prüfung unter den Bewerbern 


ſprechungen und Lügen fo ſchwunghaf- 
vornehmen wird, um von ihm Vorge— 


ſten Handel treiben — es kommt die 

Kataſtrophe. ſchlagenen Gelegenheit zu geben, ſich zu 
ri —— hatte —* zum BT ausfchlaggebenden Schlußprüfung 
mandantenjtand rufen laffen. Kaum! sonii vorzuberei 

| Habe "ich einige Sahritte gelan, hal?" „gend borzubereiten, 
\ihwantt der Boden unter meinen Fü. 
ßen, das ganze Fort erbebt in ſeinen 
Grundfeſten, alles dreht ſich wie ein 
Kreiſel, ein Donnergetöſe zerreißt 
mir das Trommelfell, die klafter— 
dicken Mauern ächzen und knacken, 
und nun fegt es den Sorribor 


! 





—_ 


VBerdädhtiger Banferott, 


Unterſuchung davon vor Bundesrichter 
Landis im Gauge. 

Vor Bundesrichter Landis wurde 

heute der angeblich verdächtige Ban— 


Tſingtau— 


Kapelle des Kaiſerlich Deutſchen 3. Seebataillons mit auserleſenem 
Programm. 
O. K. Wille, Kapellmeiſter. 


Prachtvolle Fruchtſäule und allerlei Volksbeiſtigungen. 


werbende nicht unter 17 und nicht über jegt angeblich im Lole V 
Hochſchulabiturient 
den Anforderungen an 
einen Abiturienten einer Hochſchule 
Schulbildung beſitzt, 


Verlangt! 


ner und Zrauen zur 


Erflürmung der Zeſtung „Verdun“ 


auf dem 


en⸗Feſte 


Zum Beſten der Kriegsnokleidenden 


. Auguſt'16 
Brands Par 


&Elfton Avenue, nahe Belnmmont Avenue 


ittags 3 Uhr: 


Orcheſter 


zur Verfügung geſtellt von der 


Feſt-Aufführung: „Aus großer Zeit“, und die im letzten 


Volisfeſtes“. 
Im Stuttgarter 
Stück goldgelben „Rüdesheimer“ nach 
Tempel des Gambrinus werden in 


des „Gannitatter 


dieſer „Daſe in der Wüſte“ ihr erfriſchendes Naß von ſich geben. 
Kommt Alle und helft Eur 


en jchwerleidenden Brüdern. 
‚ Montag, 21., und Samstag, 26. 


August, alle drei find „Scjiunbenfeittage.“ 


25 Gents 


I 


A EEE EEE EEE ERSTES Zn 0 NER ET 


Was fürdhtet er! 


ı Jener Kraftwagenunfal an der Wil: 
| wuaufee Road nad) wicht aufgeklärt. 

Vie Ichon berichtet, Jchlug geitern 
zu früher Diorgenjtunde auf der Mil⸗ 
| maufee Road in ver Nähe von Sher- 
merville ein Kraftwagen um, wobei 
ein Mädchen, das jpäter unter dem 
Namen Diaud Baler, Nr. 816 Ruſh 
Straße, im Beitattungsgeihäft ir. 
1328 W. Chicago Ave. eingeliefert 
!wurbe, um's Xeben fam, Zwei ans 
dere Inſaſſen des Kraftwagens wur— 
den ſchwer verletzt und befinden ſich 
iew Hoſpital, 
wo aber jede Auskunft verweigert 
wird. Die Leiche des Mädchens wurde 
gejtern Abend als die von Maxid 
Marhant, Nr. 932 NRujh Straße, 
identifizirt. Allem Anjcheine nad 
imollten die Mitglieder der Kraftivı: 
Igengefelihuft aus gemiflen Gründen 
‚die mahre Berjönlichleit der Ioten 
I nicht befannt werden lajfen, doc Gut 
| der Koroner eine jtrenge Unterfuhung 
leingeleiie. Dr. R. W. MeClintod, 
IRr. 4842 %. Paulina Str., der fein 
| Sprechgimmer im Marjhall Yield Ge: 
| bäude hat, berichtete, daf er in jeinem 
Kraftwagen die Lanpftrage entlang 
gefahren jei und auf die verunglüdten 
Ausflügler geftogen fei. Er will Inh) 
der Verlehten jogleih angenommen 
haben, die jpäter im einem anderen 
Kcaftmagen zur Stadt fuhren. Die 
Tote blieb auf der Landitrahe liegen, 
und der Arzt benahrichtigte den Lei- 
chenbeftatter Edward Schute, Der Die 
Leiche abholte. 

Frl Mabel Hamming, die mit ber 
Getöteten zufammenmohnie und in det 


y 


, 


! 
Lu 


Er| 
ered | Y 


' 


entlang — ein Luftitoß 


| 
| 
! 
! 


. . unaufgehalten in der fommenden Tage gervefen ift. Ind ' 


bon reißens 
der Gewalt, der mich zu Boden! 
wirft und giftige Gafe aushaudt. 
IH raffe mich auf, Dunkelheit Hülle! 
mich ein, ein Schwindelanfall padt! 
mich, ich tajte, taumele vorwärts, er- 
tie faft, verfpüre mit Graujen 
Brandgeruch, fletiere über Schutt: 
berge unter einbrechendem Gemölbe 
hinweg. Auf jedem Tritt lauert der! 
Tod. E3 wird heller, durch die Mauer: | 


Itiffe dringt, der Tag, der Atem wird] 
| freier. Und endlich bin ich am Xus=| 


| 


Etwas ſtimmte. Auf Schritt und Minute. | Schmad erbleicht, wir haben mit den | doc verblich alles vor dem fataftro- | 


Voraus mächtige Reitermaffen.. .zum | Zähnen gefnirfcht, mit den Säbeln ges | phalen Ende, das zum Martftein ges | 


Uaſegen des fruchtftrogenden Lütticher | taflelt, haben blutige Rache gefchtvos | worden ift für mein Leben, und wie 
|Zandes, aber zum Gegen des größe: ten. Uber aller Zorn und Haß Hate? ix) ineine, aud für den Feitungsfrieg. 
Iren Waterlandes und der Welt! Und | micht Hindern fönnen, daß wir im In⸗ Wie toir ausgehalten haben... . e8 
dann des Andranden Jer Heeresmaifen nerjten unjeres Solbatenherzens falus | gibt feine Zufammenftellung von Wer: 
Iuon hüben und drüben, und wit... tiert Haven bor ber Allgewalt eures | ien, um das zu bejchreiben, und wenn 
Lüitich. . . inmitten Marſchall Vorwärts-Dranges, vor ich ſage, daß unſer MartyriumWahn— 
| finn uno Zobfucht zeuate, fo deute ich 


diefer Mengen: . e — * 
ozeane das Bollwerk, in deſſen Beton | bem ich aud; jest tiber Willen Hulbi- nur befcheiben bie olterqualen an, die 
wir 24 Stunden lang erduldeten.“ 


und Stohl der deutfche Adler mit | gend das Haupt neige. 

'obnmächtiger Wut die Krallen hadte,| Der Kapitän berftummte in Er- ae — 

Ian dem Geift ber tobesmwilligen Ye: | griffenheit, Aus feinen brennenten) Der Kapitän Hob ſeine Uhr vom 
fatzung Korps um Korps zermürbte, | Fugen floffen Heike Zähren auf bie) Nachttifch auf und reichte fie herüber. 
|lind wenn denn ihre Stunde getom- | gefuräien Wangen. Da flüfterte ihm) Meine Herren, wenn Sie die Güte 
‚men fein wird, fallen mit ſcharfen eine ſüße Stimme . die Stimme 
|Fängen. .mit weitausgteifendem ‚iii. | Genebiebes Dut zu, und. eine Be 
| aelfchlaq die verbünbeten Heere über | — 





werden Sie finden, daß fie auf 7 Uhr 
jtehen geblieben tft. Da3 mar der 


| füllt ein 


| 
| 
I 
I 
! 


gang, trete ins F eie — überfchaue mit! 
entjegtem Auge das Unheil. Der Kern | 
des Yorts ift eingeftürzt, die Panzer: 
türme find wie gefnidte Pilze in einem ı 
Krater verfunfen, und den Graben! 
Zrimmerhaufen, den jegt der! 


| Feind überftürmt. Unangefodten — 


denn mas war aus und geiworden?.. .| 


Meine lieben Herren! Sch habe es| beitritt dann 
nun berwunden, daß unfer jtolzes daß aus ſeinem Laden irgend welche 
Werk in Schutt zerſtäubte, es war das Waaren 
Fatum, das ſich erfüllte, geheimniß- Schwiegermutter 


voll geſponnen in euren geiſtdurch— 
tränkten Laboratorien, — was ich 
aber nie vergeſſen werde: unter dieſem 
Fort liegen hunderte meiner tapferen 


haben ‚nach meiner Uhr zu ſehen, ſo Kameraden ...!“ | 


— 19 — — 


Entwiſcht. 


Zeugin ſagte, ſie habe in der Wohnung 


Neger 


derottfall von Alexander Seplow un- NRotunde des Marſhall Field Gebãu⸗ 
terſucht. Seplows Schnittwaaren-des Verkäuferin am Zigarrenſtand tt, 
laden in Stenjingten, 335 Oft 115. | behauptete jevod, daß Dr. MeElintod 


|Str., ift abgebrannt, und er jteht im|fich an dem Ausflug beteiligte und 


Verdacht, einen Teil feiner Bejtände |einen der Araftivagen Ientte. Der Leis 
heimliy in die Wohnung feiner |chenbeftatter gab jhließlidh zu, daß er 


| echiviegermutter, 2040 W. 13. Str., |nicht don einem gerifjen Fred Alls— 
'gejchafft und dort unter der Hand in [worth erfucht worden !var, Die 


Leichte 
abzuholen, wie er anfänglich behaup— 
tete, ſondern von Dr. MeClintock, be— 
ſtand aber darauf, daß ihm der Namen 
der Verunglüdten als Maud Baler 
und ihre Udrejfe als 832 ARujh Straße 
angegeben wurde. E. 8. Murray, Nr. 
345 ©. Dearborn Str., mar der Erfte, 
der die wahre Perfönlichkeit der Toten 
feftitellte. Wie er der Polizei mittetite, 
war er von Frl. Hamming zu dem 
Ausflug eingeladen worden, hatte aber 
abgefagt. Später benadprichtigte Fri. 
Hamming ihn von dem Unjall, doch 
fan ihm die Gefchichte verdächtig vor, 
ala er den falfgen Namen der Berun- 
alüdten in den Zeitungen las, und er 
wandte jich jchließlich an die Polizei. 
Berichterftattern gegenüber erklärte 
Dr. MeClintod heute, daß er die Na= 
men der Mitglieder der Kraftwagen- 
gelellfgaft kenne, fie aber nur prei®= \ 

Unter der Anklage, Poitpafete ge. | geben iverde, wenn er — dazu 
tohlen zu haben, wurde heute der Ewungen werden könne. Er wird 
Herrn Jakjon Bundestom- |Deute Nachmittag vom Koroner einem 

ſcharfen Verhör unterzogen werden. 


Einzelnen veriauft zu haben. 

Jeanette Stein, ein weiblicher Des 
teftive, bezeugte, dab fie in der Woh: | 
nung gemelen jei und dort von Frau 
Seplom mehrere Saucen, die jie vor: 
legte und die alö Bemeisjtüde einge- 
tregen imurden, gefauft habe. Die 
in Koffern, Schubladen ujm. eme| 
ganze Menge anfgeinend noch zit | 
gebrauchter neuer Waaren gejehen. 

Der Unmalt des Mafleverivalterd 
führte das Verhör. Seplow felbit 
auf dem Zeugenjtande, 
die feiner 
worden 


‚in Wohnung 
geſchickt 
ſeien. 

— — — 


Fing früh an. 


Er erzählte mit Temperament, 


ihre Beute her, zerreißen ſie — und 
nun geht's in die deutſchen Lande. .. 
Ach, wir großen Kinder! Spielten 
mit GSeifenblefen, jubelten, wie ſie 
wuchſen und ſchillerten, bis der erſte 
Wirbelwind die ganze Herrlichkeit zu 
einem Fetzen Schaum zerriß. 
Der Morgen des 5. Auguſt brachte 
|die eriten Nachrichten vom Feinde. 
Daß er in Eilmärfihen heranrüdte. 
Natürlich, un. Lüttich wegzufchnappen, 
ehe die Verbündeten auf dem Plane 
mären. Wir hören bald mehr, und 
mit Flammenfrift fteht’3 am Him= 
mel, die Rauchmolten jchreiben e3 in 





den Weltenrtaum: das belgifche Volt 


bat fi erhoben, in heiliger Raferei — 
Ihr ſcheltet's Geſchwüt des Wahn— 
ſinns — für die Unantaſtbarkeit ſei— 
nes heimiſchen Feuers. . . und eine 
Schranke zu ziehen... die Zeit zu 
ſtrecken, bis unſere Helfer heran ſind. 
| Daz Telephon bringt ung Kunde 
bon Helden- und Greueltaten, daß die 
Unrfrigen mie die Löwen fechten, daß 
bie Deutichen ihnen erliegen, zu Tau=- 
fenden gefallen, in Panik geflohen 


—XRC it 
leicht geheilt durch 
Keinigung des Blutes 


S. S. S. bringt ſchnelle Heilung 
durch Anregung des Blutes. 


| 


i Jawoht, aber tie? Eine natürlihe yrage. Die 
Antwort it, daB Ihr Euer Blut reinigen müßt, 
indem SDr e5 au gefunder, fräftiger Tüsigteit 
anregt, 10 dab eS die Keime und Unreinigfeiten 
ausftößt, die Rhcumatismus beruriaden. Die 
irfung bes  mimdervolleg Blutreinigungsmits 
teld ©. ©. ©, ilt die, daß es tatlählid das 
Lebensblut erneut, ibm Straft derleipt, den 1lms 
lauf anregt und beranlaät, daß ca dic Keime 
und Blutinceinigfeiten ausitößt, Die marteens 
den rbheumatiihen Schmerzen, mag cd das 
ftechende, Durdaudende Hüftveh fein, oder der 
fneifende Schmerz oder Musfelrheumatismus 
oder fhmerzende Arme und Beine, die den 
Edlaf verhindern, werden hollitändig duch ©. 

S. befeitigt werden, Gebraudt keine Trogen 
db Gebeimmittel, Nchmt ein Bad für das Blut 
dos naturgemäße Blut-Zonilum ©. ©, © 
Holt cd bon irgen 


aber auf S. S.S 


un 


— deltohi 
. ©, udh bon über 
&6&,€&, etma3 ergäblen, Schreibt um das Bůch⸗ 
lein „Was der Spiegel erzählt” oder fchreibt, 
Ben aa dal «in — u. 2.25 
© * anta Ga., aber nnt mit 
Ver Bebandlung auf der Eielle ang 


Augenblid am Abend de3 14., als in! 
meiner Nähe ein 21-Gentimeter-G&e- | 
Ihoß ein Loch in unfere Kafematte 
riß uno der Quftdrud mich gegen ein 
Eijengitter Schleuderte, an dem ich mid | 
in halber Betäubung feftflammerte. 

Als ich wieder zu mir fam, var mir 
bie Kehle mie zugefchnürt, wie ein! 
ſcharf angezogener Eiſenreif lag es 
mir um die Bruſt, und ich glaubte zu 
erſticken in den giftigen Gaſen, die der 
geplatzten Granate entſtrömten. Ich 
ſah Entſetzen auf bleichen Geſichtern 
und hörte Verwundete wimmern, die 
blutüberſtrömt in die unteren Gewöl— 
be getragen wurden, wo der Stabsarzt 
ſein Reich hatie. Ach, was waren wir 
mit einem Schlage für jämmerliche 
ſchwache Menſchen geworden, und was 
bedeutet es doch anderes, dem Tode in 
voller Lebenskraft oder bei zielvoller 
Tat entgegen zu trotzen, als zwecklos 
und ein Siecher ſich ihm verfallen zu 
fühlen! 

Wenn unſer Feind darauf hinzielte, 
uns körperlich und ſeeliſch zu zermür— 
ben, ſo kontne er es nicht beſſer anfan— 
gen. Es iſt etwas Furchtbares, das 





Alexander Horn. 


miſſär Foote vorgeführt, der ihn den 
Alexander Horn, ein Häftling, entfloh Großgeſchworenen überwies. Jack— 
dem Wächter auf der Hochbahn. ſon, der im Hauſe 3848 Dear— 
Dem Bundesmarſchalls-Gehilfen born Str. wohnt, war als Arbeiter 
Smith entwiſchte heute ein Sträfling, in der Packetpoſtabteilung desHaupt— 
x Dieſer ſollte unter poſtamts angeſtellt und erſt ſechs 
der Anklage der Verſendung eines un-Tage im Dienſt, als ſeine angeblichen 
anſtändigen Briefes nach San Fran- Diebereien entdeckt wurden. 
cisco ausgeliefert und zu dieſem Zweck bedienter und von ihm und ſeinen 
heute von Smith aus dem Countyge- * Im Hauſe Nr. 109 Oſt 12. Str. Freunden, dem Schankwirt James 
fängniß von Wheaton, wo er in Haft brach heute früh Feuer aus, das ge⸗ Sanird, Nr. 515 Ave. N. und Cle— 
ſaß, nach dem Bundesgebäude gebracht löſcht werden konnte, ehe es nennens- mens Deslor, Nr. 10708 Hoxie Abe., 
werben. Unterwegs ijt er aber, einer |werten Schaden angerichtet Hatte. | benubter Kraftwagen überichlug ji 
dem Bundesmarjchall jugegangenen | Während der Löfharbeit kam Wm.|Heute auf der Chicago Yunctionbahn- 
furzen Meldung zufolge, auf der Hoch: | MeElligath, Mitglied des Wagen: | Kreuzung an der 119. Straße und 
bahn entflohen. Nähere Ungaben feh- |zuges Nr. 31 der ftäbtifchen Feuer-|Forrence Ave, rollte die fteile Bö- 
len nod). mehr, zu Fall und erlitt leichte Vers | fchung hinunter u. aing in die Brüche. 
Horn war der Gefangene, auf dej- | lehungen. Die Infaffen erlitten mehr oder min= 
fen Angaben Hin, wie erinnerlid, der ſchwere Quetfchungen u. Schram- 
Bundesrichter Landis eine Unterſu— men. ‚Sie haben Aufnahme im South 
‚Hung gegen den Anwalt Sarıy $. Chicago Hofpital gefunden. 
ne ee Yuf ben Geeifen der Crnt Mer 
im L geſangniß Häftlingen ſeine fernbahn an der Taylor GSiraheh 
Dienite angeboten und dabei im 2 u... J— 
Bunde mit Gefängnißbeamten ge— wurde heute ein etiva 19jühriger Its 
ftanden haben jollte liener, deſſen Perſonalien biäher nicht 
ermittelt werden konnten, von einem 
Zuge überfahren und auf der Sielle 
getötet. 


———  — — 


Ueberſchlug ſich. 


— 
* 
ir 


Iniafien des SKraftwagend mehr 
minder jchwer verlcst. 

Ein von jeinem Eigentümer Zonio 

Danocanzo, Nr. 10718 ITorrence Une., 


odei 


— on 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEITMEHRÄLS 30 JAHREN 


Immer mit der 
Zah 
von 5 f- 


Lejet die „Bonntaawone 


“ 





Bieder 


erſäumt nicht unſern großen Wochen-Gde-Verkauf 
E Grohe ſpezielle Kabatte für Freitag und Samstag 


Ford abnehmbare Räder 


Natur-Holz, 


Regulärer Preis, 


s25 per Set 


Unier Breis, $15 per Set 


Ford Merkzeng-Kiiten 
2IXx9x7 


Negulärer Preis. 
Unſer Preis 


Airinal — Ne More Punctures. 
Negulärer Preis. ..............82. 20 
nice. Beeld ....::..:::.08€ | 
Word 
Standard 
MH Speedometers, 


Neqularer 
s10.00. 


Unfer Brei, 
341.85 


Preis — 
u. Reifen 


Meilen 


Spez. Rabatt an allen 
Größen. 


Ruderboot Motoren 
ı Nenulärer Wreiß..........970.00 


I > . 

Unier Preis .$42.50 
Auch viel andere Fabrilate und 

Größen von Mafchinen. 


— 4,000 
Garantie 


Zanfende von anderen Bargains. 


Times Square Automobile Co. 
1210 Michigan Avenue 





NORTH AVENUE STATE BANK 
NORTH AVE.SLARRABEE ST. 
CHICAGO 


} »» “ )7 
3% auf Eriparnifle 3%, 
Gelder, vor oder amı 10. eined jedca As 
nats hinterlegt, ziehen Zinſen dom erſten 
desſelben Monats. 


Sicherheits-Gewölbe 
Beamte: 
Landen Cabell Roſe, Vräſident. 
Sohn 7. Emery, Bizepräfident, 
Sharlcs CE, Eid, Bizepräfident 
Otto G. Aoehling Kaſſirer. 
Tlarence E. Stimmiung, Hilfslaſſ. 
Victor H. Thiele, Hilidiall. 


Offen Samsiag3 Abend3 von 6 bi3 9. 


in.fondife® | 


| 


oreman BIOS, 
banking, 60, 


5.W.Ecie LaSale u. Walhingfon Str. 


Chef: Kontos erwänfdt. 


3% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


| 
Genndeigentumsdarlehen 


auf derbeſſertes Chieage Grundeigentum | 
au den niebriniten Naten nelichen. 


Allgemeines Baulgeſchäft 
Bapital m, 81,500,000: 


Aeberſchuß BE, 


Geldſendungen 


Fuukentelegraphiſch nach alleu Orten 
in Deutſchland, Oeſterreich Ungarn. 
Schnell, billig und unter Garantie. 
Kauft und verkauft alle Geldſorten. 
A ® an * I 

s * 
Kriegsanleihen 
„anf und Boitipartaiienanlagen werden | 
auf drabtliofem Wege dreimal! 

die Wodje bejdrdert. 


eisictte Geldfenduunen ‚an Kriegsgeſangene 
und nacdı ollupirten Movin zen Volens. 


Jos. Äschkar, 


im Geichäft teit 1900 | 
755 W.WNorth Ave.| 
Ede Halited Etr,, eppe hoch. 

Oſſen 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends — 
Sonntags 8 bis 22182 


Voſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Beſördern wer ſchnell und ſicher nach Deutſch 
and, Deltegreih, Ungarn und Nubland, unter 
vollitcr Garantie, billiger al$ irgendwo! 
“irgends Lünnt Ahr beifer bedient werden. 
Komme und Überzeunt Euch! 


— 222 
Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art 


werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt 

J. V. ZINNER & CO. 
Größte deutid-ungariiche Agentur in Chicago. | 
6i9 W. Nortn Avenue, 

1400 W. 51. Str., “ze zoomis. | 
ien 8 U 3 


. Eonittagd 9—1. | 
i125rX | 


und 


cl 


N EEE SER 


Poit» und junfentelenraphiiche Geldicn- 
dungen nach Deutichlano und Seſterreich J 
Ungarn unter voller Garantie. 


100 Sironen 813.00 
100 Mark 318.75 
L. Kaufmann & Co,,! 


Bertreter der Wiener Bank Hofmanu, 
28 S. 5th Ave, Staatszeitunasgebäude, 


ir 


zZelepbon Frantlin 5722, 


Berfrümmungen des Körpers | 
ER Nüden, Beine, Füse etc, bet Kinderir und | 

2 Erwachſenen, werden mit unſeren neueſten 
Er Apparaten, melde alle anderen übertrefien | 


und beim Tragen nit zu fehen find, volle | 
gerade gemant. | 


ftändt 

Wir —* das gröfte ortbopebifche Ge | 
(äft, mit_ 28-Jjähriger Grtabrung im. | 
Chir.  Bruhbänder. Leibdinden etc. | 
10” Habrifpreifen. | 


Dr. Robt. Wolfertz Ga. | 


154 North 5th Asenue, Ede Raubelph Strafe 
SBeldätt otien yon 8-6 lihr, Eonntans d. 9—1R 
nv9,difr? | 
Bam Re | 
maun'’s Kaffee: 
Seatih-Amertlaatide Firma 
in icber Drutidge liebt guten Bellen 


| poration. 


= — nn 1 — 


eDr Nickel der Kanncken. 


Bekanntlich hat das Handels— 
Tauchboot „Deutſchland'“ bei der 
Wiederabfahrt nach der alten Heimat 
auch eine bedeutende Ladung Nickel 
mitgenommen, die ohne Zweifel mili— 
täriſch verwendet wird, wenn ſie wohl— 
behalten angekommen iſt. Schon im 
erſten Augenblick, als von der Ein— 


nahme einer ſolchen Ladung die Rede 


war, erhob ſich in Kanada ein Zeter⸗ 
Geſchrei darüber, das nicht verſtum— 
men will; und es erſcheint möglich, 


daß die Geſchichte zu einer politiſchen 


Kriſe führen wird! Man ſchreibt 
aus Toronto darüber u. a.: 


Manche Beobachter meinen, Kanada 


 fei noch nie fo nahe einer großen po» 
ı Iitifchen Revolution gemwejen, wie ge= 
| genwärtig 


über die NidelsFrage, 
Kanada hat, ober enthält wenigftens, 


; die größten nidelproduzierenden Berg- 
ı werte ber Welt, und ber einzige biö= 
| berige Mitbeiverber ift Neusstaledos 


nien, die befannte jranzöfifche Bes 
ſihung. Es it für die wafcherhten 
Kanucken ein entietliher Gedante, 
dah „ihr“ Nidel 
Metall für feine Kriegsmunitionen 
berforgen foll.e Doch ift ed mit den 
Beſitz-Verhäliniſſen ſo eine eigene 
Sache. 

Großenteils gehören Kanadas 
Nickel-Bergwerke der „International 
Nickel Co.“, welche eine Korporation 
der Ver. Staaten iſt. Die For—⸗ 
derung, daß die Ausfuhr von Nickel 
nach den Ver. Staaten oder nach ir— 


gend einem anderen neutralen oder 
ſelbſt friedlichen Lande geſperrt wer- 


den ſoll, begegnete alsbald einem 
Sturm von Proteſten und Argumen— 
ten ſeitens der Freunde dieſer Kor— 
Dabei wird auch darauf 
hingewieſen, daß die Abſperrung der 
kanadiſchen Zufuhr nur dahin führen 
wird, daß andere Nickel-Lager, in 


den Ver. Staaten, in Norwegen und 


anderwärts, für die Ausbeutung er— 
öffnet werden würden. 

Die kanadiſche Regierung blieb in 
dieſer Sache unkätig, ſoweit 
weiß, und ihre Kritiker ſtellen fol— 
gende Behauptungen auf, die zum 
Teil noch fragwürdiger Art ſind: Die 
„International Nickel Co.“, welche 
die kanadiſche Nickelerz-Förderung 
beherrſcht und das Produkt in den 


Ver. Siaaten einſchmilzt, ſei unter 


deutſcher Leitung organiſiert wor— 
den und befinde ſich auch heute unter 
Kontrolle von Deutſchen, zu denen 


| auh die Kruppfche Yirma ge 


höre. a, „man“ alaubt, daß die 
deutfche Regierung felber Zeilhaberin 


et! 

Serner wird gejagt, biefe interefs 
fante Korporation babe zum Teil ge- 
meinjame Direftoren mit ben großen 
Stahl» und fonftigen Metall-Gefell- 
—— der Ver. Staaten, welche auch 
en 


tawa und der Kronländereien- und 


Bergbau-Miniſter in Toronto folten | 


jener beutfchen Korporstion die Zus 
ſicherung abgenommen haben, daß 
kein kanadiſcher Nickel nach Deutſch— 


land befördert werden würde; und 


eine Extra-Kommiſſion von Sächver— 


ſtändigen, darunter auch Vertreter deg | 
britifchen Geheimdienfteg und ber bri: | 
tifchen Admiralität, fei mit der Nufs | 


gabe betraut, wahfam darauf zu fes 
ben, daß fein, von der „International 
Nidel Co.“ geliefertes Metall nad 
Deutfhland gehe. Und dennoch bie 
anfcheinende Untätigfeit ber Regie 
rung? 

„Das find ja fchöne Gefchichten!“ 
rufen jene Renierungsgegner au3; 
„mit anderen Worten fann man fa= 
gen, daß die Nexierung von Ontario 
und die von Ottawa in Bündnis 
Beziehungen zu einem riefigen Nidel- 
„Zruft” Stehen, welcher in feinem llr» 


| fprung und in feiner Oberleitung 


deutſch iſt! Was fagt dis Wolf ber 
Dominion dazu? Und e3 erlaubt 
obendrein, daß die Ianabifchen Ver: 
treter diejes „internationalen“ Nidel: 
Spndilates mehr bei der Ausmuhl 


von Miniftern ınd Premiers kanadi- | 


fcher Regierungen zu jagen hätten, 
al die ganze mohllöbliche konſerva— 
tive Partei.“ 

So meit dad Morbioh-Gefchrei die= 
fer kanadifhen Heißfporne. Vorläu— 
fig ift e8 fchmer, Wahrheit und Dichs 
tung in diefen Auslaffungen von ein= 
ander zu halten; fpäter aber mag 
man mehr Auftlärung darüber be- 
fommen. Mittlerweile aber nimmt 
Deutfhland Nide, — wo & ihn 
friegen Tann, was ſein ſelbſtverſtänd⸗ 
liches Recht iſt. 


wickelte. 


dem Feſt, 


zutreten. Paſtor Peters gedachte derer, |iten 
‚die vor 49 Yahren ben Waiſenverein man, Profeſſor E. Kühnemann als 


Deutſchland, mit 


man | 


| de PBanzerplatten= „Truft” 
ı bieje® Landes kontrollierte, 


| ; to Der Eis | 
fenbahnen-Mintjter Cochrane in Dt: 


| 
| New Nork: Patris von Athen. 


‚dam nad Rotterdam, über Kirfwall; OScar II. 


Abendpoft, Chicago, Sreitag, den 18. Auguft 1916. 


SEE IEISEEITEEREISEHEGUEHTTHENTE 


Aus deutſchen Kreifen. 


Sänger-, Deutſche Tag- und Waiſenhausfeſte werden gefeiert.— 
Konventionen und Gedächtnißfeiern. — Vom Tod abberufen. 


EEE ER RER ERHEBT 


Peru, SIL — Am 2. und 3. deſſen Geburtstag eine eindrudsvolle 
September werden die Vereine, die Gedächtnißfeier ſtatt, an der ſich hie— 
zum Zentral Illinois Sängerbund ſige und auswärtige Vereine ſowie 
gehören, in unſerer Stadt ihr Sän- Vertreter des Deutſchtums beteiligten. 
gerfeſt abhalten. Kinder des Deutſchen Allgemeinen 

Milwautkee, Wis. — Mit Proteſtantiſchen Waiſenhauſes ſangen 
Auguſt Bierſach, der am Sonntag im deutſche Lieder; Herr Oberlehrer Ri: 
Alter von 87 Jahren einem Schlag: | hard Köpte hielt die Feltrebe. 
anfall erlag, verliert das Deutihtum| Buffalo, N. Y. — Weit über | 
der Stadt einen feiner befannteiten |15,000 Menfhen nahmen an ber Feier | 
Vertreter. Der Verjtorbene war 1829 | des Deutfchen Tages am Sonntag 
in Fürjtemmvalde bei Berlin geboren | teil. Redtsanmwalt Henry Weißmann 
und Fam in der 50er Jahren nad) | aus Brooklyn hielt die Feitrede. Gro= 
Amerika, jchr bald nad) Milwaukee. |Ben Beifall ernteten die Turner mit | 
Er konnte fi) der Freundichaft eines einem Schauturnen und ein 150| 
Karl Schurz rühmen. In Vereins Stimmen ftarfer Kinderchor, der, 
freifen war er früher ein tätiges Plite | peutfche Volkslieder fang. | 
glied gewejen und gehörte dem Mu-| New Hort. — Echtes deutfches | 
fifverein al® Ehrenmitglied an. Mit | Motfsieben herrfchte gelegentlich bes 
ſeiner Gattin gehörte er aktiv dem Sängerfeſtes im Bronx am Sonntag. | 
Liebhabertheater an, aus dem ſich Bei dem Feſtkonzert am Abend verei— 
ſpäter unſer deutſches Theater ent |nigten fich die verſchiedenen Vereine J 


einem Maͤſſenchor, der „Das deutſche 
Indianapolis, Ind. — Tau⸗ gieb⸗ aſſench ſche 


zn ö fang und großen Beifall erntete. | 
fende von — ie ee Die Vereinigten Sänger von New | 
as der „Deutfche Allge 


a >, | dorf feiern am 27. Muguft ig Sün- | 
meine Proteſtantiſche Waifenverein” | gorfeit, Die Mitwirkung des N. 9. | 
‚auf dem Waifenhausplag veranftaltete. | Guabenchors it leider duirch die dort | 
ı Mayor Joſeph Bell zollte in einer herrſchende Epidemie unmöglich ge⸗ 
engliſchen Anſprache den deutſchen worden. 

‚Bürgern hohes Lob, da fie immer ber| Zu dem fire den 27. September ge— 
ıreit feien, für das Ullgemeinwohl ein= | planten hefiiichen Volfsfeit zum Ve: 
der SKtriegsnotleidenden hofft 


& 
& 
© 
© 
* 
* 
© 
& 


begründeten. | gejtrödner gewinnen zu Fönnen. Yın 
srankfort Ky—Am 3. und| 10, September feiern die Schwaben- 
| I. September wird der Stentudyer | vereine ihr .Cannitatter Volfsfeit. 
Staatsverband feine zehnte Jahres-| Nemwarkt, NR. X. — Man hofft, für| 
fondention hier abhalten. das anı 15 .des betreffenden Monats | 
ı Toledo, D. — Im Beifein von, hier abzuhaltende Dftoberfejt die! 
etwa 1500 Delegaten und Gäften aus Tijingtauer Napelle, oder wenn das! 
Iallen Zeilen des Landes wurde in der nicht möglich fein follte, eine der ver- | 
|hiefigen St. Lufas Kirche am Diens=| einigten Schiffstapellen der it Sobo- | 
\tag die 12. Konvention der Xuther| fen internirten deutjchen Dampfer 
Liga von Amerika eröffnet, bei welcher | zur Mitwirkung gewinnen zu fünnen. 
Gelegenheit Profeffor J. Henry San Franzisko, Kal — 
Harms, D. D., der Präſident des Der Geburtstag Kaiſer Franz Joſephs 
Newberry College und Herr Auguſtus von Oeſterreich wurde am Vorabend 
Miller, der Präſident der Liga An- des Tages im Deutſchen Haus von 
ſprachen hielten. den Oeſterreich-Ungarn und Deutſchen 
| Cincinnati, — An Denk: |gemeinfam gefeiert. Anſprachen in 
ftein, der zu Ehren Turnvater Jahnd. deutfcher, froatifcher und englifcher | 
im Inmwood Part errichtet ift, fand an) Sprache wurden gehalten. | 


— — — — 


a 


+ 


— 


Deutſche Maädchen. 
Stiften wertvolle und mühſame Handar— 
beit zum Beſten des Hilfsfonds. 


Auf dem Cannſtatter Volksfeſt, das 
morgen in Brands Park ſeinen Anfang 
nimmt, werden zum Beſten des Fonds 
der Deutfchen und Defterreich-Ungaris 
Then Hilfägefellfchaft ein Tifchläufer, 
eine runde Tifchdede und ein Sofa 
fiffen, fämmtlih aus grünem Stoff 
gefertigt und in Seide mit „Almerican 
Beauty“=Rofen beftict, zur Verlofung | 


| Mir die „Mbendpot“.) | 


Auf dem Geflügelhofe, 


Praftifche Winfe für den Gefliigek 
halter if Stabt und Laub, 


Die Anohenweide. 


‚Eine Krankheit junger Hühner. — Urs» 


| Inden. — Grideinungen. — Die Ber Fymmen. Die Handarbeiten find das 

handlung. \mühfame, zwei Monate in Anfpruch 
Inehmende Wert der Hände zweier 

Eine Lejerin deflagt fich darüber, | deutfcher Mädchen, Ida Happmwagner 
daß guhlreiche ihrer jungen, „lonft und Marie Werner, beide 1636 Burz 
tabellofen“ Leghorns jegt plöglih an|ling Str. wohnhaft. Beide find für 
einer Krantheit leiden, die fi im;ihren Unterhalt auf ihrer Hände Ars 
einer Verzerrung und Verkrümmung beit angewieſen, und der Unfauf bes 
der Weine bezw. der Zehen äußert. | Stoffes und ber zu den GStidereien 
Soweit ji) das ohne weiteres beur. | nötigen Ceide erforderte ein für bie 


‚teilen läßt, handelt es fi nad) 
gemachten Angaben bier um Es i z 
| „Rnochenmeiche” oder „Rmochenverdie: | Tonders ins Gewicht fällt, ‘daß Jda 
gung“, eine typiſche Krantheit | neh arbeite — 
Sunggertügelö. = | Verbienft, ift. Und darum 
Die Urſachen. patriotiſche Opfer, das dieſe 
Dieſe Krankheit entſteht bei jungem deutſchen Mädchen der Sache ihres 
Geflügel infolge ——— (ZE —— er formt kn 
gen in den Anochen. Es bleibt die | hoher einzujchagen, und es jollte be= 
Verknöcherung aus, und es wuchert ſchämend wirfen auf bie, leider fo zahl: 
\oder vermehrt fi nur ber Rmotpel, | teiljen Deutſchen Chicagoes die gar 
|ber weich und biegjam bleibt. Als | nichts, oder Lange u dem Ber- 
| eigentliche veranlaffende Urfachen fönz hältniß zu ihren Mitteln zu dem 
‚nen gelten: Grfältungen, —— Deu N ng — 
zugige Sta owi rmut an F ⸗ 
ae St —— — Mal | hen auf dem Schmwabenfeft recht viele 
PORN DONE RER: INS DRANG und millige Abnehmer, das mwirb für 
Tie —⸗ ihre Stifterinnen der ſchönſte Lohn 
Die an der Knochenweiche erkrank⸗ ſein. 
ſten jungen Hühner zeigen Unluſt zum 
Gehen, ſie lahmen und liegen ſehr 
viel. Später zeigen ſich Knoten und 
Auftreibungen an den Knochen, an 
den Füßen und im Geſicht, ſowie Ver— 
| biegungen und Verfrümmungen an 


iſt das 


Praäfident der Lutherliga. 


Toledo, O., 18. Aug. Die Luther: 
liga von Amerika, welche hier in Kon— 
vention tagte, brachte ihre geſchäft— 
den Fuͤßen und am Bruſtbein. Die | fien Verhandlungen zum Wbfchluß. 
Knoden find fo wei, dap ir fich mit| Yum Mräfibenien ber Liga wurde C-| 
neringer Mühe biegen Iaffen. mätt nderfon bon Chicago ge- 
a uw — Erſter Vizepräſident wurde €. c. 
Hat die Knochenweiche bei einem Rohde von Toledo, Zweiter Wizepräfi- 
Tiere ſchon große Fortſchritte gemacht, G W. Rapp don Milwaukee 
dann ift jede Behandlung vergeblich. | Generalfetretär Harry Hobges — 
Un die Krankheit zu verhüten und Npifadelphia, Sdahmeiſte 7. Wal-| 





ber für feine Kandidatur verantmwort= 


der Anhang des Mayors tun, 


den | Verhältniffe ber beiden Mädchen ſehr leicht beantworten, 
die | beträchtlihe Summe, wobei noch bes | 


alfo ohne ! . : i | * 
arbeiten, die Partei zu einem harmo⸗ delphia 4—2; New York 5, Cleveland | 


beiden | 


rauen madhen mobil. 


Tranenpartei beginnt Kampf genen 
'Wiedertvahl des Präfidenten. 


Betämpft dem. Kongrekfandidaten 


Haltung des Prälidenten gegenüber dem 
Stimmrechtsfampf der Wartei der 
rund. Smith will willen, ob 
*sompion Sen.Hull unterftüßen würbe. 


Frl. Anne Martin, Vorfigende 
der Frauenpartei, traf geitern hier 
ein und eröffnete den Kamdf ihrer 
Partei gegen die Wiederwahl Präſi⸗ 
dent Wilſons. Die Frauenpartei 
wird in den zwölf Staaten, in denen 
Frauen das Recht haben, über Prü- 
fidentichaftsfandidaten abzuitimmen, 
die weiblichen Wähler zu beeinfluf- 
ſen juchen, nicht nur gegen den Prä— 
jidenten Front zu maden, jondern 
auch die Niederlage der demofrati« 
ihen Kongrehfandidaten herbeizu- 
führen juhen. Die Yeindichaft der 
Frauenpartei gegen das Oberhaupt 
der Nation iit auf feine Oppofition 
gegen den Zufak zur Bundesverfaf- 
jung, der Frauen das 
geben joll, zurückzuführen. 


Stimmrecht J 
Trotz⸗ 


Der Laden der Tatraerſparniß —— . & H. Staups 


Wir ſahen die Malitit ſotgeſalen im 
Rothſchilds neuen Herhft-Anzügen zu 17.90 


Bedenkt! Material iſt rar! Gute Stoffe kommen hoch. 


Standard Anzüge zu 
opfern. Wir haben 


Ruf unſerer 
deswegen zu 
hineingetan. 
werden nicht 
viel beſſeren 

Ahr findet unter diefen $17.50 An 
Chebiots und Worſteds, die bon guter 


Die Stoffe werden fih jehr qut tragen. 
verblajfen. Die Arbeit daran it reell. Wir geben einen 
Wert als Ihr ihtt durdhichnittlich für $17.50 erhaltet. 


Aber. der 
um ihn 
Qualität 
Die Farben 


517.50 ift zu wertvoll, 
in jeden Anzug extra 


x 
ScWere und Aut geichneidert find. 


Wir Schließen auch eine groge Nuswahlvon blauen Serges und bfauen und 


ſchwarzen unfiniſhed Worjteds ei. 
tur, Anzüge, welche die auf Beitellung 
gemachten in Bezug auf Korn und 
Bafjen gleibitehen — 

für nur 


Extra Junge Männer: Anzüge, 515 


Dies jind alles Heine Partien von 
hodfeinen Frübjahr-e und Sommer- 
Anzügen, nur etliche von jeder Corte 
enthaltend. Größen 34 bis 44 in den 
verichiedenen Partien -— Werte von 
$17.50 bis $25.00 - 


dem die Wartet, die Angehörige aller || 
Barteien enthält, fi förmlich nicht | 
für den republifantjchen PBräfident- | ' 
ihaftsfandidaten erflärt hat oder er: | 
ihre Agitation 5 
| 
| 


flären wird, wird 
ihm doh zu Gute fommen. Hl. 
Martin erklärte geitern, daß die 
Bartei ihre Mitglieder zu überzen- 
gen juchen wird, dab eine Stimme 
für Kandidaten der fleineren Par- 
teien PBräfident Wilfon zu Gute fom- 
men und die Söntereifen der Frauen | 
ihädigen wird. 


quartier im 


Was wird Thompion tun? 
Daß die Nomination feiner Mitbe- 
mwerber Morton D. Hull und Frant 


D. Lomden die republitanifche Partei 
in der Novembermwahl jebdenfalla mie: 


\ 
I 
| 


derum Spalten und für den Banner: 


träger der Partei Charles €. Hughes 


feine Hilfe, fondern eine Bürbe be: |f 
deuten mürde, erklärte heute in einer | J 
Anfprade in Robinfon Col. Frank | J 
2. Smith don Divigdt, wnabhängiger J 


Bewerber um die republifanifche Gou= 
verneurnomination. „Staatsfenator | 
Hull, der Kandidat der YFaktion Weit: 
Deneen“, führte Col. Smith aus, „hat 
bereit die Zeitungen zu ber Trage 
beranlaßt, ob er Eol. Trank Lombden 
unterftügen würde, fall3 diefer nomi= 
nirt werben follte. Seine Anzeigen | 
haben die Frage verurfacht, die er ſo⸗— 
meit nicht beantwortet bat, Wäh— 


rend auf der anderen Seite Col. Loms | 
mwerbe den fieg= J 
reichen Bewerber unterjtühen, hat fein | 


den erflärt hat, er 
bauptfächlichfter Anhänger, der Mann, 


lich if, Mayor Ihompfon von Chi: 


meres ınd Chevtots, auch blaue Ser: 
ge3. Einige aus TSuitings gemacht, 
in leichter Schwere, auch eine Anzabl 
in den neuen Herbititof- 
fen, zu nu 

Hoien für Dänner und junge Lente, 
nett gefchneidert aus Cafjfimeres umd 
Moriteds, find „Eold Water Shrunf“, 
aus Stoffen vemacht, die ihre Farbe 
und die Form behalten 
fiir nur 


Die Kambagne der 7 
Frauenpartei wird von ihrem Daubdt- | 
Stevens-Gebaude aus J— 
geleitet werden. J 


Adler — Rocheſter 


Neue Herbſt-Anzüge von 
Adler-Nocheſter Co., den bekannte— 
ſten Fabrikanten von feinen Klei— 
dern, zu 820 bis $40, 


Gr 


fr Männer von jeder Sta— 


Ren 


der up 


Gute Gelegenheit, um die Knaben gut 
und mohlfeil auszuitaiten. 


Holen, neue Herbitmoden für die Schule, 
Größen für 7: bis 17-jährige, zu 

Feine biane Scrge-Anszüge für 
oder breiten Twills. ie ie ſit 
ſachen oder Patch-Taſchen und ind 
Bröhen bis zu 18 — morgen hier ſpegiell 
offerirt zu ... anne —— 


Siraben, 


und graue, forwie viele Moden In ſchoͤnen w 
Einfäche oder weiße Pique-Kragen, ſchöne 
Ueine Anzüge J 


— 


Köce find gemad) 
ad, 


Anaben-Anzige mis ein oder zwei Faat Knickerboder⸗ 


54.75 


in feinen 
t mit cin 
in allen 


56.50 


Wotlene nenmodiihe Anaden-Anziüge, Diane, branne 


iſchungen. 


53.89 


saniderboder-Hofen für Anaben, gentadt aus yabrit- 


Enden und lurzen 
einige find durchweg gefüttert, au... 

Feine Knaben ;Bluſen, mit 
Kragen, 8. & E. und 8. & 
fpeziell offerirt zu ....... 


= 


Sarben; Größen 124% bis 14%, 

für Samftag au .....000nsnnnnncn0nnn000 

Waihbere Anzüge für Anaben, Weih, 

I. ſowie in vielen Farben-Kombinationen, 

urze Nerntel, gerade Hofen; für 21%: bis 

8⸗jährige Knaben, zu ........... — 
Zweiter Sloor. 


ſpeziell 


.. 000% 


Indofjiren Brundage. 





cago, oft erklärt, er fei darauf ver- 
ſeſſen, die Faktion Deneen in Illinois 
politiſch tot zu machen. Was würde 
wenn 
Senator Hull wirklich nominirt wer⸗ 
den ſollte? Wer die Guerillamethoden 


kennt, die in der Chicagoer Politik 


! 


werben, kann die Frage 


Es iſt kein Grund 


angewandt 


vorhanden, die Pariei in der Novem- 
berwahl nochmals zu ſpalten. Wir 
müſſen auf Frieden in der Partei hin-⸗ 


niſchen Ganzen verſchmelzen, ſtatt ſie 
in Faktionen zu ſpalten, die einander | 
zu vernichten ſuchen und mehr an ihrer 
eigenen Wohlfahrt intereſſirt ſind, als 
an dem Sieg der Partei. Ich appel⸗ 
lire an alle Republikaner und Fort: 
ſchrittler ohne Rückſicht auf Faktionen. 
Wenn ich nominirt werde, kann ich auf 
die Unterſtützung aller Faktionen rech— 
nen, da alle mich in gutem Glauben 
unterſtützen können. Ich kann die 
Partei bereinigen. Keiner der anderen 
Kandidaten kann dies tun.“ | 


Zugbedienjtete indofjiren Smith. 

Kifhmaufee Loge Nr. 310 der Brüz! 
berjchaft der Zugbebienfteten hat in 
‚ihrer Verfammlung borgeftern einftim= 
mig die Kandidatur Col. Smiths für 
die republikaniſche Gouverneursnomi— 
nation indoſſirt und ihre Mitglieder 


angetviejen, auf feine Nomination hin= | 
zuarbeiten. | 


Mahnt zur Cinigfeit. 
Zur Einigkeit und zum Vergefien 
der Familienzwiſtigkeilen der legten 
acht Yahre forderte Eot. Frank O. 


Lowden, Bewerber um die republika— 
niſche Gouverneursnomination, heute 








befallene Tiere zu heilen, muß man die ter Banter von Wiltesboro, Pa., Se: 


—1 — 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 





Drahtlos ſignaliſirt: Nieuw Amfterdam, bon 
Rotterdam nah New Norf. (Montag am Dod 
erwartet.) | 

Ehriftianfand: United Ctates, von New York 
nach Kopenhagen. 

Bergen: Bernendfiord don New Nort, 

Blymouth: Vannonia von New York. 

Sabre: Rochambeau don New Yorf. 


Abgegangen. 


* er Itiae 
jüh eimeißhaltige | on Dmaha, Nebr. 
'Fleiih und vor allem aber EEE 5 2 
Let Kalt order un EUTE Üngen 
% 
Knochenmehl. | 
|D:n phosphorfauren Kalt € 
s an Staar, Wucherungen, 
dung mit etwas Salz dem täglichen Ioielenden Augen oder an 
dürft mit dev Behandlung 
| a — 3 8= 
| ber bis ein ganzer Elöffel voll pho Angenleiden fönnen ge— 
F. F. Matenaer 8, den. De länger Ihr mit 
wird die Gefahr der Erblindung. 
fuchen. Kann ich Euch belfen, fo werde ih c3 
Vorteil meiner iHjährigen Griabrung als 
nungslos bezeichneter Fülle. Jhr folltet Eure 
Behandlung, die ih Euch anbiete, Laht Eırh 
New Nork: Dante Alegbieri nah Neapel: Run» |Ä cin AMolommen nıiteinander treffen, 
O a ’ 
Nr. 120 ©. State Etr., 2. fuer, 


dm 34 jr Er, Am | * * % I 
jungen Hühner fehr gut füttern. Um freta für Literatur Luther M. Kuhns | 
meiſten empfiehlt R 
Nahrung, Körnerfrüchte,Erbfen, tleins| 
gefchnittenes, mit Kleie Gemifchtes 
BL 
'phosphorfau SE 
lau etma3 —— 
| Sind fie rot, triefend 
| oder das oder entzündet?Xeidet Fbr 
Knochenmehl miſcht man in Verbin⸗ hängenden A u q enlidern, 
ag . ‘ 2 irgend einer andern Form 
Weichfutter bei. Für eine Anzahl von Augenftörungen? Ihr 
' Hühner von 25 Stüd genügt ein hals nicht aögern, denn Die Seil 
ift wertvoll. Fat allle 
| ( 
phorſaur Ka ro Tag. N beilt erden, wenn fie 
ı ph ſ irem K rt p g n w tehtzeitig behandelt mer» 
der richtigen Behandlung wartet, defto hart: 
nädiger wird das Leiden, und defto größer 
Koninltit mid frei. 
Labt mich Euren Zuftand foftenfrei unter: 
Euch fagen; fan ich es nicht, fo werde ich es 
ebenfo offen wiifen laffen. Ich aebe Euch den 
Augenfpesialiit, und meine Gefchidtichleit iı 
ber Heilung taufender, von anderen als hoff: 
Nugen nuc don einem böllig eritflaffinen 
Augenarzt behandelu laffen, und das iit die 
nicht dur Geldmanger abbalteır, Meine Ge— 
büdren find mäßig, umd wir werden fon 
tr, 9. D. Carter, 
Speziatift im Nuncen., Düren., Nafen- und 
alstr. ntnelten Er 
Stunden: 9 bis 5; Conntags 10 
Eine Tür nördiih von The Pair, 


ir 


Leſet dit „Sonntagpoſt“ 


in einer Anſprache 


i in Quincy ſeine 
Zubörer auf. „Laffen Sie uns ber: 
geijen, daß wir vor vier Jahren nicht 
unter demfelben Banner marfajirten“, 
erklärte er. „Für ung, die wir an bie 
Orunbfäge Charles E. Hughes’, des 
Bannerträgers unferer Partei, glau: 
ben, ift die Hauptfache, diefe Grund: 
fähe im Auge zu behalten und bie 
Yamilienzwiftigkeiten der Jahre von 
1908 an zu vergeffen.“ 
Kritifcher Zeitpunkt für Nepublifaner. 
Daß der gegenwärtige Zeitpuntt ein 
fritifcher für die republilaniiche Par: 
tet ift, daß jeht emtfchieven werben 
müffe, ob fie eine Partei des yort- 
ſchritts oder des Rückſchritts fein 
wolle, erklärte heute Mittag in einer 
Anſprache in Champaign Siaatsſena⸗ 
tor Morton D. Hull, Gouverneurs: 
kandidat der Faktion Weſi-Deneen. 
Zum Beweis dafür, daß er ſich um 
die Eouverneursnomination nicht aus 
ſelbſtiſchen Gründen bewerbe, führte 
er aus, daß er es geweſen ſei, der 
Präſident Edmund J. James von der 
Staatsuniverſität aufgefordert habe, 
ſich als Kandidaten für die republi— 
kaniſche Gouverneursnomination auf⸗ 
ſtellen zu laſſen 


In einer Verſammlung der regulä— 
ren republikaniſchen Organiſation von 
Cicero wurde geſtern die Kandidatur 
Edward J. i 
des Eeneralanmwalts :abofjirt. 

— 
Bom Bajcbalifelde. 
Gejtrige Spiele: 
„National Zeaque* — Chicago 


für Republifaner und Fortfchrittler | 1, New York O0; Brooklyn 5, Pitts-⸗ 


burg 1. 
„American League” — Chicago 
Boiton 0; St. Louis 3—3, Phila- 


7 


ir 


Stüden bon Anzugitoffen, 


regulären oder 
Yabrifate, 


Blau, 
lange 


VBrundeges für das Amt | 


950 


Sport- 


500e 


Knaben⸗Hemden, feine Stoffe in all’ den neuen heilen 


1.15 


Tan, 


oder 


81.15 


Gela® 
sparen 


| — sit Weisheit in Paar 
| geld mungen 


R 


! 
| 


D 
—⸗ 
II - 
G 


epofitoren in diefer Banf wird 
Zicherheit, Bedienung und BHof- 
hf 


lichkeit zugeitchert. 


4; Detroit 11—8, Wafhington 6—4. | 


Bitheriner Stand Dieier Xinen: 
NattonalXeague 
Gew. Berl. 
Broollyn 
Boſton 
Philadelphia .... 
— na 
Pittsburg .................. .46 
Ghicaso 
Sit. Louis 41 
Cincinnati i 
imerican veugue 
Gem. 


Berl. 
Boſton ... 

Clebeland 

Chicago 

Detroit 


J——— 
Waſhington .. 5 
pPPhiladelphia 

Heutige Spiele: 
„Rational League” New Hort 
Chicago; Brooklyn in Pitts- 


in 


cago in Boiton. 
— — — ee -— —— 
... . r 
Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſtellt für: 

California Ave., ©., 6334-36, 2itödf. PBaditein 
Tlatgebäude, Margaret Wbhittater, $4500, 

Sadjon »Bivpd., 5515, 2itöd. Baditein Flatgebäu— 
de, B, 3. Brown, $5500, 

George Str, 1852, Mtöf. Baditein Yaden- und | 
Slatgebäude, ©. PB. Koran, $7000. 

72. Etr.. &, 1408, 1ftöd. Frame 
John Hochberg, 82500. 

12. Str. W., 3901203, 2ſtöck. Backſtein Laden— 
ind Flatgebäude, M. Cohen, 840,000. 

12. Etr., W., 3831-33, 2ftöd, Baditein Ladenge« | 
bäude, D. Rolnid, $15,000 

Xoomis Sir, ©, 3634-42, 4ftöd. Padltein La- 
gerbaus, Umited Drug Co., $50,000. 

Dafbtenaw Ave., &., 11021, iſtöck. Frame Wohn⸗ 

haus, I. &. Einorff, $3000, | 

Eiuclid Abe, 7416, iſitöck. Backſteinwohnhaus, 
MR, Beterfon, $3500. 

Eubler Ave, 5305-07, 1ftöc. 
low, Arel Emwanfon, 83000, 

Wafhtenaw Npe,, ©., 6125, 1ftöd. Badfteinivohns» 
haus, Mr. Williams, $3000, 

Ader3 Ave, N., 1050-52, 2ftöd. VBadftein Flats | 

nebäude, H. Kleper, $8500. 

Eunler Ave, 5311-19,sdier 1ftäd. Backſteinwohn⸗ 
bäufer, €. M. Schmidt, $12,000. 

Kedzie Ave, N., 531-33, 1itöd. 
rage, E. F. Ackerman, 88000. 

Le Moyne Sir., 3222-24, 3itöd, Badftein Flat— 
gebäude und Garage, A. Himelblan, $22,000. 

Eortez Str., 2250, Iftöd. Badftein Flatgebäude, 
Weih & Laretöly, $27,000. | 

Parlfide ve, R., 000, 2itöcf. Baditeinwohns 
haus, &. CE. Mat, $5000, 

123. Etr., 53, Iftöd, Baditeinwohnbaus, Can 
Ottolina, $3000, it 

Rhodes Ave., 7707-09, 1ftöd, Badfteinwohn- 

haus, 9, 23, Turner, $8000. 


Wohnhaus, 


Backſtein Bunga— 


Backſtein Ga— 


South Pidd., 5665-67, 1itöd. Badftein Garage, 
3. 3, Collins, $3000, 

Root Str., 33. Mtöd. Badfteingebäude, Neiv Hort 
Central Bahn, $4000, 

Rihmond Etr., ©, 4354. Möd. Badftein Flat 
gebäude, Guftro Tys, $3100, 

Fairficld Ave, ©., 6234, »ftöd, Badfteinwohn- 

66 seh en arte ir W 

ng3 Efr, | a dd. Ti ohnhaus, 

eikoaet Mbe 19197 29, iftöd a; Bir 

Stewar: —2 -29, öd. dite 1m 
haus, John Nobfa, $6000, ' 

7611 ©, Carpenter Sir., 1:ftöd. Badltein-Kefi- 
denz; drau 9. Manderlid, 83000, 


I 
I 
1 


I 
burg; Bofton in St. Louis; Philadel⸗ 


phia in Cincinnati. | 

„American League” — Cleveland! 
in New Hort; St. Louis in Philadel- 
phia; Detroit in Wafhington; Chi=| 


Wir erlanben 
& per Jahr 


anf Spar-Siontos 


Wir bezahlten über 
$38,000,000.00 
An Zinfen an nnfere Ginleger 
ſeit 1890. 


linois Trust & 
Savings Bank 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


| Gegründet 1873 
Y 


Bichtig für Männer. 


Wenn Aerzte od.r Araneien Euch wicht beiten, 
berjudt umjere erprobte Heilmittel, die ſellen 
ichlidlagen, ber tolgenden gebeinen Kraniheis 
tet, yormulare Nr. I u. 2 furiren die meilten 
noch 10 harimäadigen Fülle von gebernen Krank» 
beiten und Urintieiden, wie siatarrh:Ausiwurfe 
und Zaß un Urin, Preis 31.00 die Flaſche. — 
Doftor Zuders Blıt» Eperinc tür Blutdergife 
Stadien, ‘reis $2.00 per Slate, 
: Sets Paſtilles Bigoratenr für Män⸗ 
nerſchwäche, ſchlafivſe NRächte, Nervoſttuät, Meian⸗ 
cholie und nicht Zufriedenſtellendes Eheleben. 
VPreis 81.00 die Schächtel. 3 für 3230. Die 
obigen Heilmittel ſind nur bei uns zu haben. 


Behlkes Deutſche Apotheke. 


775 Süd State Straße, Chicago, Ss, 
1jp,ırjondi 


.2 . j . 
Setzt iſt Die Zeit 
während Anguir: 510 Gebiß St; Goldfeunen 
83.50 bis $4.50, Zeit gemacht, Pexahit mudt 
mehr. Brivge-Zähne S3 biß $4, 


30STON DENTISTS (Dr. Stover) 
State und Adanıd (gegenüber von The geiz 
19* 


— P rof. 7 


3120 Moßpratt Str., 1⸗ſtöck. Backſtein⸗Flatge⸗ 
bäude; S. Kescminsli, 84000 

4624—28 Lawrence Aven, 2Aſtöck. Backſtein-La⸗ 
den- und Flatgebäude; E. A. Larſon, 335,000 

2504 W. Divbiſion Str., 3⸗ſtöck. Backſtein⸗Laden⸗ 
und Flatgebäude: K. Suilo, 86000. 

6343-45-49-51 ©, Francisco Ave,, L-itöd. Bade 
fein-Refidenz; Kelly Bros,, $12,000. 
8014 ©. May Etr., 1-ftöd. Baditein-Refidenz; 
. Anderion, $5000, 
4335 N, Whipple Str, 2:jtöd. Baditein-Flaige 
biude; 2, Wills, 34500. 

2859 Palmer Sir., 2:ftöd. Baditein » Konbent; 
Kathol. Erzdiögefe, $25,000. 

841 :R, Hamlin Mbe,, Sıllöd. Baditein-Fletges 
bäude; Charles Milfhent, $6500, 

1535 N, Lotus Ave, 2:iföd, Baditein-Slatges 
bäude; Z. Raſted, 56000. a 





Abendpoft, Chicago, Freitan, den 18. Auguft 1916. 


Beranünungd-Wenweilier. | Verlangt: Männer und Knaben. Stellungen fuhen: Männer und Knaben. Berlangt: Frauen und Mädchen. Stellungen fuhe: Frauen und Mäddhen. Geſchäftsgelegenheiten. Berſönliches 


IMivervıew Lert Tſingtau Orcheſter CAngzeigen untet dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) (Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort.)(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Eent d das Wort.) (Angeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen umer diefer Rubrit 14 E13. die Beile) (Anzeigen unter Meran Aubril 14 Et, Die geile) 
Rs. z u 
Er eure Bitcalttonm. i _— Gefuiht: Sunger Mann verfteht jede Arbeit, Hausarbeit. Wefucht Seibte Kleidermaderin wünfht Ar-| Roominghaus mit 24 —XE Zimmern, mos Upbolitering und Finifhing in Eurem eigenen 
Boreit Kart. — Lllerlet Attraftionen, fpriht verihiedene Epraden, fuht Arbeit. 1654| MHerlanat: Frau für Küchenarbeit in Reftaus| beit außer dem Haufe. 1902 No. Kedvale Ade., | natliher nahweisbarer Aeinerträgnig $250, | Heim beforat. Eehr mäßig, beite Referenzen. I. 
zoumbia. — Berleste. Ma.” — Dabton Etr — 807 North Abe 3 3 erites Flat. fria ._ an um Ba berfauft, na alleinites | Gollin, 2659 Erpftal Etr. 1SagiwX 
Be YA + ET ne — — — ee — — —— — — — — — — I Hender älterer Cigentümer da3 Gefhäft zu file — — m — — — — — 
Stsmartgarien, — Kongzert jeden Nach | 9 Sefucht: Vartender, in den 30er, tut etwas| we unges an übe tt oder ältere Iran Gefucht: Stelle al3 Haushälterin bei Wittwer, ren nicht im Stande iſt anderweitiger uͤnterneb⸗ Notarielle Beglaubigungen, Vollmachten. x 
mittag und ?ibend. „ | Auto - Jungen Bocieran ‚beit, mit Empfehlungen, fucht jtetigen — ——— —— 1633 Einbourn babe Sohn bon 14 Jahren, gebt arbeiten. Bier | mungen halber. Beborzugt wird eine alleinites | ftamente u. f. mw. prompt und ‚uverläffig bei 
ee a Tr Sirl That &ot ia! 8. 14, Abendpolt. fria ve "9, Flat DE — Jahre in einer Stelle. Gute Empfehlungen. 59191 hende ältere Frau als Partnerin mit 8300 Ein-Sartorius, öffentlicher Notar, 225 Baſhington 
Imperial. — „The Little Git a ot Ave., 


ee — Sie. in Nenn BR SEEN la u A ei en ie ass Bf Er. fefa lage, — — Teil des Reinerträgnik er: | Str., Abend3 und Eonntags u - 
Byorgot”. ; h) ” ude Platz als Kollenor oder leichte Außen⸗ Verlatigt: Tüchtiges Mädchen mit guten Zeug / T— — hält. Räheres bei, Hungaxian Newspaper, 1448 T 
Nartonal — „Intel zoms Sii te.” j im Alter von 16 bis 18 Sahrer: verlangt; it; gie Sicherheit wird garantirt, Adr.: nifien fiir allgemeine Hausarbeit. 4129 Kem-| Gefucht: Eine ältere Frau, melde foden Tann, Cleveland Ave., Chicago, Su. — — 5 — cr DM — 
Imperial. — „Eutel zoms Sitte” bringt Schul-Zertifikat. Sofort nachzu— 49 Sedalvid Sir. more Ave, Rhone LXafe View 5902. fucht auten PBlaß. 1643 Larrabee Str. "Phone: | ——— — — — — Bettfedern gereinigt mi en aſchinen, 
Wpranteun, 10! Nortb Tide, Seden Aber tracen beim Shipping Glerf, im Zub- - — — ee ee TE ER ESTER ER: Hu dverfaufen: Delifateffen- und Fifch:Laden, | nur gute und reelle Arbeit. rg 
and Zunntos Nahmiteos Se irminentol u | Bniement. Gefucht: Yartenrder, zuverläffig, willen? Bors | „erlangt: Mädchen für Hausarbeit. 2300. 1. — ——— | altetablirter Blab, bat fih ftet3 gut bezahlt, deden auf Deftellung — Bi ——— 
Rolalfvirzert. ! . terarbeit zu errichten, fucht Stellung. Mdr.: % Ktenmore Abe, jefa Sefuht: Melitere Frau obne Anhang ſucht in deutſcher Nachbarſchaft; diefer £ Laden ift gut| Abe. Telephon: Graceland il. Wa ger, 
Marſhall F cd et D., 315 Abenopoft. re RE nie Stelle al3 Hanshälterin in Meiner Samilie. — | $1200 wert, verlaufe für $675, wenn fofort ‚ge Sip,teiondi 
u ‘ » 3144 Greendierw Abe, nommen und arrangive Zeilzablnngaen. Mio: — — — 
— Ehauffeur fuht Irud:Automobil au) _ erlangt: Mädchen für allgemeine — — — — — — Jderne eichene Einrichtung, Miete für Laden und Aufträge übernommen für das Aa ana 
lenten. dorn, 2147 Herndon Str. Haudarbeit bei deutſchem Arzt. E ei ie Erfahrene Verkäuferin furcht Stellung | modernes Flat $30. Nahzsufragen 2111 Noäcoe | Feen von Apparaten, uRENEBeNTe ERS . valchi 
* — — —— — — — nicht nötig. 1604 North Part Ave, Ede | in Väderei. 1440 N. Harding Ade, fria | Straße. frfafon | zen, gute Arbeit. Breife garantirt 5 tedriger 
| 
I 
| 





—— 


Kleine Ka 


Retail. 


8 kaoe y sr . 7 3* 8* sfr 
Sefuht: Mafchinift fucht Arbeit an der Drebs North Apenı:. fe — — een a ee — — "I als irgendiwo. Adr.: I. 962, Abendpoit. _dofe 
banf, Horn, 2147 Herndon Str. Be Gefuct: Frau ſucht Saſchoi be für Montags, | Habe 18, Saloons au verlaufen; beite Eden: | — ee 
>= ienstags und Donnerstags nimmt Wäfdhe | von $600 bis 565005 8 Sroceries, mit und ohne — ehme Carpenterarbeit ie tete .— 
Kt h | ins Haus. Anna Bremer, 1636 Orhard Ctr.,| Butcheritore, von $1000 bis $3000; 6 Wüäckereien, | Ausführung, mäßiger Preis. Carl X friaf 
— — | Stelle. 2433 Leland Ave. ’Rhone: Nabers- | deutihen Leuten fuͤr den Reſt iſes Febens aor binten, von $500 bis $3000; 8 Delilatefien Stores, von | Dinard Str. dofriafon 
Verlangt: Saloonporier, der hinter der Bar | wood 3427 itfafon | yeim zu machen, Borzuſprechen Sonntag Bor | 7 Fe dd _ [E90 bis 83000: 8 Roominghäufer, von $330 bis | —— — — — 
Te 7 N Salif mi \ jr — — I ai Bi S a eut * m 3 ie * a” nn stle err J y 
bei en fan, 1710 8%. Californta Avbve. doiria — mittag. 4216 N. aderamento Abde. ae Geſucht: Junge deutſche Frau fucbt tagsüber | $1500. Wer überhaupt ein Gefchäft, fann fein ‚Kleidermacer zuits oder Gowns — ⸗ 
Geſucht: Bartender und Porter, oder Lunch —ãATA EEE TEE TR Kinder aufzuvafien oder in befferer Familie | was es will, faufen oder verfaufen will, gehe [FEN eine Sveziglit Zufriedenheit garanlızt, 
— Pe 5 2 > ‚ ee x ITAUuN T 3 05 , ı i Je * >. a g 
‚oderlan ee Griahtener Bıod, bo "en => man, fucht Stelle, Iobn Kveber, 1902 Hudjon Berlangs: Diüdden Tür © allgemeine, Yaus eh leichte Sausarbeit u verrichten Sfierten erbe⸗ Vacus 9 nah 1572 Eihbourn Avenue. $2 den Iag. »ldr.: 9 18 Abendpoft. dofr 
V : er M fi Koblen« und &r ferenzen, 4401 Grand blvd,. "Bhone: Dafiand | syn an VER ER in ileiner amerifaniicher Samilie. 56 urf Ele, |... Me * a E er = — — 
Mn a Sinn fir aa Str. Pr Da ’ — doſtAbenue. u Krachmeni 2. "Wbone: 2 Wellington 580. ten unter ber Mbr.: ER TRIER Kauft ein Roomingbaus don einem Dentigent| „ainting, Galjominina, Paper Hanging —* 
* —— u ge rg 7 itte anf | ————— —— — —| Goudt: Sean Tut Wal "Bitaelvläße: i billig umd qut ausgetuhrt. Peter Geilt, 634 
0 a | Gefucht: Guter dritte Hand Bäder münfa: | T,- x ; > Geſucht: Frau fuht Walh- und VBirgelpläge; | ES bringt ein fiheres Einlommen; ehrlihe Was | ı.:., 10 gut ausgeruärk, 9 Set, 
9 Wes ur Brot. — 3 % vr V yife 2 > Map 6 W e 2354 s Es L get Willo * bone: Rinco 86 
uns: Gin Junge an Cafes und Waien — rn: it. Wentral Sitajtechutai Sronzorls Arbeit an Brot und Biscuits, Bäd er. 1322 Alb- " a grau für Wafchen, beim Tag. 4 aute Eriabrung. Telepbon: Weit 2800. dofr | Handlung aarantırt. 10 bis 75 Zimmer Rooms illow Str. "Bhone: Lincoln 5389. 15aaiio& 
5006 Katlin Etr. etige Br ag . anım | land Avenue. Ro, Glart < 


3105 Weit 2 16ag In — ingbäujer. Proſit bis 8250 monat 92, Rlase art — — 
———— Io RC is Str. 9 —— EEE 


n 2 Wartzen, eingeiwachiene Nägel Fubleiden⸗ Hei⸗ 
| - | — Des | una empiichir fi ee 
. Ei el R 8 od — — — — — B 9 5% hen welches aut lochen d 3 ung empfiehlt ſich VUhl, Chiropodiſt, 6242 Süd 
Verlangt: Ein ſelbſtändiger Räder 9 tod Sefucht: Guter Cafes 3büd unbe | Stelle 2124 Verlangt: — tres Mäde torc8 ul, Gebt erit zu yange Er a up 
und Rolls. 411 Center Eitr. | Verlangt: „guiter state Mafhinift für Mate * —— Nive —— te er A fefa fan. Dirs. DOrtloff, 1319 Cedgwid Str. Stellungen ſuchen: Chelente. "Deazdorn Str. Gtablirt 1908. Seltted Straße. l4agiwX 
— tie zu Tepariren. Angabe bon enbeblungert | — 0 | (Yinzeigen unter dieler Rubrit 1 Cent da3 Wort.) 18il, 1mt? N ee 5 

Verlangt: —— Pr 2 Büäderet | ı c5 Lchnes unter Adr.: T 933 En Geſucht: Vartender anft ändiger foliderMann, | erlangt: Köchin für Saloon, eine die Dinner) | ge Innen- und Außen-Painting, ſowie Paperhan—⸗ 

an Cales zu helfen. 3320 „Sullerton | —E 


| 
| 
| 
| 
Berlangt: Männer und Knchen. | 
(Unzeigen unter diefer Murbril 1 Cent das Wort.) | 120g1m& 


[0000 nn —— — — — * — — 6 


Geſucht: Guter Koch oder Lunchmann ſucht Berlangt: Yeltere deutfche Frau ut bei zwei 


Berlangt: Butcher, um Market binter Grocery 
Store zu führen. Wenig Geld nötig. 3758 Jant- 
fen Ape., Bbone Late Diem 852 





‚ ineaurfneochsr ( M * — „| ging wird gırt uud billig usaefübrt. Sch 
fucht ftetigen Pla; Televhon: Lincoln 7172 locen lat, Borzufprehen Samftag Morgen, | &efucht: Weltere: Iinderlofes Ehepaar surchr Soldgrube für zwei junge Männer, verfaufe ang gut illig ausgeführt. Schmidt, 


> N tr 327 Roscoe tr \bone: Arc ’ 39 
3 nn Rolls.| Verlangt: yutomobil-Eleftrifer mit Erfahrung | friafon | !U. send, : 340 W. Dan Buren ei. Stelle als sanitsr. Frau kaun gut waſchen Fabril mit Maſchinen, großer Vorrat, monatli 1327 23 c Str. Phone: Graͤceland —* 
Verlangt: Zweite Hand an Brod ı um. ee re a R erh ar - - — 2 713 No, sel, | md bügeln, „soe stiwer. 1810 Burling Str. her Berdienit $500; Verläufer bleibt RU RER Een z ie — 
5959 Co. Wood Eir. aa en Be EEE —— Geſucht; Suter ‚beuticher BufineBlund - oc | zuge: ne für Wafen. 1713 No, frfa | dotria | fchäft, bis stänfer eS allein führen fann; ra Hementstontraftor Frant Haſch übernimmt 
Arı u on Kia ah Mi — — —— — — | fu. Stelle, Adr.: 2171 Milwautee Abe. Tele⸗ dare uBuhe re AB = $1200; folde Gelenenheit fommt micht Wieder; | alle Sentcntarbeit. 224% ©, Kevaie Ave, Tel 
zus. — hr. ui: WOReE er = | DSerlanat* yırter ! fer an Coats; ftetig, — vhon: Humbe oldt - 2984. ftfa | — erlangt: = Start ; Mädchen, von 12 bis 4 e : ann — — überzeugt Euch. ioraene 9.1: 572 Elpbourn vd. Rocmell 3518. 4agimtk ! 
cuits. 1757 Nlugutia C | —— een . "ut Sr’ _ _ — ——— — — - — N — Ve ce t “ * 


- ı CE) Hu 5017W. Madiſon Sir. Joreſ —* er 7 One * = — — — 

uu — | „Gelust: Erfte oder zweite Hand an LVrod, | oder 5 bis . 4050 Norty Ave, B gu yermisten, = — — — 
— ai emarde "oftie x F in trod, | * — — — J — —— —— ——— * * Stelle. 2821 South —— en * — eg 8 * — * (Anzeigen umer diefer Rubrik 14 CEts. die veile) eleftrifche 1 —9* ıfehi ; beite Cage, grobe ein — — 
Zu erfragen: Stewards fice, Hotel Kaiſerhôf, 


ane Streitfahen fommt arrh © 
v8 $ Ite res Nadchen für allgemetite | u : — veitta r D. 
i Avenu⸗. = langt: —— Sein —— nahme, billige Miete. Goldgrube Tite auten RKoenie 123% Madilon & * 
Verlangt;: Wurſtmacher; bin t > } * Rutes Heil 220 \ me, J 8 u — 8 -3 9, Zuudtllon ir, Sımm 2 410, 
324 South Elart Er. _ Ar jet. 12 * een — — je EEE EEE ee Er dal ısarbeit, mit Re eſeren en ni —* Een 0 | Zu vermieten: Großer ſchöner Store, — Maͤnn. J Morgens 9. 1572 Elybourn Ave. dag*t 
a 6 a ee me ae Sefucht: Tunger, tarfer Mann, nüchtern und | Yo. Kaliformia Yve., naye Milwaulen MOCRER. Gäc, paflend für Echubgefädit; gute AR — ——— 
— — Berlan — J 777 ME Schaft: nebe auch als Pariner. Adr.: 1849 Verkaufe —S Store, Pferd, Wagen, beſte Männertleider.- Yar eg and Neue 
LUd; Sonntag arbeiten, frei am Dienstag; 249° tire = andere ftetiae Stellung. Gebt au auberhalb — Io u u nit | Ser dawict“ Straße. Lage, alter quter lat, arober Stod, qute Sir: aa abgebolte für $25 bis $45: nad) Maß ger 
arbeit. 656 seit 47. <irabe. uns es der Etadt, Adr.: 2 306 Abenpdpoft, Serlange: * u s —— — - | tures, monatlige Cimmabme $1400; Miete mit| machte Unsüge jeyt $15 bis 322,50. Eimas ges 
\ — — un rem ee ji vermieten: 6 Zimmer Slat. Nacbanfragemn | ysonmung $25;_ folge Gelegenbeit fommt nicht trag jene, nak Web gemadte Anzüge $5 u, auf 
ö— — — — Umwood AWen ROH mette Ill. ſcaſon 1728 Hudſon Ave. wieder. Fragt Morgen: 39. 1: Elybourn Ave. | Offen täglich Abends und Eonnta 38. 5. Gorden. 
x :d ö F BR —— ze —— — 1415 =. Halfted Eir. 7 2 
Verlangt: Frauen und Nähen. Berlgat: Junges Deutfes Diadden als Ge) ou verlaufen: Vier aroße belle zimmer — u vertaufen: Delifateffenftore, wäre noch bei — => lap 
— EEE igen £ 7 y e. 27 © y (Anzeigen unter diejer Nubrit 1 Eent das Wort.) | fellinfierin einer Dame wü end DES ZUNH, | Ad, vol tändig möblirt, fenr mäßia. 220 Nortb | fer aeeignet für Grocerhftore, Etalf und Mırto $1. Piano3 geitimmt. Tel, Yumbo 0. 
Berlangt: Zwei Männer, die beiwandert find | Hacn Leute, Sofortige abe ER Sid ADe, — — lan Abend auf Wunſch mach Daufe gebe; | gyy. ‚»lat 6, Iron) mobil Shed. Verkaufe billig. 1658 School Ztr " ö ge Rn — * oldt 459 


im Mufftellen von Geichäftseinrichtungen; auch | 13ag1we Läden und Fabriken. Lohn und gutes Heim. Wrs. Maſon, 2224 Sedg⸗7 — iriaion 23jlimt 





8 N 
on Mutomobilen. Epredt dor und labt 
i euch erilüren. 1808 Nord Salited Str 

EZ * 39 5.16 ) 

Berlangt: Williger junger Mann als Janitor: Ts ag? 8,9,10,11,14,15,16,17,18,21 


Helfer; mu nüchtern fein; itetiger Nab. 1801 
CTalumet Ave. 


Verlangt: 50 tühtige, ‚Arbeiter; guter Xohn. 
_ I Berföftigung und Irensportation für die ridı- 


: 5 Münner zum Sabren und a 
| 
| 


a ; ehr rc Ktafchran t irbe ı ee ren ee => TE . . Marti ri + Narto „| mwid Struße, 3. Apt. 4 yermieten: Ein ſchöner Store und \ricl- | __ ne * a — — — ö———— — ———— 
zwei Carpenters an Eisſchranlen zu ar V na maf te ur Sn Affe 4 Berlanat: Berläuferin für Barteid-Siore, be, ı „u bermieten: Ein Ichone <to und N - 
müffen Inerfjeug m rg ſen. VBromann Bro$,,|, Derlan int: en &inen 8* zn. nee „fomte 3 14 — Part Voulebard. ee AFIITTTBaſement und 4 Zimmer. 1606 Fullerton Vive. Zu verklaufen: Ein gut ache ude Saloon nur 
Ede Fulton ımd Peoria Sir —— find — Fe Stellung | — — Rerlangt; Junges Mädchen ſür leichte Zaus nahe Elpbonen Ave Deurtihnmaar; billin zu baben, wenn fofort ge ———— 

ie: te ausgetrete ind, loſtenlos Ste —— * — Woche. Zu & ba y = cn — — a 
— — re Baur die ‚Arbeiterbilte”, J. Vincent. 160 RX, Sandıräb erinnen an Santen Sfirts; | arbeit; Heine N che; 350 die Woche. Zu Hauſe — — nommen. 1453 Glybourn Vive. (Anzeigen unter d\ efer Rubrik 14 Et3, die Beile) 
Berlangt: Mam um Pferde und Geſchirr im ga Calle Etr 1200*. —— ann 
Leibitall zu reinigen; $40 monatlih und bier |” _° e 


Erfahrung nötig. B. HD. Lowenthal & Co., Imlaten, 3000 DIERB Bar. ET De Dermieten: Gottage, beitebend, aus Store | —— — — 
3491 No, Halfted € | “ H 2. Wartet Cr. Itia |” | und 3 Heilen Simmern, Zitete u a Verlaufe Zaloon, Erfe, bei großen Sabrifen; | atmann bat $10,500 fofort auf ficher 
Zimmer Flat. 342 to, Halited Str. | SBerlanmat: 15 — ind zweite Hy do thefen auszuleihen. Adr.: 


u 
— — Verlangt; Mädchen als zweite Köchin in un⸗ Fgve 
Abendpoſt. 16081w* 


Fuhrleute 1d 25 Arb iter 
mit Schaufeln, in 1819 W. 13. Straßze, zwiſchen 


pen: I6 ımd 7 Ubr morgen Vormittag. 14 1g1m& 
und Eonntag. 2670 Lincoln ue. = 


te m im Ute | One, frſa Sizens_besablt; NSocheneinnabme $225; Tofort; 
Berlangt: Preß-Mädden an Damentleivern | gariihem Rejtauran. 204 Seit Ban Buren tr. | — — — | 


, Elpbourn Avenne. 
in yärbe rei; Itetige Arbeit, $15 die Woche. 9. ırla Sr dermieten: 4 Zimmer Frontflat, Da — 


SE l ing, | 527 N. Klar Str. yeizuma, celettriihes Licht. 2123 Larrabee 


Rerlanat: Varbier für Samsta« Nachmittag 


rn _ — —— — — * J Delikateſſen und Grocery S 


EEE —— 16 Sabre — 
= z Se J— Berlangt „Sarg ungefähr 16 Jal alt das 
Berlangt: Hel Ifer an Biscuitsaund ne 2 I; HnrmahersHandiverk zu erlernen. Bogel, N, 


32 


dte Node. 5606 Co. Nacine Ave State Etr,, Zim mer 708, — 


I 
| 
I 
| 
| 
| 
a | 
at h 
= i — Berlangt: Junge Frau oder Mädthen ul3 | abe NNebiter, ftfa | 1650 Bine = tt vi | „DU verlaufen; Garantirte erſte Shpothef. 
Berlanat: Frauen für SHülelarbeiten, 1516 ——— in Ueinem Hotel. Zue erſragen:. — — — —— — — * —* Inſen volle 6 Pro. Joſetti, 2411 
Milwautee Avenn 355 No. Wells Straße. 3u vermiet: tr: Fünf Zimmer, Edfat, eleftri- Berfuufe 13 mmer ſchön möblirtes Room-JKincoln Avenue. dimidofr 
De ee — Er fhes Licht; $21. 1459 School Etr. inghaus, Dampf; nahe Lincoln Parkt: alles be— * ie 
Berlangt: Dädchen mit Grfabrumg im einer Verlangt: Iwerlafſige Frau Aufſicht zu füh- ⸗ ———— — — ER 
I 
| 


Berlangt: Ein Saloon-Porter in 340 &in-| Verlanat: Fubrleute, Sehilfen und Yard-Mäns 
coin Abe. ajonmodt | er; ftetige Arbeit, $2.50 den Zug. MWelterr 


febt; $60 Miete: Einlommen $155. Nachalfra Hu berleiben: Geld auf Kord» oder Norhiwelts 

feite Kcal witate, 2500 dis 32500; niedrige Ras 

ten. EM, Xapperre, 851 Valland Abe. 
12ag1w&£ 


Vaderei. 2356 Cottage Grove Yiye. ten don Boanrdinghaus auf eier Harn nuße) Hr dermieten: 5 großer belle Himmer, fen: gen: 315 I8isconiim Straße. irla 


Verlangt: 2 gute Münner at c —* ET i 
9 Stunden, 30c; fuche audh George. im zerlangt: Zwei zuverläſſige to ) ten Fuhrleute 
1448 N. Arteſian Ave. | ftetine Mrbeit. Zu eriraaen bei Hoppe, in Ward, 


— — lanat: 25 Mädihen um Salen ımd Telen Done: Sarrıfon 2020, Samstag don Yi50 bis $13. 2852 Bur ling Str frſaſon Zu verfaufen: — ‘halber, (Srocerh= 1md 


zu ı nähen. Iugarbeit und guter Yehı. | 10:30. — * — — NDohnlateſſenſtore, in guter, Rachbarſchaft, billig. 
es. 2997 Divifion Eir. ſſaſo — EEE —— — * Zu vermieten: Gute. Nüdferei; alter Stand. — | Ede ircoln Str. md School Str. 


— Verlangt: Aelere deutfcye Fra für Hausarz | 3005 Arher Avenue, Oben zu erfragen i 


X Aden it te ide Straße. dofrſa 
Verlangt: Porter, einer der Bar tenden ſann. — * * Sn 
1468 Blire Island Ave. | »Berlangt: Wurſtmacher, junger _reinlicher 
— — = ann, auch Im Market mitzuholfen, 2820 Arm 
Berlanat: Guter, deutiher KCale-Bäder, auter | itane Menu i dorrſa 
Lohn für die richtige Perſon. Stetige Arbeit. — —— — 
Sofort vorzuſprechen. 2717 Weſt 22. Str | Borlanat: Grite Hand an Brot und Biscıits, 
— — —— —!| Mr: € 6, Abendpoit. doft 
Verlangt: Nordſeite Junge um Gänge zu be- —— 
ſorgen; gute Selenenbeit ein Handw ert zu erlere | Werlangt: Schneider an alter Arbeit; muß 
nen. Uhblemann Optical Co., 5. Co. Ysabalb!Ive., | auch bügeln tünnen. 2607 No. Hal — Etr. dir 
12. Sloor. TEIeloR — . : = - * 
— — — — — Verlangt: Dritte Hand Brodbäder. $12 die y ’ ort — en 
Rerlangt: Junger Mann bon 25 bis 30 Jah Rode, Sintmer und Board, 312 Eait 31. Er. beit. Charles s. Morrifon &o., 15 Co. Clinton En fee Wäſche; muß zuhauſe ſchlaſen. 2118) Zu vermieten: 3 belle Simmerwobnung,, nur | Du berfaufen: Eine 15 Nahre etablirte Bädes RD ER SE 100 ' N 
ren, der deuifch ünd nei, Ihreden tan, Mi fi € dofr | Straße, 3. Flat. dofr | Kincolm Abenue. $6 monatlich. 739 Rees Str., nabe "gi a — = alleinftebend; 2 A * — 
Rilhmwagen zu fahren, Referenz nit : — — — — — — — — — bagtw ommen. Mrs. W. Kuhs, 2157 We 2. Etx. 253 u Rotaät . 
Store, 14: 24 Wafbbı: rne Ave. * "Rerlan at: Zieh-Harmonika- oder Concertina» | er langt: Sue Biiglerinnen, Strauß Due „erlangt; gran, ‚muß ‚eine gute Köchin fein nenn er doir ir ———— en 35 
_— — Joh Kummer 348 No. Maplen y } a Sheff Ave. do 5) u or a Fe — — _ 18 Pa ei on t, L 
Verlangt: Gner Wurſtmacher. 3451 Boreit | ren, pinten BEL EU DEEREINEEE fria woris = BERDEEDIER ONE be "säfche. phone: South Chicago 15,502, 4wiſchen Du bermieten: 2, 3. und 4. Stodwert Zu verfaufen: Sueines Reitaurant. 807 weit | 41P., Itefern Geld, Pläne und Boranfaläge 
deine. — — — Verlangt: Ein gutes mädchen, eines mit Gr: |85 und 9 Ihr Abends. Ivfa | Des „Abendpoit = Gebäudes, Ian North vente, —fon — — ‚Fomplett. Steine Eriras, — 
E ; e — Rlaäckſmith Helpers und Finiſhers: ſahrung im WVäcerladen bevorzugt. 1509 Yorth | — —— — — | wW. Waſbington Stre: groß, hell und Iuf-| -— — — — — Paddoch Bond & Co 25N. Dearborn tr, 
Nerlangt: Qunge fir Bäderei, mit ehions Gr er Klaſſe Männer für Ivagenarbeit. 40 | Baulina Sfr. dofr Verlangt; Mädchen für, allgemeine warmer |" Dan siheizung. Näheres bein Be:|. win gezwungen, gut zahlenden Delifateifen- a29d372* 
fahrumg. S614 Summit Ave, Halſteo u. Moupae Hatft cd Str. Bi nenn — - | beit; jein Wafhen; guter Lohn 3156 Cambridge tsrün d Hbendpoit“, 223-225 | focr zu derfaufen. Befte Lage; großer Waaren ——— a 
Greenwood Car bis 86. Place. ſa — - | - Berlanat: Erfahrenes Mädchen für Papiers | !ive,, 1. Apariment, nahe Belmont. dar Srubrer DET „siben voit“, 22 — borrat; feine Ginrichtung; S1000 wert: nehme! „Jerlaufe 6% Sppotheten auf bebauted 
— —* erlangt: Erfahrene Arbeiter für Steinhof. mache-Lirbeit. Anzufragen: 6100 S. May Str. — ie W. W aſhington Straße. 1Tin*& | 5550 09. beſte Offerte. Lange, 704. N. Tearborn | Chicago — ———— ungen $500 bis ——— 
Berlonat: Mann für Kabrifarbeit. 2526 It 5 Webſfter Abe midofr dorf Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- | —— en —— hof Geld zu leicht 1% 3 verlet he 
Gongreß Straße. felafor . . — — — ——— — | Deit; jeint Kochen; Bungalow, 3655 Nsabanlia) 3 ermirste feine Nerfitatt, $10. Zur Zeit eich nee en —— — wi Richard U, Koch), t, n < 7. 35100 * 
rn en „9 ge Verlangt: Breffer für Schneiderarbeit in Bär: | BVerlangt: Mädchen, an Mafchine zu mäben, | Yive. "Rbone: Belmont 2757. Iria | fit SZchuhreparaturwerſtätte. Eiaenfümer im _5n berfaufen: Gute, gangbare Bäderei; — — — be, Ede Larradee — 
Verlangt: Vorter im Saloon. 558 Weſt Van herei; Herren- und Samenarbeii. 3908 Proad« | Sarland Upholfiery Co., 1154 N. Elarf Str. — — —- | h ea 'incoin Abve. 15agiiw& | Store Trade. 1409 Karrabee Etr. doft 29an*X 
' 


Brivatgelder auf zweite SHnputliet zu 


Mädchen für abrifarbeit; die | beit bei alter Dame; aute3 Helm. A144) Hars 18,22,25ag | „u berlanfen: Yüderei nebſt Grocery-Store; verleihen, auf verbefſſertes Grundeigen⸗ 
helcgenheit, Fich_emporzuarbeiten, | Welt Me, Hogers pa, — g — u : muB wegen Mlleinftehens abjolut berfanft wer tam; leichte Zahlungen. mäßige Raten. 
Co. 925 So. 56. Avenne 7% DEN . Sır bermieten: Store, ausge eichnete Tage für | den. Mdr.: DE 505 Aber 1d% voft. frſon Kfot; TR b 
frfafonmo | zerlangt: Mädchen ſü allgemeine Hausar⸗ Buülcher und Grocery, Schuhladen oder Putzma-— IR otte, Dearborn Str. Zim⸗ 
———— | beit. 440) Malden Elr., Zelopbor: Zunmviire | erin. Liberale Yugeitändniife. Miete-$55. Gde "Guter Saloon mit Buſineßlunch billig zu ber: mer 1444. 110f*£ 
Berlangt: Mädchen, 14 bis 16 Jahre alt, m | 1847. la | Crawford und Batterfor Ave. Paul I. Tuetfchte, | laufen. Gigentümer berläßt die Stadt Bhone | — — — — 
das Etilettenanktleben an Zigarrentiſten zu er — a 1 956 Nsebiter Ave. "Bhone: Lincoln 3138. Monroe 6% 
lern 1 0 per Luobe für Anfanger. 310 W. Berlangt: Windiben fir allgemeine Hausarbeit 


E A —— 8 21 o\ > Die ode; * N 2 . i 1 verlaufen: Sch hot lle3 bollitündia; »forae : 4 Y . 
Zupertor Str. dofrſuſon pon 3 is 2 Uye wat, o Zange die Swodhe; : u berianfen: Sau) Shop, alles boliftandig; | Iyir beforgen Eud) eine Anl eibe und Pläne und 
- — - — | feine Familie, 85. 00. 1928 Humboldt Blod. Zu vermieten: 4 Zimmer-Wohnung, 813. Kein » Page, fir billigen Preis. zu erfragen: 5049 | pauen bollitändig. Monatli iche Dabiumen ohne 
Berlangt: Enaliid iprehendes Mädchen —|- * — ir —— | Bad. 1323 George zit. L7agiivk icoln Avenue. difr Kommifſſion. Niahbrige Erfahrung. Ainſon ẽo 
16 bis 22 Sabre — für leichte, reine Yabrifar- Berlangt: Mädchen oder Frau Tür Dausar | — . — — — — ——— drung. Alliſon Con⸗ 


300, was Ihr bauen wollt, wir jagen 


vofria | - — — — — — Euch. v > foiter, ohne Auslagen für Euch. 


| 
| 
I 
I 
| Ayurc el Cu. „„ ldbunts umd Nochvel Sir — — — — JLhicago; fann, verſuchsweiſe Stelle anlvelen.— | Heizung, $18. Auch 5 Zimmer Cottage, hinten, — — 
| 
i 
1 


Petzl ö— nn ® erlangt; D 


— er Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 


Buren Sir. vay, L. Tem v, midoft — — * Verlangt: Mädchen für allgemeine 
— — — — — — —— - Verlangt: tfahrene Operator an Eeides um Gausarbei 9 n + Ton: " : Zimmer; ee a > x; ‘ 
Verlangt: Porter im Caloon. 741 RAR : Schub nacher, be ftändige Arbeit das Eergeileidern. Gute Bezablung, bei der W he Hausarb eit. Muß ein * — rg = eleftv Licht, 4. Stod, $15. 3464 N, Elart Etr. | gute Lage; billige. 117 Weit Obio Str. Dog | Zum Daunen du niebrigften Binfen. Offen Done 
Gde Halited. | gar a, ; guter Cohn. 111 Marian Str., oder beim CStüd, Stetige Arbeit: aroßer fübler | milie von 3; 6 Summer Apartment; gutes ° Wellington 8265. Taug tr: — ——— tag und Samstag Abend bis 9 Uhr. Krauſe 


Zu vermieten: Selle 3:Bimmermohnunga, Bad, Zu verkaufen: Roominghaus, 18 


- \ : y - . Er 8 5 4m z Chtm* F 2 o Di; — 
I t: Zimei ung Mi anner, ‚18 Saat ee midofr | und reiner Platz. Nachzufragen die ganze Wochhe. Heim. Lohn 87.00. Haſer, 617 Gary Zu verlaufen: ‚Sutgehendes 13 Zimmer Room. | Clare Cadings Vant, 1341 Milwaufee Abe., 
Verlang ei m e Männe ß [t, — 


— — a 2 5 be Paulina Etr, 201*1 
3 ! — — — — | Fragt nah Mr, Math. 184 ©. Market Str | yı e{ BIN W — LT | ingbaus, nahe Lincoln Bart; Miete $50; Gin. | 14 
ftarf, Lohn $12 wöchentlich. Edaewater Laundıd | Merlanat- Sunge mit Erfahrung in Bäderei: | 5, Sioor, boirmo Biace, nahe Broadway. Phone Welling * 


fommen $135; alte 5 befeßt. 311 Wisconfir ; — rt 

— EL Bronbivan, fefa — Lohn. 1934 Ganalport Abe. fefa ee Ts El Mn a Lea u 2.0 2 SEE En Zimmer und Board. = ef re 

ee n. 1 DONE En _ E Berianst: Überaturb an Dreileb, 1238 3. | menge (Anzeigen unter diefer Nudrif 14 E13, die Zeile) | ———— — — nn Pr —— late — 

Berlanat: ‚Engineer, Ligen für Heizen bon Berla mat: Kutfchen- Holgarbeiter. Stevens & Paulina Str, 1. Zlur, 14aualw VBerlangt: Mädchen für Hausarbeit: teine al — R er Zu vi erfau fen: Saloon, Befte Transfer: ‚Ede — co Si — — E a — 

— Arbeit: Tofort nadauftagen. — | a7 ang! x. einer ei ie -Ifche; drei Meine Kinder. A819 North Aihland Noomer verlangt. 548 North Abe. Nordmweitfeite, billig wenn fofort genommen. * — — .2 

Louis, 2500 So. Robey Str. — 2 - : * * — Berlanat: Weibliche . DOverators und Preffers unAve. Phone Rabvenswood 4674. Ir Ar mie st . Ile a immer eat TEE GEN Be fönnen fi mit einigen. 3170  dofe —— 
— erlang Kut a n⸗B ad mith del er. Stevens Damentleibern, U. Notb Co. 1233 N. Mibland I ———————————— Mei Ei bern esen: Deies 2 ’ Board. —| ® oft ehe Säufe 

Berlanat: Magenmadser für Reparaturarseiten | & oe 1. 4420 Ro. glatt Cr. midofe | be. b mo—fr | _ Perlangt: Gutes deutſch⸗ ameritanifhes Mäds-| 1732 Danton Etr., Ede Willow, 2. Flat. frfa — — aufteilen. SBauberiehen sine Chexaltiit, Co 


ap el h Pmuftollo * Iohe > liti S 
muß auch etwas Blackſmitharbeit tun. 4366 _ — * EEE — | den für allgemeine Hausarbes; muß enaliich — - - — Delikateſſen und Grocerh, gut aahlendes X Baar, | Yauftellen. Baudarlehen eine re —— 
Go, 
R 


| 
| 
f I F > er ——— : s tanriiche Srau mwiünfcht $ & mi f; fortine Bedienung. 9. D. $ 
Elſton Avenue. —— Verlangt: Porter für Fabrit. 1215 South Nerfehleudere fitnf Zimmer M öbel, Piano und | Iprehen; Referenzen berlangt, 809 Leland Deutfehsunge riſche Frau wün Roomers mit) neichäft, muß fofort verfauit En Eige until t: Randolvb 300. 


8 En Sn 2 an hr 76 W. Monroe & dor 
- — midofe | Bictrola. Mrd Robins, 2910 Nortg Avenue, Ade., 4. ftiafon Bi ard. 1765 Elybourn Abe, erfte Treppe, hin-| mer ift geftorben, Ms, Braun, 3504 Wabanfia | 76 DB. Montoe Sir, Telepde fba5* 
Verlangt: Zwei Wurſtmacher; lommt fertig | — —— — — — —— ⸗ It. ve, dojrfa a er 


* 13ag1wæ —— gr REF Be 
zut Arbeit. Cudabh, 9101 Yaltimore Avenue, erlangt: Erfahrener Strider,. Unique Anite u ee een — Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; lein ö— — — — 


* 3 Kon inf Dis ns nm: Büde : on: Wo 18-9 
South' Ehicano. fing 2Nills, 419 Co, 5. Abe. midoft | PBerlangt: Mädchen, Burnifber an Porzellan, | Waiden; muß gute Rödin fein; bober Kohn, - |; deutfehenngarifghe ‚sau wänidt ötoomers, ar berfaufen: Bäderet. 5022 Laivzence Mbe., 2 Game vor 3200 518 84000, 6% wine 
— — — 6 — —— — — — Erfahrung nicht nonia, muß 16 Jahre all ſein. 427 Roslyn Place, Telephon: 4737 Lincoln de. = on mit quier Board, 1633 Clybourn Ade,, 2. | Serferfon Park, dofrfa »- 70 








; a s er —* —— — 1d & Fiſcher, 3198 Milwautkee We. 
M für Porterarbeit. — Verlangt: 2 site 1 Hantire a — 5 z s Flat. — — — fen. Seafie ı 198 IR e 7 
— zu BR SR SOHN un ung Men ee Ben on Vaus | Ceramic Decorating Lo, 109 ©, ii aen 7 1° Berlaufe Meat Marlet Sirtuced, (Ctore zu | Ede Belmont. Zelepbon: "Monticello 4966. 
2 [ erit, Alal ügen: 00 bs Ü ” a 200 — — — * gr . u er Mur 5 2 Sn Gi ⁊ 
— — - | 16Gaa — 00000 — Berlangt: Sranen zum Schrupben. Wir ge— Zu be rinieten: Helles Zimmer, Bad, $1.50.| bermieten.) 2973 Wentworth Abe. dofr 20il,1mtZ 
Berlangt: Guter Ealoomporter. 15 No. LnSalle re ————— | Yerlangt: 25 Hande und Mafchin en. Müdchen, brauden fofort ätvet © Shrupfrauen firTagarbeit. 307 NRocth be, — 
Etr. Serlangt: Artift, Decorator-Liner an Borzels | um Ornamente und Vraid3 zu machen; uncriabs | Hart, Schaffner & Marz, 24 ©. Franliin Str, 


nn (ent — an. Ceramic Decorating Co.- 109 S. Jeiferſon rene können auch Platz belommen. A, 3 Kiedler feia 
Verlangt: Bufbelman. 3133 Kalt 02. Chr traße. 12agim& | & 


Berlanat: Starter Sum ar Yaaen mitzus B ugt: Starke Jungens, über 16, für Fa— 
heffen. 87 und Board 48 Drale Ave. hbrifa 88 wöchentlich. 1455 Weſt darriſon 
— Straße. irfajoıt 

Verlangt: Fuhrmann fie Milhwagenen — — — — 
volniſch ſprechen: und cir mm für innere Ar] oc Aewaniter und Sebilten, se Itcls 
beit. 1441 No. Won) tr. — Eiſoer rkſtagttCKrſahrung; ſtelige Arbeit 
De — — — und auter Lohn. Sarieih Na. Eo., Carroll und Y 


— — — — — ⸗— — — — 


— SCH seite nur eöbsee ee Er SEE verfaufen: Milhgeichäft mit allen neueften ee 
* Vermiete — 577— 744 Tilden Str. nahe Ban Berbefferungen; zwei Tierde und drei Wagen. Hypotheken. 
x * Bi Salft * — I 
Son, Eugenie und Hammond Eir,, ein — - . — iren und Halſted. x Zelephon: Belmont 6772, didofrſa 
Block öſtlich von Sedgwick Str. 20u41wa Verlangt: —5 für : allgemeinegausar a Jırt vermieten: Ein belles Vettzimmer anDame, Hu berfaufen: 7 Zimmer Corner Flat, foftete 
nenn — —— — | drei in der Familie 951 Grand Bouledart BE * 8* — ———— er lat, Tolle 
Berlangt: : Mädden, 16 Jabre alt, an Fünftli« | 3. Apart ent, 1834 ® elmont YIve., 2. Sloor, hinten. ſrſa ln t fir Moomers, gegen Näherem 6% ) 
den Alumen zu arbeiten. Erfahrung nicht nötig. | — — — — — — a ine r 1 ‘ h einentum zu dberfaufen, $400 aufwärts 
n } J— c ( 8 ee PR r 
Su eriraanen: WU, X. Nandall Go, Lafe und V erlangt: Eine Frau, die Mäfche in’3 Haus — — „Bro es entnn ‚paffend ſchreibt an Adr.: G 424 Alb sendpoit. —mo | foitenfrei Lolleftirt. Will I, Bell, 69 wW. 
Wabafh Abe. Dept. T. l6aaiw£ | nimmt um fire zwei Berionen zu Wwafchen und IRPITE: Brake. ten, al, 1. lat. l N — — * vate Shop, mi t Ofen ington Etr. Central 2579, 
— — — —— Jbügeln. 3234 Corte Str. ve gute alter Shop, mi e 
Verlanat: Frau von gutem Ausfeben, zunt | — he — — m. — —— — — *— J — — N —— und allem Yandwerfzeua, mieten; gutes nn 
FR \ & . nl no1r S ‘ y t Verm es DI tft» rare Sami : „ e NEED 
Berlangt: Erfahrener Iediger Marm als Tas | Sacrameıto e. l0aq,2m& Möbelabtti ubeıt, muß im der Nachbarfhaft woh— Berlangt: Diädden bei der Haus arbeit mitzus Icı vel and Abe. Srontzimmer; st. 50. 1429 fwäft: wegen Familenverhã Itniffen aufgenel be Geld f Möbel, Zaläre f, 
Ioonporter. 6659 ©. Halted Str. ſc nen. Weber's zurniture Store, 541 W. North | helfen; feine Wäldhe; zu Haufe fihlafen, wenn | Slebel frja | Nadzufragen: 4339 Nortb Crawford pe. Beld au — 


* — Avenue. midoft gewünſcht. "Phone: Lale View 2714. — — ——— ae 164g1wæ J(Angetgen unter dieſer Rubril 14 StS. die Zeile) 
Verlangt: Zuderläffige r erlangt: Männer und Frauen. — —— — —— — — äh „Bermie vor Shön möblirte Wohn und gr 

Nachts anzufangen. 823° ode. 6 E27 2 Ve selangt: 25 Hanpfticerinnen für Heimarbeit Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausarbeit -hlafzimmer mit Stüche, für wei Herren oder Hu verlaufen: Gut eingerichtete Päderei. 2: Darlepen 

Nroadivan. (Anzeigen unter diefer Nut it Gent das Wort, ) 


an weißen Baare jtetige Arbeit Er aute Bes | in Heiner Syamilie; Teine Kinder; einfaches Ko« 708 — 2031 Cleveland Ave. Phone: tar oln Cottage Grove Abe. midoft 
— — — — = zahlung. Chick Hand Embroiderh, ©. Mars | ben; leine Abendarbeit. Morgens borzufprecent. ß riaton — — —— — 
—M —M ) 5 N ö IC a BZ P Er 5 
Berlangt: Junger Mann als Galcon „Borter I en & ner, tmaben und Müdden für let Arake, 11. Zioor, midofr 4737 Wafhington Blvd., 2. Apartment. iviafon — ae —— = Berfaufs oder derntiete: Schubre edurafittiverfs 
und. Hof in Ordnung au balten; mu williger a. te ga rilarbeit; tchge Ztellen; tde u a ee ie . zu bermieten: Srobes, möblirtes Zimmer ; ftätte, alter Pla. Seht Eigentümer 2024 Tin 
:: zu⸗ her f 8 eitsv niſſe: gu Lohn. 3 n J. * Mon Rribat .. mi nö, $ % Xlat : 

Arbeiter fein. Guter Lohn, 2. Seh, 7531 %, | beit — — nen au erfragen u) Verlangt: 100 Mädchen für Teichte| Lerlanat: Müdden für allgemeine Hausarbeit, a onal; Delbattaumilie: in münigens- | colı Eine. 2. Diat L5oatm& 
Madifon Etr., HZorreit Karl. Telephon ısorreit | st, ME pe — — Fabrit arbeit; müffen über 16 Jahre alt Empfehlungen. Bormittags borzufpreden: 5749 | 2, Yin e eic. 4552 Dagnolia Abe, "Rhone: e a AR 
Kart 331. iriafon Ame r ican, Can ompam —— Abve. und ( ’ — BE ) Wordlatun de. Telephon: Hude Bart 752, Sunnbfide 7061. frfalon Zu verfau en: 9 zillig, Bä ickerei, wegen — 
— —— — —— | Gharles Road, Bay wood, TIL. 18a auwe ſein. Rubens & Marble, 12M. a gen * - | beit. 1839 Themas Sirahe. 1dag!wX 

Berlanat: Aunge mit Erfahrung an Cafes, | — GER ERREER * Fr N ei ir 15aniw£& | - nennen ea Ihre Zimmer, Bell, rei, bei öfter: | ——————— — — — — > 3 
Nactarbeit. 14 die Woche. 1915 S. Halited Me si angt: Frauzoder —— zn tarı De IH Marfet Straße. ie u Lu eBr z Berlangt: Nädıben _ für Hausarbeit, autes ze. u — De entlic ne ten, 2. —— Se —F Ber. Kohlen, „Holz Eisgeſchaf nie > ur Be 
= * ohn 6 ', „mm t su Bri = Io a Rr 9 8 an _— 1 248 t. Salite Str, 9 \ Ye Di ill aufge e incı ( E 718 Een 
Straße. — A 3. —— Bart. | _Berlangt: pooler ımd Finifber an Siwveater De Ts E‘ * 6 — ai. 3 verſey 49 — — oe wid tr. ’ * aaiß 

Verlangt Suter Porter fi "u C ıloonar eit; € vhon: For ft karl 4253 ivfa | Soats. 410 © * — BE FERIEN DEIN. UNIRREUSTR RICH — ne = — EEE £ $ 

Der : e e u Saloonarb + nr , u de De | ae rt ER une u dr 2 ( ⸗ er — —— — — 
$10 bi3 Ya die Woche, Zimmer und Board. — * — — EN Mas de f Fabritarbeit, ſt ti — — — — —— — — Zu bermieten: Möblirtes Zimmer, 1314 Vertauſche 40 Zimmer Hotel für fleine. Farm — 38882888888832 
ee We * Verlanat: Mann oder Frau zum Geficpirriva; | „DeTiungl Mädchen für Fabritarbeit, ſtetig, Berlaı t: Mädchen, aut 5ch d I: | Barry de, dofrfa | und Baar. Reingewinn $150 monatlih ? Wenn Ibr Geld braucht, ſprecht vor bet 
059 & zeſtern Abe. | | | 87.00 auım Anftane: aute Seleaenb a $ erlangt: Mädchen, gut e Ködin umd fite all» ofrfa N atlich Adr.: 
er a ee 2. i * ben, ſtetige Arbeit, guter Lohn. 1000 N. Clart 35 — “ Ye ODE Er nbi J M em gemeine Hausarbeit. Boritadt, acbt Neferenzen | — - — — - 1 Di 861 Abendpoft. 1Bagiw£ - dred Keller, wWier. 

Verlant: $2.50 den Taa für Männer für all trabe. en ORDNEN O di fr | an und Lohn, den Ihr erwartet, Adr.: IT. 958, Rermicte freumdliche immer, _ nabe Sec, für n Dt utwal Security Go. (uninc.) 
—— Arbeit im Kohlenhof; gute Männer.— Tbep ar obne gi 1der. Mann f id j . - Abendpoſt. dofrſa einen oder aivei Breunde. 148 Oft Ohio Etv — — dee ee An Str, 

> De a Serl ft + r J — — _ —_— — iv 
q al Co „, 6133 Broadivah. . erlangt JE paar ohne Kinder, Kann ann e — dofrfa 3 D ie © Ss 
Jacob Beſt Coc un 22 Be — | feiner Arbeit nachgeben, Frau Ordnuug halten, Hausarbeit. Derlangt: Saubered "Deutfches INGDIE Tas — — * Geſchäftsteilhaber. Telephon Central 5493 0 * 
Berlangt: Paufhloffer, Helfer. Otto Nomat | Icdoh fol der Mann eiwas bon Schlofjerarbeit Verlangt: Sofort, gutes Mädchen für leichte allgemeine Hausarbeit; : 3 in Samilie; Lohn $7|_ Noomers oder Boarders verlangt bei deutſcher (? Inzeigen unter dtefer Rubritk 14 Et8. die Beile) a Deuiſch geſprochen. 13mat*2 
Eteel World, 117. und Halited Ett. verſtehen. Bekommt ſchönes Flat frei. tach Hausarbeit; ein Walchen; muß auf awei Sins | bis $8. 514 Fullerton Parlvay, nahe Glart | Yanilie,. 2216 W. 50. Straße. dofr u: gr — — — 
— zufcogen Sonntag Vormittag. 900 S Trum— or en. 3 Ne 5 © NRhone: | Ctrah i - — - — — Fine E 

B lanat: Sofort, KR — y He lpers und Arbei bull Sive. ae — dofrſa en SEN ——— — ee EEE — — — — a. "ermiete einine fhön möblitte Simmer biltig ſich 2 — * 8500 bis $1000 — — 
ter: ae goh n: ftetine Arbeit. Zu erfragen: | —— — een ie > Verlangt: Mädchen oder Frau für Hußarbeit. | an deutihe Herren. 643 Didifion, nabe Halited, Hd ec nn I en 3 == äu⸗ Etablir: ein Biert eltabrbundert 

4 x in 1E na — ar 6 . — 2253 Milmantfce 9 y ( ) genden nternehmen 
Kedzie Foundry Eo., 51. Etr. und Sedzie Vde. Berlanat: Ein Ehepaar ohne Kinder, Frau fih | q 3 2253 Milwautee Ave. 14081 wæ —— a . 
en“ frſaſon aligemeine Su rarheit und Baer Mann toll Bu Verlangt: Mäbhen cder S Den. für enge | Glänzende Zukunft und lohnende Be: | 

r | 2 P & 2 J — * E ä a — 8 22 Zu 2 
— a — | feiner, ran beifen und den Yausberen Naht: Hotelarbeit. Limits Hotel, 642 Tole erlangt: Bilann, alleinjtehend, wüniht Haus» | Zi bermieten: Luftige, belle, leichte Haushalts- | Ihäftigung. Adr.: E. 115 Abendpoit. 

Berlangt: Baufchloffer und Helfer. 117. und | tags im Nollitubl_ausırc men, Gutes Heim für | Ave. Phone & Lincoln 3257. bofrfa | Hälterin mittleren Alters, auf Gemüefarm, nade | Amer; laufendes Waffer; $2.50 und aufivärts, 12 agii | 

Halited Straße. vaſſende Leute Nadzufra gen Vormittags od ⸗ * — un — | einer Stadt; Leine Seldarbeit; gutes, itetiges Fullerton Exbreb. 852 Belden Ude, midofr — 


Abends: 2419. N. Clarf Str 1. Apart., nabe Nerlanat: Erfabrenes Müdcen für allgemei ne | Helm; Kuhn $3 die Woche, Adr.: © 124 Abdpvjit, | — — — — — 





MAngzeigen unter dieſer Ru 
— — 
Laßt Euer Geld arbeiten 
erſte Hypothelen auf Chicago —— 








Wir leihen Euch Geld auf Eure Möbel, Kita 
nos, Auto Trucks, Pferde, Wagen erc. 

Wir machen die niedrigſten Raten in der Stadt 
| und Ihr tonnt an uns zurücktzahlen in flermen 
wochenilichen oder monailichen Zablungen nach 
Belieben. 


2a * Viscuits und Cate« ns 1 i N = * 4 Verlangt: Partner für Saloon. Adr. 0% 
‚Serlangt; Zunge an Piscuiis um tes. Jullerton Parlwah. J. 9. Glade, | Hausarbeit; ein Nodhen; quter Lohn, 610 midoft Vermiete Frontzimmer (au Board), privat. Abendpolt, m ” * 

4308 So. State Str. TREE a RT Vedder Etr,, nahe Larrabee Str. — * en | 2635 No, Racine Ude. Telephon: Lincoln 1672. | — 
— Einen ————— Verlangt: : Männer, Frauen und Kinder, um * dofr Verlangt: Junge Frau für allgengine Haus⸗ — * 

Verlangt: Nachworter. Fred —R 4 Weſt Zwiehel Sets auf, unſerer Chicago Farm zu ern— ET Ve ENG = =. on 505 arbeit auf einem Landheim in PVoritadt. Zu er= nn Rünfde, älteren dann als Partner für Süh- 

Yan Buren Eir., Baſement. ten. Ctüdarbeit, Gufer Lohn, jeden Abhend aus⸗erlangt Zimei Sefhirrwafderinnen, 10 Uyr | franen: Mib M. Carlton, Kufayette Vurlding, | Zu bermieten: Neu möblirte Bimmer, einfach nerſarm. Adr.: 5 173 Abendpoft. 

— — — | bejablt. Nadsufragen bor 6:30 Uhe Morgens, | Moraens Bis 4 
Verlangt: Butcher um Marfet in Grocerb 31 | fertig gur Arbeit. &, U. Budlong Go. 5224 Lin: ( 





doſon 


Alle Geſchäfte durchaus vertrauensvoll. 
Kommt zu uns, oder wenn Ihr nicht lommen 
fonnt, fchreibt einen Brief, oder teicphonirt — 


5 Ubr Abends und von 11 Albr | Simmer 41, 138 North Laſalle zitr. mdoit | $1.5 dobpelt $2, 83 — f — Randolph 3075. 


2, 833. Germania Hotel, 602 — — — 
* a m : 33 Morgens bis 7 Uhr Abends. 635 So. Fifth — —— — — — 21N. Slart Straße. 14aa,iwF Wünſche ald Teilhaber in aanabare sul ke 
führen; wenig Geld nötig; gutes Gefchäft. 3758 | coln z.ve, 14daaim& | vIve,, Lyon Lundroom. dofr Verlangt: Sunges Ad ‚hen für Haus arbeit — — — 8. d gbare PBoultrh 


c Ä i , — —— | Farm zır geben; Kaufen od Mm f s⸗ 
Janſſen Ave. Ece Grace. FE — — — — — — — in Bäckerei. 3129 Armitage Ave. —it| Zu „bermteten:; möblirte Zimmer, st. 00 m» Siaieken. u % = 421 Äbenoven. FR DIE 
Verlanat: Borter, welcher Bartenden tonn. — EEE EL TEBEE WTEEREE TE BET RE er ct, ae — = — er Berlangt: Mädchen für alla — — Hentlih, 731 Late 
t suLit > arbcit, gute ohn un utes Heim, 1758 Yvells 0 — Mädche llgemeine Hausar— 
3157 Weſt Harriſon Straße, Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. Era 3 r n g ” . dor beit; fein Koi en. 1329 Elybourn Ave., 2 Flat, —— — —— — 
— —— — — (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) EDS = midoſt E — — —* 
Verlangt: Ein Mann für Porterarbeit. 755 — — ——— — — — | Berlangt: Mädden für Kücenarbeit. 56 W. nee Zu mieten — gefudht. Heiratsgeſuche. 
So. California Ave. fefaf on Geſucht: Junger ‚Mann fuht Arbeit; fpricht 


] n tb Madifon Str. dofr Verlangt: Mädchen oder Frau zum Helfen in (Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ct3. bie Zeile) Anzeigen unter dieſe i 
— — kließend vier Sprachen: 5 Jahre Erfahrung im | — — — — — kleinem Familienhotel; gute Behandlung guter — — — dieſer Rubrit 8 Lents das Wort, 


= n 8 — aber leine An e unter eine 
Verlangt: Automobil⸗ Reparaturmann: 50c die Saloongeihäft als Wartenden und Koden, — Berlangt' Smweite Kö in. 56 M. Maditon Lohn. 46517 sienmore Ave, LTagtivX Sefucht: Frau fucht Zimmer und Board ee En ö ‚ge u nter einem Dollur.) 
Stunde; Erfahrung. Vorzuivrehen: 913 Webfter | Te evhok: Englewood 7617. Straße. dofr mm — — — —— — — anſtändiger Familie. Genaue Adreſſe: F. S. Heiratögefuc: 
Ave, 2. Flat ———— —— EEE EEE — Verlangt: Madchen oder, Frau für allgemein € 100 Abendpoſt. alt, folide und fparlant, ebanael In 
Abe. &, . * a 18! ‚ geliih, obne A 
— — —— Geſucht: Tüchtiger junger Mann, ehrlich und Verlangt: Eofort, 2 ftarte Hausmäbchen. — | Hausarbeit, mit Wälhe; 4 in der Samılie, 6. | — —— — — bang, wünfcht 4 — 
Verlangt: Knaben für Zuſchneide⸗Räume. Wir arbeitſam, kann mit Pferd und, Bagen umgehen, Deutihes Altenheim, Boreft Bart. 170g1wã Tomm, 4750 Indiana Ude., 3 Ant, 1! sagim& Yu mieten —R Ein 


Standard Credit Company, 
Zimmer 702 Hartford Blog. 8 S. Dearborn St, * 
Sragt nah Mer. piger, 
6il,”z 


Geld zu dberleıben an Urbeiis« 
teute zu dem folgenden niedrigen Kateı: 
$ 20. 00........ ein — — 10 
Monüt.coseonse. 0.20 
Dionat.ooseesıse 0.40 
100.00. 2000...Eit Mondl.cocsecece 0,50 
Andere Zn im Verhältniß. 
KRommillion etwa 21% VEygent, 
Darlehen gemacht auf möbel, Pierde, Wagen, 


8 
Straße, 8ag, 2w* mifrfa = 





Tüchtiger Handiwerter, 29 Jadre e 


F 8 7 — anſtändigem deuiſchen Mä D» 

8: ( leined3 Bafement- | chen dienenden Standes, in storrefpondenz AU | Etoresiäiglures, Ealüre eic. Nici wird entfernt 
beauden mehrere fleiige Knaben, 16 Biß 17, auch aut für Inſide arbeit, Ei ſich zu derän — — — — — * — — — - Front⸗ immer in der KRahbarfhaft von Welling-treten, aweds jpäterer Heirat. Berichiwienenheit und feloh Eure eigene Samilie braudt es nicht 
el8 Lauf- und RatternBurfchen in unferem Zıts dern. Adr.: S& 167 Abenpdpoft. frion erlangt: Mi iöchen für allgeme ine Hausarbeit, Berlangt: Gutes Mädden. für allgemeine ton und Lincoln Abe. Johann Tomanif, 1721 | augelichert, Antworten mit Photographie erbeten | zu wiflen 

fhneideraum; bringt Alter-Zertifilat. Hart, % tut: Bü 2 Beob Rolls gutes Heim und guter Lohn, 5309 a ? tive — Benz Yannilie, Modernes Adt., $7.| No. Nacine Adenue, unter Adr.: S 104 Abendpojt feiafon | goca x un 

z ke M —*7 Frantlin Straße. Geſuch äcker, erſte Hand an Brod, Rolls, ofeia 823 ©heridan Road, Ant. d, 13ag!w& — — — — eu EEE 998 y 

uns .0s HRurg, 36 Cie. eamnikn inet Piscuitd, wünfcht ftetige Stelle. Adr.: Rudolf . | zn. tt « abe, 


= — — — — Suche Board für dreifährines Kind. 83.00! Heiratsgeſuch: Eine gute Wittfrau mittleren | \ 
= - \ \ x : $ ! ! one: aymarlet 
22 ©o. Main Etr., Dorwnersßrove,| _Verlangt: Tüchtiged Mädchen filr allgemeiı te | DVerlangt: Yrau für allgemeine Arbeit, Hotel. | wöhentlid. Dona Wittmann, 1121 No. ood | Alters fuht die Belanntihait eines guten Mai * — —— 








V iM für Eifenarbeit, 902 Larrabee | Yutenftein, < 2 x ‚rar 
— dann für Eiſenarbe JIli Phone: R 59. ftiafon —— drei J Di —— — I ee Innen tüglid. Zu Haufe jchlafen, 1013| Straße, nes zweds Heirat. &. 5., 2817 Belntont PIve,, Für auf der Südfeite mohnende Leute: 
—— — — auter Lohn; Empfehlungen erförderlich. 10201 Madiſon Str. Bi—fr 2, lat. AUS 4647 ©. Sal < 
Berlanat: 8 Bäder zum Nusbelfen. 1850 No. Geſucht: Junger Deuticher, 19, wüniht Yes | Vollywood “be, 2. Apt, 1Tagim& | — — — — —— —— ⸗ REED = — rose Fire, 
Robey Str ſchäftigung, teine Sonntassarbeit. Srant Rohde, | —— —* re Verlangt: Demſches Mädchen al3 Hilfe ter N Heiratsgeſuch: Isragelit, Mitte 40, nüchtern, | din,6mt£ 
i E ie Basalle Eir. fefa | Derlangt: Nädhen für allgemeine Hausarbeit, | Mutter und für Teihte Hausarbeit; Tleine Fa— echtsanwälte. autherzia, tleines Batbermogen. 10, ücten. | war 
Verlangt: Mann im Alter bon etwa 60 Jab- fat: Gute Cislie aid Werkes. Ian e-—_— Lohn. &. Fitzele, 4820 Michigan ade. milie; fein Wafchen, Parler, 2427 Belle Plaine | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Et8, die Beile) | Levensverfiherung, mehrere $1000 nach dem Geld für Jeden, 
ren, ledig, der gut deutih und enalifh ſpricht Se udt: zude — Porter, Ihon als 8. Apt. Pbone: Dafland 1939. an —— Avenue. 15agliv& Kriege, wünicht äweds baldiger Heirat Belannt— Wir leihen Geld auf Möbel und Pianos. Und 
und 2 für Real Citate Dfficearbeit gegen Borter gearbeitet. 5422 Brincelom be, Verlangt: Guted Mäbhen fiir allgemeine | mm | 1 red Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. (daft ‚mit Mädchen oder — Stand, Welis 2 nn Shren Kohn, 6 monatliche leichte \ Ude 
» — — — x IL: w e l Nohe > 40 . ( oh — inc < e i 
oarb, Zimmer und Kommiflion. Phone: Ra | Gorıyt: Guter 2. Hand Brodbäder fudt Me | Hausarbeit: gutes Heim. 4907 Ehamplain Abe., 2 : m - | Alle Rechtsfaden prompt beiorgt. Brakti- | HIT Mebenfahe, wenn mur anftändig, muß une | BamEanaen ge Dreile. Das einzige 
venswood 5110. s ! Stellenv tt! ; bedingt ebenfalls einige Mittel befigen. Apr.: | deutihe Gefgäft in Chicago; feiner tie abge 
— — ne Arbeit, Miller, 6154 ©o. Beoria Str. | 1. Apartment, ———— ERBE. sirt ir allen Gerichten. Mat frei. 127 N.) & 103- Ubendpot ’ ee A 
—7 3 — — — — —— | (Anzetgen unter biefer Nubrif 14 Ct8. die Beile 7ib* 5 on 8:30 Mor br Abends 
‚ „„derlangt: Stadtbefannter müchter- | Gerume: Aelterer erfahrener Soc fucht Plag| Perlangt: Frau am Lund Counter Nachts zu | — ubrit 14 E18. bie Beile) | Tearborn Str., Zimmer 1444. TE ne ——— ——— Dis 6 lie "nbone: 
ner Mann, um Orders abzuliefern; muß | als Lundman, Cunhloh oder Pinnerlo in beis | arbeiten. 3952 Late Strahe. dftfafon| Wubrs deutfh-umgar, Büro; täglich Hefte Etels Dentfcher Advofat. Nat frei Of: * — Central 5059. Yederal Boan Compank. 
Erfahrung auf Bäderwagen haben. Gra= | jerem Saloon. Adr.: 422 Abendpoft, u — | len für Privathäufer, Hotels u, Reftaurant3. 540 . In Aerztliches. Tingmt 
8 Bädk 2434 M * l d Str = — — Verlangt: Eine gute erfte Köchin für Lund North Ave. Phone: Rincoln 2160. I3agimt£ fiee | dest. 9. Laszlo. Seffentlicher Notar. (Anzeigen unter dieler Nubrifl 14 Ets. die Seile) — — 
mer waere, SE: N. Halfteb Straße. Gefuht: Guter Painter, Baperbanger woitnfcht und Short Divers, eine die ihr Geſchäft durch — — en nen 1544 Larrabee Strafe, Zimmer 1 : — — Privat· Parnie derleibt ibr eigenes Geld au 
oft | ftetige Arbeit. Mucller ‚Zei, Garficid 8479 aus veriteht; Lohn $12 die Woche. Antwort) Germania BermittlungsVüro verlangt Mmäd- r dagumtæ Alb 8 Aſth “ |8 Prozent auf Möbel und Pianos Sprecht vor 
Verlangt: Schneider, eriter e ſ⸗ Wuibel dofrfa hen T Ergenbah, 707 Chicago un. a gen für eonhellen in_ Chicago und Umge⸗ 6 ai = t init t $ * — v3 oder fhreibt. 
ta 2 : (1 hicago, Ind. ojrla | bung, guter Lohn; reelle Bedienung. 755 Nortd | Deutfh-ungariiher Rechiganıva — us einztaſte Heilmitte 58 Weit Waſhington Sttaße — Himmer 608. 
Bene“ en ben reiten Mann, gute „Sstust: Seibftändiger Bäder fußt Stellung, | A —— — — Ade.. nahe Halited. Zel. Lincoln 6161. ap26*E | tom witentaeitiich. 2133 N. Slar ont ten 1727 Larrabee Strafe a h — 
a HZ “ . Juller, 1: . Alble elbe., 3. $loor. B gt: Mädchen, für allgemeine sar⸗ — —lJißends und G a 5 — art 
Er. Ear. dofr dofr | beit; 4 in Wamilie; fein Wuafchen. 802 Coljaz | Mädchen für Hausarbeit, 2 in Familie, 97: | send“ und Sonntags. Feldmann. 12401wa _____ jomatbifeton Privatmann macht Darlehn auf glRöbel, Nur 
RE RETTET Str. Evanſton; Phone: Evaniton 4306. „Reverie | Waldhpläge, $2 .10; nur 25c Gebühren, 6208 Dr. Front, früher Affiltent db. Wiener Univer. | Abends often, “40 8, Madifon & Zimmer 
) 
Gefudht: Guter, zuberläffiger Bartender, res Charges! .Haus, ein Block nördlich von NRoyesWinthrop Abve. ilagſwẽ ſitat Spegialiſt ſur Gefchlechtsfranfheiten, 1164 | 324, über Famous Clothiers, Eite —— Str. 
rg 1 ibaiıs Ci fpeltabler Mann, — „perbeitatet, Str. Hohbabnitation. dofrſa "Tas — — — Diliarb nub Boget Tiſche. Milaufee Ave, St. 10—12 Mitt, 58 ‚Nvds, 2il*z 
a * Iudt Stellung 3 arfield Ave — — eutfch « ungarifhes Vermittlungs - Büro ver | (Anzeigen unter bieier Rubrit 14 C18. die Beile) i ick 150g, * 
dofrſa Ni 


1Tagim& Verlangt: Kompetentes, williges Mädchen, langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und | — — — — — —— — —— — — 


7 => für allgemeine Hausarbeit in samlie von 4 Er» | Reftaurant, 452 North Ave, Tel, Diverjey 8290. | _Bu verfaufen: Billardextiche, pollitandtg neu. | Dr. Hafenclever, Epezialift für Srauer. Bei nn 
Berlangt: Junger Bäder, zweite Hand an| Gefuht: Bartender fucht Stellung für halben | wahfenen; außerhalb der Stadt, 90 Mieilen von 6 BEE E n 3 Befte 


Blum fies, 
5 iai Hi 5 r t „90 6ap*X | Carom oder Podet, mit yollitändigem Yubehöc, | Behandlung. 120 ©. State St., . 44. Et. 9— Iumbers and Supp 
Gates. Original Vienna Balerhy, 2733 No. Clarl | Tag; bat gute Empfehlungen, Adr.: T 959 | Ebicago; Tein Wafchen; gutes Heim. Zu erfras en > — — Hatton 1 æ 





958 — = 115; gebrauchte Tiihe au berabgeiegten Brei» | 2748 Lincoln Abe. 4—8. Konfultation frei (Anzeigen unter diefer Rubril 14 E13, die Zeile) 
Etraße. frfa | Abendpoft. dofr En a Grand a 2. Avartınent. — | _ Belte u h — rar —— — Knaben, fen; —50 Zahl Augen zülr vermielen Tiſche * — — 7 
— — | Telepbon: onfarber, Dalland 3086. Frauen um ädden in Fabrilen, Hoteld, Res | mit dem S rivi — ‚»e !Diiete dom Kaufpre —— 00 lumbin Ku lied für Hündlerpreile für ie» 
Berlangt: Lodimith. Brant Beh Eo., Ham: | Gefucht: Deutfh-Amerilaner, guter Gärtner, 17agim£ € Vo fpreis * a Sup . 


n ftaurant3, «aloons, armen uf, abanz teben. Zigarrenladen » Einritungen eine Thomas, 1407 W. Madiſon St ig | den. Levintbal, 1637 W. Dibifion Str. 
mond, Ind, dofrfa | fuht Pridatplag; deriteht auh andere bortom |) ——— — —— Advance Employment Erchange Eyeal alität, Ihe Brunsiwid - Balle - 7 A000 adıfon Str, Epczialitt 


ollende S Uungnt 
—— | mende Arbeit; Lohn $25 und Board per Mo»| DBerlangt: Haushälterin. Handwerler, 38 Zadre 2. Floor. 179 W. Waſhingtion Str. Co. 628 -620/. Wabaſb Abe. ——— Hr BEER ER SEE Ben. <05 
Berlangt: junge, undberbeiratete Männer ofür nat, Adr.: & 416 Abendpoft. 16agiroz | alt, alleinitehend, wünfcht ein ülteres Dienſt— 28mi*z | 
Sausarbeit find ® dauernde Belhäftigung bei — mädchen oder jüngere, achtbare Wittwe als — — — —— — — — — — — — — Druckſachen f 
utem Lohn im Mlerianer Hofpital, Nr. 1200| Gefubt: Eriter Klaffe Bäder an Brot und | Haushälterin; Tann eim Kind haben. Dfferten | Te Leichenbeitutter. . 
leiden Abenue, dofr —— a ale Aaienden: Engle * as Stettler, 154 Randolph Etr., Dt Stellungen fuchen: Frauen und Mädchen (Angel * u — * — — Dfenteile uud Renaratur, geile) (Anzeigen umer diefer Rubril 14 EiS. bie Selle) 
woo dr.: Throop Str midofr ichigan. midoft nzeigen unter dieſer Rubr eile gen unter dieſer Rubri e Zeile 
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The Store of To-Day and T-Morrow. 


STATE. ADAMS & 


Wundervoller Verkauf von Hoſen 


Für Samstag offeriren wir 1,000 Paar Hoſen für 


Männer und junge $ 
werten Räumungs-Gelegenbeit. 
Baar Hofjen brauchen, jollten dieje Gel 


Leute in einer wirklich bemerfen3- 
Männer, 


die ein ertra 
enenheit benutzen. 


Der Weg wie ſie verkauft werden 


Wir werden alle unſere Palm Beach und Mohair 
Hoſen, wie auch unſere Leinen und Craſh Hoſen und 


eſtreifte Worſted und 
— Hoſen nehmen 
und ſie für eine ſchnelle 
Räumung in eine große 
Partie vereinigen. Trotz⸗ 
dem alle Größen vertre— 
ten ſein werden, dürft 
Ihr nicht jede Größe in 
jeder Facon zu finden er— 
warten. Reg. bis zu $4, 
bei diefer Räumung zu.. 


Eine weitere Partie von Ho— 
fen umfaßt unfere $5 und $6 
geftreiften Tennis Serge, unfere 
85 meißen lanell und unfere 
$4, $5 und $6 Hofen, gemadt 
bon Enden 
aus ben fein 
ften Stoffen — 

Eure Auswahl alle 
fpeziell au. amftag A 


Khaki⸗ 
| Sofen, 
zu $2, 
| Süngling 


| ein Paar 


| antreten obne 


diefen Hoſen. 
Größ sen, 


Second Floor 


Eine weitere Partie umfaht 
und 
früher aufwärts bis 


Leinen Eralb» 


Nein Manı oder 


follte feine Ferien 


100080 


von 


Jeder Onting-Anzıg muß der- 
fanft werden 


— — — — — — 


Keine hal 
kauf — fein 
keine Haarſp 


ben Methoden in dieſem Räumungsver— 
Schwanken wegen des Koſtenpreiſes — 
altereien über Profite. 


Wir haben unſere Sommer Outing Anzüge 


zu einem P 
ſie in ein 


reis markirt, der, wie wir glauben, 
em Tage räumen wird. 


Dieſe Anzüge ſind aus den feinſten Heiß— 
wetterſtoffen gemacht — Tweeds, Cool Cloth, 


Flanell, P 


alm Beach und Panamageweben, 


in einfachen Farben und geſtreift, einige mit 


Taffetaſeide 


ſeide A⸗gefütt. 
lohfarbig, 
braun, 


züge in 
grau, 
ſowie Olive 
gen, 
Checks und 
Werte bis 
für dieſe 


HT 


A 


Sigenberidt der „Abendpoft”.) 
Brief aus NordsDeutihland, 


>ie Fettlarte und ihre Wirkungen. — Deutſche 
Yrwunbete und ihre Aerzte. — Wie e8 umnfes | 
ven Austaufhberwundeten in Rußland ergan 
gen Hk. 


Schwerin, Medlenburg, 20. Juli ’I6. 

Geſtern begeg⸗ 
nete mir auf der 
Promenade der 
reiche Kommer— 
zienrat Mayer. Ich 
nenne ihn Mayer, 
weil es von der 
Sorte mehrere 
gibt. Den hatte 
ich lange nicht 
mehr geſehen und 
hätte ihn faſt nicht 
mehr erkannt. Er 
war immer ein nie Schlemmer ges | 
ivefen, twobon fein Leibesumfang und | 
feine prallen rotglängenden Baden ein 
berebte3 Zeugnis ablegten. Er pfleate 
mit feiner päoniengleichen bejjeren 
Hälfte alljährlich eine Kur in Marien: 
bad durchzumachen, um fich auf die 
Diner-Saifon des kommenden Win— 
ter würdig vorzubereiten. War er 
vielleicht fchon dort gewesen und hatten 
die zehrenden Waller der Heilquellen 


RENNER * 


für Fettleibige ihn übernommen? Mir 
Fiel eine Stelle aus dem Gedicht „Der 


Kaiſer und Abt“ ein: „— Ihr ſchwin— 
det ja wahrlich dahin wie ein Schemen! 
Maria und Joſeph, wie hotzelt Ihr ein, 
mein Sixchen, es muß Euch was ange— 
tan ſein.“ 

Der zuſammengeſchmolzene Mayer 
aber wollte nicht auf die wohlmeinen— 
den Worte des guten Hans Bendix 
hören. Er winkte abwehrend mit der 
Hand und ſchüttelte ſeinen Glatzkopf. 
„Laſſen Se mer in Ruh mit de Klaſſi— 
ker, 'ne Fettkarte iſt mir lieber! Sehn 
Se mich an, ich nähre mich vom eige— 
nen Fett.“ Und dabei ſtrich er weh— 
mütig über jene Stelle ſeines Körpers, 
an der er den Friedensbauchſpeck anzu— 
ſammeln pflegte. 


‚Wie gut, daß Sie ſo viel zuzuſetzen 
ſagte 
„Spare in der Zeit, ſo 


hatten, Herr Kommerzienrat“, 
ich tröſtend. 
haſt Du in der Not.“ 

Er aber ſah mich traurig an. 
lange wirds noch dauern?“ 

„Meinen Sie mit dem Krieg oder 
mit dem Speck?“ 

Jetzt wurde er böſe, warf mir einen 


zornigen Blick zu und ſchlich gebeugt 


von dannen, als ob ſämmtliche Sorgen 
des Reichskanzlers auf ihm laſteten. 
Ich ſah ihm ſchadenfroh lächelnd 


Streifen, 


Räumung, 


„Wie Sanitätsdienſt 


mit Taffeta— 
r 


Second Floor 


Schultern, einige 


An— 


blau, 
Miſchun— 
Pin 
Plaids, 
512.50; 


— 


Was 


I 

jo viele Jahre 
jagen Sie dazu?” 
| „Wahrhaftig gang berjüngt, liebe 
Frau Märzbach! Können Sie mir 
nicht das Geheimnis verraten? — 


„Ach Sie! — Aber im Ernſt: dieſe 
unfreiwilligen Einſchränkungen ſind 
für Viele das reine Lebenselixier! 
Man muß die Sache nur richtig an— 
fehn und angreifen. Schon feit Jah 
ren babe ich feine weiten Spaziergänge 
mehr machen fönnen und bin darum 
immer gefahren, mas dem Körper un 
| zuträglich fein fann. Jetzt gehe ich 
Iftundenlang zu Fuß und fühle mid 
| aefıınd und wohl dabet — danf der 
| Tettfarte!“ Und mit leichten, febern- 
den Schritten eilte fie davon, freuz- 
fidel, troß der Schwere der Zeit, und— 
| dankbar für vie Einführung der Brot-, 
| SFett- ‚ ZJuder- und Eier-farten, uft., 
\ufm. Frau Märzbad} ift eine Leben?- 
| fünftlerin, Mayer dagegen ein Stüm« 
per in Dieler Kunft! Großzügig anges 
fegte Menfchen milfen fih in alle 
Lebenslagen mit Humor zu fehiden. 
‘hr Bit ift auf das Ganze gerichtet 
und fie ‘ragen ihre Ideale in ber 
Bruſt. 

Kleinliche, deren Blick nicht wei— 

reicht als bis zu ihrer Naſen— 
ſpitze, jammern ſchon darüber, daß die 
Wurſtenden kleiner geworden, und von 
der Sorte giht es leider, ſelbſt ange— 
ſichts des gewaltigen, unerhörten Rin— 
gens, das ſich gerade jetzt im Oſten wie 
im Weſten vo (zieht, 1 noch immer eine 
erffefliche Anzahl. Das deutfche Volt 
\aber, ald Ganzes denkt anderd. Ganz 
anders denfen die Kämpfer, die auf 
|furzen Urlaub von der Front heim 
fehren. Sie find im Feuer getauft 
und au Eifen zu Stahl aefchmiebet. 
Mag e3 auch manchen zuerft fchver ge- 
fallen, fich von neuem von den Ihrigen 
loszureißen, um aufs neue in den 
Kampf zu —8 — keiner will zurück— 
bleiben, alle wollen wieder an die 
Front, ſelbſt die Verwundeten warten 
ungeduldig auf den Augenblick in dem 
ſie wieder kampffähig ſind. Und daß 
heutzutage ein hoher Prozentſatz Ver— 
———— wieder ſo geheilt wird, um 
— Dienſt im Felde tun zu fönnen, 

das danfen mir unferm eritflaffigen 
und der Tüchtigteit 
Iund Gemwiffenhaftigfeit unferer Werzte, 
Von einem befannten Oberftabsarzt 
liegen mir hierüber beftimmte, ganz er- 
ftaunliche und fehr erfreuliche Angaben 
bor. Diefer Arzt, ein tüchtiger 
Chirurg, verfichert, dab er unter 650 
Dperationen, melche er feit dem An- 
fang des Krieges allein vorgenommen, 


abageftrichen! 


! 


ter 





nur zivei Amputationen gemacht, und 





nad. ch aönne ihm die Kur zu| 
Haufe. | 

Sa, ja, die Yettlarte! dachte ich. 
Uber fiehe da! ft ein Wunder ges 
ſchehn? ft das nicht meine qute alte 
Freundin Frau Märzbah? Die kenne 
ich doch feit meiner Kindheit, und fie 
war immer, wa3 man hier „gut bei 
Sade fein“, nennt. Xhre Bemwegun- 
gen waren deshalb Ianafam, gemefjen, 
mwürbig! Und jet? Dünn mie eine 
MWeibengerte, da3 was der Platdeutfche 
„Smätfpohn“ zu nennen beliebt. 

Schnell verwandelte jich meine 
Schabenfreude zu Mitleid. Ach ging 
auf bie gute Dame zus „Was hat man 
Dir, Du armes Kind, getan?” 

Sie aber fliegt mir fast mit Lachen 
entgegen, dreht fi) mit jugendlicher 
Leichtigkeit auf dem Abfak herum und 
ruft: „Minus 20 Pfund! Int eben- 


diefe waren eigentlich fchon vorher 
durch Granaten ausgeführt worden, 
in allen andern Fällen waren die ver— 
letzten Glieder wieder geheilt worden. 
In dieſer geſchickten Behandlung der 
Verwundeten liegt auch zum Teil die 
Löſung des Geheimniſſes, daß Deutſch— 
land noch immer reichlich mit Solda— 
ten verſorgt iſt und daß auch in ab— 
ſehbarer Zeit kein Mangel daran ein— 
treten wird. 

Eines kann ich als ſicher feſtſtehend 
bezeugen, daß die verwundeten Gefan— 
genen, gleichviel welchem feindlichen 
Lande ſie angehören mögen, in den 
deutſchen Hoſpitälern mit derſelben 
Gewifſenhaftigkeit geheilt und verflegt 
werden, wie die eigenen Landsleute. 
Die meiſten derſelben, beſonders die 
Ruſſen, ſind froh, in deutſche Gefan— 
genſchaft geraten und aus der Hölle 


der eigenen Front erlöſt zu ſein. Wie 


aber verhält es ſich im umgekehrten 
Falle? Auf Gerüchte gebe ich nichts, 
denn was in der Luft umherſchwirrt, 
läßt ſich nicht feſtnageln, hier aber 
liegen Tatſachen vor. 

Erſt neuerdings iſt ein Schub Aus— 
taufch-Verwundeter durch die freund⸗ 
lihe Vermittlung Schweden? aus 
Rußland hier angelangt. Diefe Leute 
muß man einzeln befragen, um einen 
Beariff davon zu befdmmen, ma3 «3 
heißt, in Rußland gefangen zu fein. 
Freilich ift von einer Megierung, melche | 
die eigenen Untertanen fo fcheußli) 
behandelt, wie die’ der Mostomiter, 
nichts befferes zu erwarten. Die Leis 
den diefer Unalüdlichen, die verwundet 
in die Hände der Unmenfchen gefallen 
find, fpotten jeder VBefchreibung und 
würden Bände füllen. Kein Wunder, | 
daß nur der Heinfte Teil die Kraft 
und Lebensfähigteit. befitt, folche Bes 
handlung und Entbehrungen zu übers 
leben. Iaufende erliegen ihnen. Kli= 
ma, Hunger, Brutalität, lediyphus 
und fonjtige Epidemien, vor allem aber 
Tchlecht behandelte und vereiterte Wun= 
den, raffen unfere tapferen Kämpfer 
in ruffifcher Gefangenfhaft dahin. In 
dem rauhen Sibirien und an ber per= 
fifhen Grenze gehen fie elendiglich zu 
Grunde, werden fie fnitematifch zu 
Tode gemartert durch menfchenunmür- 
dige Behandlung. Dazu die moralis 
fchen Leiden, denen die Uermiten aus» 
gefeßt waren! ingepferht mie bie 
Heringe, murden fie bon Stabt zu 
Stabt gefchleppt, um von den Kofaten 
dur die Straßen umbheraetrieben zu 
erben, immer ringsherum, mie auf 
der Bühne, im Theater, bei Maffen- 


| darftellungen, um den Eindrud herbor= 


zurufen, al& jet ihre Zahl das zehn- 
fache von dem, was fie in Wirklichkeit 
if. So dem Hohn und Spott de 
fühen Pöbel3 ausgefeht und Jelbjt por 
tätlihen Befchimpfungen nicht ge= 
fhüßt,, dienten fie tmochenlang den 
Rufien zur Aufführung einer Giege3- 
fomödie, die in Wahrheit eine Tragd- 
bie ilt. 

Am fchlimmften dran taren bie 
armen Serle, die nah Afien an die 
perfifche Grenze transportiert wurden. 
Mas fie dort in den Jungles erlebten, 
war fchlimmer al3 Dantes Befchrei- 
bung der Hölle. E3 mar gar fein 
Leben mehr, Tondern ein ftumpfes 
Dahinbrüten der zu Gerippen aus 
gemergelten jungen Leiber in einer 
Bruthite, von Hunger, Durft, Anfet- 
ten und Krankheiten aller Art lang= 
fam zu Tode Gequälten, Dort liegen 
Tauſende deutſche Mutterfühne ein- 
seicharrt, Opfer der Graufamteit einez 
Volkes, das angeblich für. Kultur und 
Fipilifatton füampft, Nicht genug, daß 
man alle, die das Unglüd hatten, in 
ehrlihem Kampfe in Gefangenfchaft zu 
geraten, fofort bis auf die unentbehr- 
lichſten Kleidungsſtücke ausraubte, 
ihnen alles, was ihnen aus der Heimat 
an Liebesgaben, Geld, Kleidung und 
Eßbarem geſchickt wurde, vorenthielt, 
man ließ ſie tatſächlich verhungern. 
Ein Schwerverwundeter erzählt, daß 
er, von Hunger getrieben, nach und 
nach jeden Fetzen vom Leibe bis aufs 
Hemd, verkauft habe, um ſich airgend 
etwas Eßbares zu verſchaffen. In der 
Gluthitze konnte man allenfalls ohne 
Kleidung, aber nicht ohne Nahrung 
leben. Am ſchlimmſten plagte 
Armen der Durſt. Das Waſſer war 
nicht genießbar. Sie mußten en 
faulen, ftinfenden Pfüben fchöpfen, 
um nicht zu verfehmachten. - Am Tage 
war e3 in ben Höhlen, die ihnen zu= 
gewieſen waren, 
Lieber im Freien der Glut der Sonne 
ausgeſetzt ſein als drinnen erſticken. 
Nur des Nachts konnten ſie atmen und 
ſich bewegen. 

Ein anderer Verwundeter hatte 
einige Zeit in einem Hoſpital in 
Petersburg gelegen, und mit ihm viele 
deutſche Kameraden. Eines Tages, ſo 
erzählte er, kam unerwartet die Kaiſe— 
rin von Rußland, um das Hoſpital zu 
beſuchen. 
gend und 
ſchweifen. 
fragte ſie plötzlich. 


Sie ſiand zunächſt ſchwei— 
lies ihre vn umber 
„Seid Ihr alle Deutſche?“ 


ra 


„Ja!” antwortete 


es von allen Seiten. „Da“, fo berichtet | } 


mein Gewährsmann, „wandte fich bie) 
Kaiferin ab und bebedte ihr Geficht 
mit dem Tafchentudh.” — Das deutfche 
Blut wird fi in ihr geregt haben, als 
fie diefe Opfer eines araufamen Krie= 
ge3 aus dem eigenen Heimatlande vor 
fich Ttegen fah. An neutralen Blättern 
Tieft man, daß die Zarin jebt nie mehr 
in die Hofpitäler fommt, mie zu Un 
fang des Krieges, fondern daß ihre 
ältefte Tochter fie vertritt. Sie felber 
ſoll vollſtändig tiefſinnig geworden 
en und in völliger Abgefchloffenheit 
eben. 


Melde Erlöjfung ea für die Aud« 
taufchgefangenen mar, ala fie in bie 


Heimat abtransportiert wurden, tann | 


man fich vorftellen. Aber jo glatt 
ging dies nicht vonftatten, fondern 
dauerte viele Wochen, in denen fie bin 
und ber gefhoben wurden, bi3 fie in 
Schmeden auf neutralen Boden ges 
langten, Hier wurden fie neu ein 
gekleidet und wieder in menfchliche 
Berfaffung gebracht, um dann über die 
deutfche Grenze gefhafft zu merden.— 
Sammergeftalten, mit zum Teil offe 
nen, eiternden Wunden, chief und 
frumm angeheilten Gliedmaßen, bie 
erft hier von neuem gebrochen und ge= 
heilt werden müffen, und alle zu Tode 
erihöpft. Hier wurden fie in Auto: 
mobilen vom Bahnhofe abgeholt, im 
Fü irſtenzimmer bewirtet und dann in 
die verſchiedenen Hoſpitäler verteilt, 
wo ſich manche ſehr ſchnell erholten. 
Einige, die im Arſenal lagen, nahmen 
bei der guten Plege in zwei bis drei 
Wochen neun bis zehn Pfund zu, und 
fanden mit zunehmendem Wohlſein 
ihren Humor wieder. Einige dieſer 
Schwergeprüften werden ſogar be— 
fähigt ſein, wieder an die Front zu 
gehen. D. Boeticher. 


— — — 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
vertauſchen hat, ſollte nicht verſän · 
men, es durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt bekannt zu machen. 


ur 


nicht zu ertragen, 


HE in, mm 4 


⸗ 


Be .n. 


Unfere Breije find immer die niebrigfien für 


Drogen und Toilette-Gegenitänd 


Lejet, was wir für Samtitag offeriren—in beiden Läden. Keine Poſt⸗ od. Telephonbeſtellungen ausgeführt. 


25c Gutich- 15 
ra:Eeife ... c 
50€ Sanderine.. 29€ 
75e reiner Getrei- 
de» ig — 100 
Proof 
Pint 
50€ Stewarts Dys⸗ 


81.00 Duffys Malt Whis⸗ 
keh, 1 Flaſche an jeden, zu 65C 


50€ Phillips —X 


58i Laubers Sarſa. 
parilla, beſtes Blut⸗ 
reinigungs⸗ 
mittel 

$1 Ruſſian 18c 
ral Dil — 


31 Beruna au....69c 
25c Kohlers 14e 


Kopfwehpuld,, Ri 
330 Sn Slhoans Ic jr Swißco 


pepſia Tablets oder 
Calcium W 
6Oc Scotts 
Emulfion . 59 | 
Vc gifterine.. „29€ | Liniment Hair Remedy C 
81 S. S 81 Galdwelis Sy-| 50€ Kapactic | 


fürs Blut... c 2. Repfin "39€ Pillen au .... % 


25e Bromo Eclter 75e Mellins 


oder Veech⸗ 150 Food 


ams Pills.... 50c Lemkes 
250 De od. Magentropf, Ic | 
Electric PBla= — 
Bu 10e Ebampoo : 29c 
5 aliforn, 25c Sodium 
Sig ER Phosphate . I5el 
Nur im Milwanfee Avenue Laden, 
- 
\ 0) + 
Kerzen-Halter 
Kerzenhalter, filberplattirter Co= | 
lontal Entwurf — mit 
Cloth Schirm — roja, 
tot md grün, regular 


95c wert — | 
Stüd zu nur .. 490 

Derſelbe, wie illuſtrirt 
mit clektriſchem Licht — | 


das Stück zu — 


nur 


50e Men- 
tholatım.. 


”28e | 


t —— 


Tee 
A: 


Milwauk 





Für Männer, — Linder 


51.98 für niedrige Männer- Schuhe, 
in lobfarbig, Ruffia Calf, weißem Neid 
Bud, Patent Colt und matten Calf — 
Ipeziell zu 


Damenschuhe, it Patent en und mat- 


Niedrige 
tem Kid, Straps, 
Sommer ⸗ Facons, 


Colonials und 


Männer u! Damenſchu 
Auswahl das Paar zu. 


82.00 und 82.50 niebrige Damenſchuhe, Fes 


mattes Kid und Patent 
In beiden Läden. mer Facons, in Straps 
J leichte und ſchwere Sohlen — 
ſpeziell das Paar nur . 
di Ankle Strap Pumps für Mädden, — Colt 
4 und mattes Galf, m Leder-Sohlen und Abjähe; 
a alle Größen bis 2, $1.25 Werte; 89 
2 ipeziell das Paar zu C 
Patent Colt Antle Straps Pumps für Kin: 
A der, handgeivendet, haben Spring-Abſätze — 
Malle Größen bis 8, $1.00 Werte, 
fpeztell daS Baar zu nur 


Zu viele Wajch:Snits 


In beiten Läden. 


300 Dukend waihbare Anzüge und Nompersd | 
f, Sinaben zu etiva der Hälfte der reg. Breiie, 
39e Anzüge m. 

Nompers 


de 
Noms | 
31.25 
Noms | 


Anzüge u. 
per3 vers 
fauft au.. 
$1.00 unb 
Anzüge und 
per3 verfauft 


Anzüge 
allen Facons 


‚51.95 6, 33.50 jar- 
hige Anzüge, — Abre 


Auswahl 8 1 29 | 


39€ Iohfarb. Tver 
alls für sinaben bon 
4 b. 12 Jah: 23 
ren zır nur. c 
sl Palın Beadı Ho» 
fen für Stnaben, das | 


zu —— 49e 








Gürtel, au. 


Strumpfivnaren 3x“ 


Seide Boot nahtloje ————— hoch 
geſpleißt, doppelte Lisle Sohle, Ferſe, 
und Garter Top, in ſchwarz und. weiß, 
Taar zu Bde; drei Paar für | 

Seide Fiber nahtl. | 
Männerfiriimpfe, Doch | 
gefpleibt, dopp. Cohs || 
le, Serfe und Bcbe, 
in fchwarz, lobfarb., 
weiß u. Ralm Beach 
grau, 


I Scidve Lisle nahltl. 
N Kinderitrümpfe, vers 
ſtärkte Ferſe u. Zehe, 
ſchwarz und weiß 


—— en 5 bis 250 
Raar zu.. 

"u Seidehand« 
fhube fir Damen, ] 
dopp. Fingerſpitzen. 
fhwarz u, weiß, alle 


Größen, zwei 5 
Klaſpen, zu. de 





| den ohne NRüdjicht 


Waiſts 


In beiden Läden. 
Seide Crepe de Chine 
und China Seide Waifts 
für Damen, alle ſchönen 
Schattirungen, aſſort, hüb⸗ 
ſche Facons, alle Größen, 
„wert $2.50,— | 

ſpeziell zu 81.98 
\ Shirtwaiits für Da- | 
men, aus f'ch Voiles || 
und ganz beftidtem 
Lan, in weiß oder | 

sfarbia, neue Früh— 
jabrsmufter, — alle | 
/ Größen, bie 
Auswahl au 


980 
Aleidungs-Jubehöt "ran" | 


Kragen für | 
eh 
H fi. 


Damen, Grepe 
LEN IN 


Spezialitäten, die 


Ron 8:30 bi 


Hunderte bon 


H 


zu 92.98, 





rirt zu nur 





nur ein3 an jeden 


Friſch geichnittenes 

Hinterviert, Spring 
Lamm, — 
Pfund ..... 93C 
Native Rolled Rib 
Roaſt, Bine Knoden 
oder Abfall, 
Bid. 19€ u. 21c 
— Beef Ten—⸗ 
erloins — 
Mund. ..... 30c 

Veal, Milk 


| 
I 
* und Sraandie | 
2 fantirt — Tebr * 
hübſche Aus— —9— 
wahl, „r 
u N ei DOC Ai — 
— für Damen, eine 
Ecke beſtickt, hübſche Mu— 4 
fter, Ctid., c 
Leder: -Handtaihen für "Damen 
— auıh Val Strap Portemon: 
naied, Morocco u. Pin Eeal, 
große u. Leine ‚Eorten, 2 79 renbraten, 193 
Yittinns, das Bib.... 3C 
$2.50, 2 ı „are —— 
Echtes Menfchenhaar, 79 a ort Roait 3 
QDual., natürl, lodig, dreifacher od.Loin, Pf. 19ie 
Ste, alle Schattirungen, aus: Friſch gem. Ham⸗ 


genommen grau, 2 Un— burg. Steat, 
zen, 22300., Verkauf.. 890 Pfund.. „1230 


Fed, 
Short Leg oder Nie— 


81 Pinkhams zu 
Veg. Comp. 69e 


At Paulina St. | 


Doppelte Ya Stamps bis Mittag | 


Dandgeivendet 
welted — feine Schuhe zurückgehalten. 


33.50 und $4.00 niedrigen $1. 08 
be, 


Sabardine und Eport Stirts, Werte bis 
werden 
für Schnelle Rrumung 


' Bon 10:30 Borm. bis 12 
500 Sport:$tleider, gut geichneidert, 


|| reguläre 53.98 MWerte— 
| Kuns 1. 00 
den, jpeziell zu nur . 





50€ Duro 
Badebraufe.. 


.2Ic | 
5e Nipples | 
fpe3., 2 eb, ‚Je | 


1 Slajche an jeden, ſpes. 


2 Fleichers Gaftoria — 19e ge | 





2.0 —J Savoy je 


au 
250 Scveras 14 
Lumgenbalj’m c 
50e Armours 
Grave Juice, 29 
Quarts c 
s1.00 Hoſtet t er s 
M zu itters 
e "si Kobolo 45 
Zonic ... C 
d5e Garters Little 
giver Pills 


$1. 25 Fellows ey» 
rup Hypo⸗ 95 
pbospbite .... C 

$1.25 Enamel 
Doudhe Cans 
Eom. 

s1.25 Challenge 
Fount'n Sy— 9 
ringe, fpea... 5 © 

3de abi orbirende 

Watte — 25 Williams Tal. 
Pfund cum Ruder— 


8öc — 65 zwei fü 

tuch, N2.. c 25e wPeroride Ge | 
50€ Feril, 23 fidt3:Eream 

Bause, 5 NDS. Ad c 

Sweetheart vder 82 Empire 149 


wilady Seife 10 Syringe 8614 
3 für I au 


5Ue Graves Il 
Bahnpulver le ! 
50e Java I} 
Nice Ruder,. 25C |) 
10€ Hanmdwith — | 
Handreini⸗ 
gungsmittel. ‚Sic | 
Palmolive od. zC | 


bilo Seife,— 19e | 


drei für ... 


Pfund 


Bund; 





Pfund . 





de Williams Ra— | 
fir » Eeife, | 
drei für 


Bigarren,— fpeziell, | 
$2.00 Kifte bon 


% Kiften an ein 
Kunden.) 
NoienHtals Special 
Zigarren, Seed und on 50 

Havana, $3.50 ftiite a 


| bon 50 
ze 
biefige 
fvez., 
50 zu 


John 
eh 


Zwei Läden 


ee Avenue Lincoln—School 


and Ashland 


5. Asenue Bad Garters, fo gut wie 


irgend ein 23 F Garter—ipesiell | für 


Sarıstag zu nur. 


12;c 


Waſchbare Four-in— 
hand Halsbinden für 
Männer, 1dc und 19c 
| Qualitäten - 
| zu nur 


Pumps — neue 
und Soodyear 

9 | ; f i 
Alle $3.00, Bargain — fveziell 
zu nur 


Hemden, wert bon 81 .00 bis $1.50 — ein gro 


i Sortiment von Muftern— Kaffe 


Colt, nee Some 


und Rumps Facon — in allen Gröhen vorrätig, 


ip jeziell 3 au nur ..... A 


Geru Union units 


| Männer: 


Balbriggan 
Un:erhemden 
Nu. Hoſen, 


Wert, zu. - 250 


Kombination Suits 
' f. Damen, mittlere u. 
| ertra Größen, 
| zu nur 





fpeziell für 
nur 





Gandies—", 


Hochfeine Choto—⸗ 
lade Cream3, reaul. 
35c, fpe 


- 00 Triners Bitter Bine, a 
1 Klajche an jeden, ſpes· Age 


Mit Chokolade be— 
zogene ſaftige friſche 
Kirſchen, 


Cam: tag, — 39€ | 


ge ven 


Zameta 10€ Havana | za 


Tampanita, milde 


Kiite von 


— —— 
Kiſte von 
50 Au .. 


n beiden 
Läden. 


Lemon Dr o p s 
Moß Square: Hi 
beeren oder Rirkoder 
vegulär 15c 


ziell, 
Drops 
fpesitell, 
Pfund . 
Full Gream Gara- 
mels, regulär 25c— 
fveziell, das .19 
Pfund .... ce 


gm beiden 
Läden 


regul. 50c 
ſpeziell m 


Supreme Zi⸗ 
t, Porto Rico 
na, $1.50 


Owls Order 5e Zis 
garren — die Ktiite 


51.35 
s1.75 —— 


—18 


| e „„Niebeibte u. 9% 


Zigarren — 


Ruskins 
Kiſte 7 

| = 

I ⁊* £ 





„Sl. 98 


Aus Sftattungen für Männer 


in beiden Laden 


Onting Hemden für Män- 
ner — echtfarbig, befeitigter 
Kragen und Manichetten; 


ein 


0c 


für 
Männer—gerippt, Vals 
briggan und Nainfoof 
Qualität — die beiten 

Merte in der Stadt — 


Anier halber Preis Verlauf 


von Männer-Anziügen jest im 


Frühjahr: 


ſchwer genug, um ſie während des ganzen Winters zu tragen. 


Im Milwaukee 
Ave.Laden 


Gange 


und Sommer-Anzüge für Männer und junge Leute, welche davon ſind dunkel und 


Zu genau der Hälfte des reg. 


Preiſes. — Dies iſt kein Verkauf einzelner Odds und Ends oder eine Partie Waaren, die für 
Verkaufszwecke gemacht wurde, fondern er enthält jeden Frühjahr: und Sommer-Anzug in un» 
ferem ganzen LZager zu genau der Hälfte der regulären marfirten Preife auf dem Tidet, ausd«- 


genommer find jedoch blaue und jhwarze Drei-Anzüge. 


$10 2:Stüde Sommer-Anzige — tz Preis — zu 
$7.50 3:Stüde Frühjahr: und Summer-Anzüge — 3u 
$10 3:Stüde Frühjahr: und Commer-Anzüge zu 
$15 3:Stüde Frühjahr: und Commer:Anzüge 

$18 3-Stüde Frühjahr: und Sommer-Anzirge 

$20 3:Stüde Frühjahr: und Sommer-Anzüge 

25 3-Stüde * und Sommer-Anzüge — — 


Ihre Auzwahl von allen Du fing Anzügen 


in unierent Departement, wert $5, $7.50 u. 
810.00 — fpeziell für diefen Verfauf 
zu nur 

97 Anzüge in der Partie — Größen auf Lager jind: 
10 Größe 33, 18 Gr. 34; 29 Gr. 35; 18 Gr. 36; 12 Gr. 
37; 8 Sr. 88; 2 Gr. 39; feine 40; 2 Gr. 42; 3 Gr. 44. 


und Summer-Kleidungsftüde wer- 
auf Koſten oder Wert verſchleudert wegen Mangels an Raum 


für die Herbſtwaaren. — Wir ſind entſchloſſen, nicht ein einziges Kleidungsftüd 
in die nächte Saiſon hinuber zunehmen. 


— Leſet einige der großen zahlreichen 


wir für morgen offeriren. 


3 10:30 Borm. 


Ron 12:30 bis 2:30 Rahm. 
Eine große Partie, beftehend aus 400 
hochfeinen und elegant gejchneiderten 
Stirt3, wert bi3 zu $10, 
Ihre Au swahl peziell zu 
nur 


Awning geitreiften, 


morgen 
offe= 


30 Nadım. Ron 2:30 bis 4:30 2:30 Bis 4:30 Rad. 


500 neue Sommer Seiden-, Boplin- 
oder Taffetsftleider, 
reg. zu $7.50 verlauft, 
fpeziell zu nur 


im Milwaufee 
Ave, Laden 


"Ned GrofWiacaroni 
0d.Spaghetti, 

3 Radete.. : 23C 
Selbſt eingemadhte 
Heringe, nicht 
abgeliefert, Ct. 


i it re 
Ned Lodge feiner MAIN 
roter Lachs, 


Friſch 
per Vüche.. 18c | 


Griffins feine Fali- 
fort. Epar 

geln, Büchfe € | 
Friih geback. Weiß⸗ 
brot, ſpez. ce 
3 Raid, für.. 
(Nicht abaeliefrt.) 
Gerefota Mehl,beite 
Eorte— te, 
4 Saß.. . an 


Selbſt 


Feinſter Wisconſin Aepfel, 


Limburger 21 
stäfe, Bid... „LC 
„Bieboldt? Gold 
J Creamery, — 


frif h gem, 250 


Pfund.. 
Monarch "MarteTo» 


mato Catfup, 
raͤucherter Bintflafche 18e 
das Piund 193€ Runkeis Premium 
für.. kin Pad » Chololade, — 
Swift Premium % Pfund 

ed, — 6 Stüde, für.. 18c 
das Pfund.. c White Bear Marte 
Butter — Meadow 


Pure DbitTam,Him- 
Hilt Ereames beeren, Erds 
tb, Pfund.. 340 beeren, Jar 230 
Eier, auseriejen u. un reife falifor, 
groß — ba3 iben, — 
Dugend au.. 29€ a 


per Püdhfe.. 


Feiner Falter 96 
tochter Schinlen, auf 
Beitellung ges 
fohnitt., Rio. 38c 
Hetzel s ne 
Bratwürite, 123e 
per Bid.. 

Ferner, mild ge 

Schinten, 


Selbit 
Cafe, 


3c |: 


weiß, 


nes, 





Rumfords reines | 
Phosphate 
Backpulver.. 


Apriloſen — 
das Gtüd.. 


Silber, 
2 


ham od. Lilh 390 
Sodas, Büchſe C | 
Sellerie, 
zarte goldgel: | $3.5 0, 
be Herse, 
Bund, zu. 
Süßkorn, 


hiergezoge⸗ 
Dupend 2lc 


Tomatoed,— feine, 
voll reife folideZors: 


—— Korb ’ ge 


Aare — ———— 55.00 


Khati-Hofen für Männer, alle Grö- 
Ben, extra gut gemadt, aı ıte Farben, 
Größen 26 bi3 44 Zaillemaß — die 


reguläre $1.00 Sorte — bei 75 
c 


diefem Berlauf, jpesiell 


Weite Dud Hoien für Männer, alle 
Größen, eine befchräntte Qunntität, 
Größen 28 bi3 44 — f 
äiell, daS Paar 3 


Sommerröde für Männer, Gröfen 
34 bi3 44 — fbegiell 


Unſer endgiltiger —XE Verkauf 


iſt jetzt in vollem Gange — Iu beiden Läden. 


Tauſende von Dollars zeitgemäßer Frühjahr: 


Zitronen, bünne 
Schale, voller Saft, 
beites imp. Obft — 
60c Wert, 29 
Dußend. c 

Aepiel, feinſte * 
eh, del it, Zafe 
Koch⸗Obſt, 3% 
10 Pfund.. c 
Reringtuon Glub 
Whislkey, imollamt 


auf Flaſchen 69 
gez., volleOt. c 
Old Kin. Bourbon, 
100 Proof, reg. ® 
ver Gall. 
deal 1: $2.65, od, 

c 1, Gall.. 
feinftes, | Gnpin Traubenwein 
— reg. Goc⸗ 35 
Wert, Flaſche C 
Peunnſylvania Rye 
Whisley, volles Ot. 


— 00 


19e 


Pies,— | 
Bfirfih oder | 


140 


gem. Found | 
Gold | } 


geb. 


gebad. Gra- 


ichnee: | 


Bunte Kriegsbilder ans Deutichland. 


Mertwürdige Kriegsiammlungen. 

Zu Ziveden der Kriegsfürforge find 
au in Deutfhland Sammlungen ins 
Werk gejegt worden, durch welche ver- 
borgene und bisher nicht genügend ge- 
mürbigte Schäße and Tageslicht ge- 
bracht werden follen. So beranitaltet 
die Leipziger Kriegänotfpende eine 
Zintenflafhenfammlung. Man mill 
durch fie möglichit große Maffen Llei- 
ner Tintenflafhen zufammenbringen 
und fie zur Neuverwendung an Tin 
tenfabrifen Fäuflich überlaffen, die fie 
dringend benötigen, da die gegenmär- 
tigen Verhältniffe der Glasinbuftrie 
eine Neufabrifation diefer Flafchen 
fehr erfchweren. Noch eigenartiger ift 
ein zweites Unternehmen, Der Natio- 


nale Srauendienft in Leipzig hat mit 
einer Sammlung alter Zahngebifje be- 
onnen. Diefe enthalten, wie man 
weiß, oft beträchtliche Mengen Gold 
und mertvolle Platinftifte, die wieder 
nußbar gemacht und fodann zu qutem 


fallene“ wurde ihr ausgehändigt. 


Da 
ein Zweifel an dem Tode ihres Mannes 
nicht mehr beſtand, verheiratete ſich 
die Frau im Winter 1915 wieder. Vor 
einiger Zeit bekam nun die Neuver- 
mählte eine Karte aus Sibirien, auf 


welcher ihr totgeglaubter Mann ihr 

mitteilte, daß er fich in ruffifcher Ge- 

fangenfchaft befinde und ganz mohl 

fühle. 
Der Stord im Granatfeuer. 

Aus Wattweiler (Ober-Eljaß) wird 
berichtet: Auch die Tiere liefern ihren 
Beitrag zum Kapitel „Durhhalten“, 
©o ijt, al3 der. hiefige Ort von ber 
Bevölkerung geräumt murbe, als ein- 
iger Bewohner ein Storch zurüdge- 
bon einer Sterbefajje erhielt die Frau blieben. Er behielt jogar feine Fami⸗ 
das ihr zuſtehende Sterbegeld ausge- lie da und ließ ſich auch in feiner 
zahlt, auch daB „Gedenkblatt für Ges Sorae für fie nicht ftören. ala hie Ums 


Bmedte verfauft werben follen. 
Doppelt verheiratet. 


m Oktober 1914 erhielt eine in 
Küpperfteg (Kreis Solingen) wohnen 
de Kriegerfrau die Mitteilung bom 
Regiment, daß ihr Mann gefallen fei. 
Alle an ihn abgefandten Poſtkarten 
famen twieber zurüd mit dem Vermerk: 
„Xdrejfat tot.” in der Kirche murbe 
da3 Seelenamt für den Mann gelefen, 


gebung der Kirche, die Kirche felbit 
und fchließlich der Kirchturm unter 
feinem Nefte von den feindlichen Ora= 
naten durchlöchert wurden. Das reiste 
die franzöfifhenMafchinengemehrihü- 
gen. Seden Tag, wenn fie die Stra= 
Ben des Dorfes abftrichen, nahmen fie 
zwifchendurch die Storchenfamilie auf 
dem Kirchturm aus Uebermut auf's 
Korn. Sie trafen nie, und der Stord) 
gemwöhnte fich an die vorbeifingenden 
Geſchoſſe — oder eigentlich nicht; 
benn er hielt fie immer für borbeifaus 
jende Käfer und fehnappte nad} ihnen. 


Zelet die 


„Sonntagpoſt“ 





